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Ksi^zka 
po dezynfekcji

S e i t  den Anfängen der Medizin ging das Bestreben der 
Heilkünstler und Ärzte dahin, in der Beschauung des Urins ein 
Hilfsmittel für die Diagnose und Prognose der Krankheiten zu 
gewinnen. Bei den griechischen Ärzten des Altertums, als deren 
hervorragende Vertreter Hippokrates, geb. 460 v. Chr., und 
Galenos, geh. 130 v. Chr., zu gelten haben, war die Harn­
beschauung ebenso wichtig wie die ändern diagnostischen Hilfs­
mittel jener Zeit, als da sind, Lage und Aussehen des Kranken, 
Atmung, Beschaffenheit des Auswurfs und andere. Es nahm 
bei ihnen die Harnbeschauung noch nicht jene bevorzugte 
Stellung gegenüber den ändern diagnostischen Hilfsmitteln ein, 
wie es später bei den Ärzten des Mittelalters bis ins 18. Ja h r­
hundert der Fall war, wo das Uringlas, dessen Form sich 
merkwürdigerweise bis in die moderne Zeit erhalten hat, das 
A ttribut des Arztes war. So finden sich viele Handschriften­
miniaturen des M ittelalters und Kupferstiche und Holzschnitte 
späterer Zeit, die den Arzt bei der Urinbeschauung darstellen ')■

Bei den Lateinern, die ja  überhaupt wenig in der Medizin 
des Altertums geleistet haben, war die Kenntnis des Urins noch 
sehr gering, und infolgedessen spielte auch die Harnbeschauung 
keine große Rolle. Im Zeitalter des Celsus, im 1. Jahrhundert 
n. Chr., wurde der Urin als Heilmittel bei verschiedenen Krank­
heiten angegeben.

Die Araber haben als Übersetzer der griechischen Literatur 
wiel zur Erhaltung und Verbreitung der griechischen Wissen­
schaften und besonders auch der Medizin beigetragen. Doch 
würde es ein Unrecht sein, wenn man die Araber lediglich als 
Übersetzer der Griechen hinstellen wollte. Besonders zur Zeit

*) U n te r  än dern  H an s H olbein, D er A rz t und der Tod.
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der Blüte des Islams im 9., 10. und 11. Jahrhundert gab es 
arabische Ärzte, die gestützt auf die Medizin der Griechen ihre 
Kenntnisse und Erfahrungen in eigenen Schriften niedergelegt 
haben. Zu diesen gehört auch Isaac Judaeus, dessen Buch vom 
Harne Gegenstand dieser Abhandlung ist.

Überblick über die Harnliteratur vor Isaac Judaeus.
Hippokrates spricht an verschiedenen Stellen seiner Werke 

über den Urin, aber eine Monographie hat er nicht darüber 
geschrieben. Von Ärzten der nachfolgenden Zeiten wird ihm 
das zum Vorwurf gemacht. So sagt noch Aktuarios, der im 
13. Jahrhundert lebte und eine Abhandlung über den Urin schrieb: 
„Sapientissimus Hippocrates, cum pauca quaedam sparsim de 
urinis dixisset, imperfectam tractationem reliquit“ 1). Ähnlich 
verhält es sich auch mit Galenos. Dem Galenos wird zwar 
ine Schrift über den Harn zugeschrieben, und er selbst bekennt 
sich auch als Verfasser einer solchen in seiner Schrift „In 
Hippocratis de humoribus librum Commentarii2), wo er sagt: 
„Age vero, quid de urinarum colore dicemus, nisi unum ego de 
urinis librum conscripsissem, certe multa de eis mihi essent hoc 
loco afferenda“. Doch haben immer Zweifel an der Echtheit 
einer unter Galenos Namen überlieferten Harnschrift bestanden, 
und auch K ühn2) setzt in seiner Gesamtausgabe der Galenischen 
Werke über die Urinabhandlung die Überschrift: „Galeno ad- 
scriptus liber de urinis“. Und in der Tat hat Bussemakerd) in 
seinem Aufsatz über Magnos von Emesa und dessen Buch vom 
Harne klar bewiesen, daß die dem Galenus zugeschriebene Harn­
schrift zum größten Teil die Schrift des Magnos von Emesa ist 
und daß der Rest von unbekannten Verfassern herrührt. Dieser 
Ansicht Bussemakers schließt sich auch Bloch4) an. Ebern

') V eillard , l ’u ro logie  e t  les m edecins urologues, P a ris  1903, p. 2. 
a) G aieui opera  oiunia, K ühn , L e ip z ig  1821, Bd. 16 S. 21.
*) Ja n u s , Z e itsc h rif t fü r G eschichte und  L ite ra tu r  der M edizin 1847

Bd. 2.
*) A rch iv  fü r G eschichte de r M edizin H eft 6.
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scheinen Neuburger1) und Ilberg2) dem Galenus keine Schrift 
über den Harn zuzusprechen, denn keiner von beiden erwähnt 
bei der Aufzählung der Galenischen W erke eine Schrift über 
den Urin. Demnach scheint es keinem Zweifel mehr zu unter­
liegen, daß die dem Galenos zugeschriebene Harnschrift ein 
W erk des

Magnos von Emesa (heute Höms) 
ist. Bussemaker beweist in dem oben erwähnten Aufsatz auch, 
daß Magnos von Emesa wahrscheinlich nicht identisch ist mit 
dem Magnos von Antiochia, einem Zeitgenossen des Oribasios, 
sondern daß er wahrscheinlich der Lehrer des Theophilos ge­
wesen ist und um die Wende des 5. und 6. Jahrhunderts n. Chr. 
gelebt hat. Das W erk des Magnos von Emesa ist auch dem 
Theophilos bekannt gewesen, denn er erwähnt dasselbe in der 
Vorrede seiner eigenen Harnschrift, die als zweite und letzte 
Abhandlung in der Zeit vor Isaac Judaeus anzuführen wäre.

Theophilos
mit dem Beinamen Protospatharios (Führer der Lanzenträger) 
lebte im Anfang des 7. Jahrhunderts am Hofe des Kaisers 
Heraklios in Bycanz. Außer anderen weniger bekannten Werken 
verfaßte er eine Schrift über den Harn, die bei seinen Zeit­
genossen und im M ittelalter in hohem Ansehen stand. Die 
Schrift ist in griechischer Sprache geschrieben; eine lateinische 
Übersetzung, wahrscheinlich eine der ältesten und von Con- 
stantinus Africanus herrührend, ist in der „Articella“ 3), erschienen. 
Der von mir gebrauchte lateinische Text ist von Ferdinand 
Morellus4) übersetzt. Theophilos schickt seinem W erke eine 
Einleitung voraus, in welcher er dem Hippokrates und dem 
Galenos den Vorwurf nicht ersparen kann, daß sie eine solche 
lückenhafte und unvollständige Lehre vom Urin hinterlassen

’) H andbuch  de r G eschichte der M edizin, N eu b u rg er n. P ag e l, J e n a  1902.
2) I lb e rg , S ch rif ts te lle re i des Galenos 1889— 1897.
a) Ich  b e n u tz te  von den zah lre ichen  D rn ckansgaben  A rticella , n u p errim a  

iinpressa, Lyon 1515.
4) Ia tro so p h is ta e  de u rin is  lib. sin g u laris , F e rd . M orelins la tin e  v e r ti t .  

L u te tia e  MDOVIII.
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hätten. E r sagt: „Hi profecto viri clari et laude digni sunt, 
quod primi aliquid ad vitam utile invenire studuerint, nemo 
tarnen illorum absolutam ac perfectam doctrinam ea de re tradidit. 
Nam cum Hippocrates de urinis exponere instituisset, alias in 
scriptorum alia parte sparsim genera, species et differentias 
urinarum inseruit et dignoscendi et praenoscendi rationem ex 
ipsis, in partium affectibus praeter naturam futuris, tarn in sanis 
corporibus, quam in acutis etiam morbis, inchoatam et mancam 
disciplinam reliquit. Eodem etiam modo Galenus post eum in 
disputatione de crisibus, ubi composuisset et docuisset valde 
multa, indefinita et obscura reliquit, in generibus, formis et 
differentiis“. Nach den weiteren Äußerungen des Theopbilos zu 
schließen, scheint auch die Harnschrift des Magnos von Emesa 
seinen Beifall nicht gefunden zu haben. „Consentaneae autem, 
so fährt er fort, ipsis Magnus sequenti aevo, medicus quidem 
professione, sed re ipsa imperitus, suscepit etiam de eadem arte 
tractare et divisionem orsus, differentias ac species conscribere 
et signa' ad dignoscendum, quae ex urinis fierent aut impenderent 
atque usu venire possent, plerisque praetermissis, documentum 
etiam liquit imperfectum, ut multa a medicis, qui postea orti 
sunt requirantur, et cum solutionem repperire nequeant, aliam 
quaerere doctrinam coguntur, potius quam inaniter ex iis, quae 
didicerint, observate et coniectura assequi res et notiones obscuras 
ex iis ipsis quae apparent“, dann beginnt er mit der eigentlichen 
Abhandlung. Die Schrift ist nicht sehr umfangreich, läßt aber 
an Klarheit und Deutlichkeit nicht viel zu wünschen übrig. 
Zuerst wendet sie sich zur Betrachtung des normalen Urins und 
seiner Eigenschaften, um dann zur Pathologie überzugehen.

Als nächste Abhandlung über den Harn wäre dann die 
Schrift des

Isaac Judaeus
zu nennen. Abu Jakub Ishak ben Soleiman el lsraili. kurzweg 
Isaac Judaeus genannt und „Salüiilom-” regis Arabiae adoptiv«! 
fitius“ war ein ägyptischer i.-raelitr) Geboren war er »ms

') Nach der E ncyclopedie francaise  d ’urologie, A. Pousson, E  Desnos 
P a r is  1914, soll der V erfasser der H a rn sc h rif t ein  Sohn des Hone'in gew esen
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Jah r 830 n. Chr. in Ägypten, wo er auch zuerst als Augenarzt 
praktizierte. Später wanderte er aus nach Mauretanien und ließ 
sich in el Ceirowan nieder, wo er den Unterricht des Isaak ben 
Amram genoß. Als dann Abu, Muhammed Obeidallah el Mahdi 
die Regierung der Aglabiten gestürzt und sich der Regierung 
Afrikas bemächtigt hatte, tra t Isaac als Arzt in seine Dienste. 
E r soll über 100 Jahre alt geworden und im Jahre 932 n. Chr. 
gestorben seih. Seine wichtigsten W erke sind1):

1 a. De diaetis universalibus und 1 b De diaetis particularibus.
2. De urina.
3. De alimentis et medicamentis simplicibus, wrird angeführt, 

kommt aber handschriftlich nicht vor und ist mit 1 b 
wohl identiscli.

4. De febribus.
5. De elementis.
6. Liber definitionum et praescriptionum.
7. W ird ihm auch das Viaticum2) zugeschrieben aber mit 

Unrecht.
Außerdem werden dem Isaac Judaeus noch einige kleinere 

Schriften zugeschrieben, die aber wenig Bedeutung haben. Die 
Schriften des Isaak sind in arabischer Sprache geschrieben und 
standen im Mittelalter in hohem Ansehen. Sie sind fast alle 
in die lateinische und hebräische Sprache übersetzt worden. 
Das Hauptverdienst an der Übersetzung der Schriften Isaaks 
in die lateinische Sprache hat Constantinus Africanus, der Ende 
des 11. Jahrhunderts lebte. E r war Arzt, machte weite Reisen 
in den Orient und eignete sich eine vorzügliche Kenntnis der 
orientalischen Sprachen an. Kurze Zeit war er auch als Lehrer

s e in ; doch b ew eis t W üsten fe ld , G esch ich te  de r a rab ischen  A rzte, G ö ttingen  
1840, daß der Sohn des Honei'n ein an d ere r Ish a k  w ar, und  zw ar A bu Iak u b  
Ish a k  hen Hone'in und  sich der Ü b e rse tzn n g  m ehr ph ilosophischer W erke  
gew idm et ha t.

’) D ie 7 H au p tw erk e  des Isa ak  finden sich v e re in ig t in  den „Opera 
om nia Isa a c i“ , L ugd. 1515.

2) E s is t  kaum  noch s t r i t t ig ,  oh V ia ticum  ein W erk  des Isaac  ist. 
A ber V erfasser i s t  Ih n  al D schazzar. D er Ü b erse tze r des W erkes in s L ate in isch e , 
C onstan tinus A fricanus sch re ib t es sich selber zu.
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an der Ärzteschule in Salerno tätig. Später tra t er als Mönch 
in das Kloster Monte Cassino ein, wo er sich hauptsächlich der 
Übersetzungstätigkeit widmete und unter anderen auch fast 
sämtliche W erke des Isaak ins Lateinische übertrug.

Die Harnschrift des Isaac Judaeus findet sich handschrift­
lich wie folgt, soweit mir aufzufinden gelang:

Monac. Cod. 
lat. 13027 s. X II

Cantabrig. Caius 
111 s. X III

Erfurt, Cod. Ampi, 
fol. Nr. 238 
s. XIII/XIV

Erfurt, Cod. Ampi, 
fol. 286 
s. XIII/XIV

Erfurt, Cod. Ampi. 
Qu. 182 s. X III

Erfurt, Cod. Ampi. 
Qu. 196 
s. XIII/XIV

f. 1— 11 liber de urinis a Constantino Afric. 
translatur.

f. 121 expositiones et quaestiones super librum 
urinarum Isaac. 

f. 95— 117 Isaac liber de urinis.
Anf.: In latinis quidem libris nullum auc- 
torem invenire . . . E nde: virginis clara est 
et liquida valde. Expl. ur. Isaac. 

f. 97— 120 Ar. de urina 
Anf.: In latinis quidem . . . Ende: dolorem 
renum significat. Expl. ur. Isaac. Deo 
gratias.

Bl. 171—200 Isaac, liber de urinis.
Anf.: In latinis quidem . . . E nde: uvea do­
lorem renum significat.

Bl. 42—61 Liber urinarum Isaac.
Anf.: In latinis autem lib ris . . .  E nde: uvea 
dolorem renum significat. Expl. liber uri­
narum Isaac.

Bl. 1—26 Liber de urinis Isaac.
Anf.: In latinis quidem . . . Ende: sicut 
tinea! dolorem renum signat. Expl.

5. liber de urinis.

Erfurt, Cod. Ampi.
Qu. 203 
•s. XIII/XIV 

Leipzig, Univ.-Bibl.
1135 s. X III

Leipzig, Univ.-Bibl. 13. liber urinarum (ex Vict. Const.).
1173 s. X III

Leipzig,Univ.-Bibl. 4. liber de urinis. Anf.: ln  latinis quidem...  
1154s.X III/X IV  Ende: sublucida mortem significat. Expl. 

urinae Isaac.



Leipzig, Univ.-Bibl. 4. über de urinis.
1226 s. XIII.

Oxford, All Souls f. 77—90 Isaac de urinis. 
Coll. ms 76 s. X III

Monac. Cod. lat. 
19425 s. X III

Monac. Cod. lat. 35 
s. XIII/XIV 

Monac. Cod. lat.
13 066 s. X III 

Vindob. lat. 2325 
m. X III 

Vindob. lat. 2366 
m. X III 

Erfurt, Cod. Ampi. 
Qu. 199 s. XIV

Erfurt, Cod. Ampi. 
Qu. 207 
s. XIV/XV 

Monac. lat. 13 071 
s. XIV 

Monac. lat. 13 086 
s. XIV 

Berlin, Cod. Elec- 
toral. 896 s. XV 

Erfurt, Cod. Ampi. 
287 s. XV

Monac. lat. 3875 
s. XV 

Monac. lat. 4344 
s. XV

Monac. lat. 8951 
s. XV

f. 80— 119 Com. in. librum de urina, quem 
Isaac Arabs in arabica lingua composuit, 
Constantinus in latinam transtulit. 

f. 75—82 Isaaci über urinarum.

f. 142 de urinis.

f. 76 a— 90a Liber urinarum.

f. 66 De urinis.

Bl. 69—81 Isaac über de urinis. Anf.: In 
latinis . .  . E nde: renum nuntiat et signi- 
ficat. Expl. über urinarum Isaac.

Bl. 50—75 Liber Isaac de urinis. Anf.: In 
latinis quidem . . . E nde: uvea dolorem re­
num significat. Expl. urinae Isaac. 

f. 51— 76 über urinarum a Const. Afric. trans- 
latus. 

f. 145 de urinis.

f. 54 über urinarum.

f. 18—44 de urinis. Anf.: In latinis quidem... 
E nde: dolorem renum significat. Expl. uri­
nae Isaac. Deo gratias. 

f. 123 Isaac de urinis.

f. 204 Isaac filii Salomonis reg. Arab. über 
urinarum translatus a Constantino Africano 
Monticass. monacho.

Commentarii in librum Isaac de urinis.



Würzburg, Cod. M. Bl. 264a—275a Prologus Constantini: In la- 
Ch. f. 293 s. XV tinis quidem libris nullum auctorem... Urina

est colamentum sanguinis . .. Explicit liber 
urinarum Isaac filii Salomonis reg. Arabum

H a n d s c h r i f t e n  i n F r a n k r e i c h .

Vendöme no. 174 II f. 18—46 Liber urinarum translatus a Con- 
X IIme siecle stantino Africano in latinam linguam ab

arabica. In latinis quidem libris . . . 
Cambrai no. 914 I f. 82— 106 Liber urinarum Isaac. In latinis 

X IIIme siecle quidem . . .
Moulins no. 49 III. Liber urinarum Isaac.

X III/X IV me siecle 
Saint Omer no. 617 I. De urinis.

■XIIIme siecle 
Montpellier no. 182 f. De urinis Isaac.

XIVm0 siecle 
Moulins no. 30 Liber urinarum Isaac.

XIVme siecle
Paris, B. de l’arse- I. f. 1— 15 Liber urinarum Isaac. 

nal no. 750 
XIVme siecle

Auf der Bibi. nat. zu Paris befindet sich eine größere An­
zahl Handschriften des Liber de Urinis Isaac Judaei.

Die Einleitung, welche dem W erke des Isaak über den Harn 
vorangeht, ist von Constantinus Africanus geschrieben und lautet 
in deutscher Übersetzung wie folgt: „Unter den lateinischen 
Büchern habe ich keinen Autor gefunden, der eine sichere und 
authentische Kenntnis vom Urin gegeben hätte. Deshalb habe 
ich mich an die arabische Sprache gewandt, in der ich ein Buch 
gefunden habe, das in dieser Hinsicht bewundernswert ist und 
welches ich, Constantinus von Afrika, Mönch zu Monte Cassino, 
ins Lateinische zu übertragen beschlossen habe, um durch die 
Arbeit einen Geisteslohn zu erwerben und denjenigen den Weg 
zu verbreitern, die in die Kenntnis des Urins eingeführt werden 
sollen. Dieses Buch stellt eine Sammlung und einen Auszug der
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alten Autoren1) dar; durch dieses Buch sind die Türen zur 
Kenntnis des Urins geöffnet und auch der Einteilungen und 
Zeichen desselben. Verfaßt aber hat dasselbe des Salomon Adoptiv­
sohn Isaak in arabischer Sprache und hat es in 10 Kapitel ein­
geteilt.“

Dann beginnt die eigentliche Abhandlung des Isaak. In 
dem vorliegenden Abdruck der Harnschrift des Isaak ist der 
lateinische Text der „Opera omnia Isaaci“ zugrunde gelegt unter 
Auflösung der mittelalterlichen Abkürzungen und unter Anwen­
dung der jetzt üblichen lateinischen Orthographie. Zum Vergleich 
und zur Prüfung des Textes wurde die sorgfältig um 1300 ge­
schriebene Leipziger Handschrift Nr. 1154 herangezogen, und es 
zeigte sich, daß der Text aus den „Opera omnia“ fast wortgetreu 
mit dieser Leipziger Handschrift übereinstimmt. Nur am Schluß 
der Abhandlung bringt die Leipziger Handschrift 1154 noch 
einen kurzen Abschnitt, der in den „Opera omnia“ nicht mehr 
enthalten ist. Ferner stellte sich beim Vergleich der Harnschrift 
aus den „Opera omnia“ mit der Leipziger Handschrift 1154 
heraus, daß in der Leipziger Handschrift zwei Quaternionen, und 
zwar B latt 218—225 und B latt 226—233, beim Einbinden mit­
einander verwechselt sind. Zur sicheren Feststellung dieses Ver- 

f  sehens wurde auch noch die E rfurter Handschrift Cod. Ampi, 
fol. 286 mit herangezogen, die den Irrtum  bestätigte.

b  Isa ak  z it ie r t  in  se iner S ch rift seh r häufig  H ip p o k ra tes und G alenos. 
Oh Isa ak  auch die H a rn sc h rif t des Theophilos m itb e n n tz t h a t, lä ß t sich  n ich t 
m it B estim m th e it sagen, doch is t  w ohl anznnehm en, daß eine so b ek an n te  
H a rn sc h rif t w ie die des Theophilos auch Isa ak  b ek an n t gew esen is t  und 
von ihm  m itv e rw erte t is t.



I n  l a t in is  q u id e m  l ib r is  n u llu m  a u c to re m  in v e n i, q u i d e  u r in is  
c e r ta m  e t  a u te n t ic a m  c o g n itio n e m  d e d e rit. U n d e  a d  a ra b ic a m  lin g u a m  
m e d iv e r t i ,  in  q u a  q u e n d a m  lib ru m , in  h u iu sm o d i n o t ic ia  a d m ira n d u m  
r e p p e r i , q u e m  e g o , C o n s ta n tin u s  A p h r ic a n u s  m o n tis  C a s s in e n s is  

5 m o n a c h u s ,  l a t in a e  l in g u a e  a d  tr a n s fe re n d u m  d a re  d e s t in a v i ,  u t  de  
la b o re  a n im a e  p ra e m iu m  a d ip is c e re r  e t  in tro d u c e n d is  ad  c o g n o sc e n d u m  
u r in a m  a m p lia re m  ite r .  L ib e r  i s te  de  a n t iq u is  c o lle c tu s  e t  e x c e rp tu s  
e s t  a u c to r ib u s ,  p e r  q u e m  c o g n o sc e n d a e  u r in a e  p a te n t  a d i tu s ,  e t  e tia m  
d iv is io n e s  ip s iu s  e t  s ig n if ic a tio n e s .  P e c it  a u te m  en im  f i liu s  a d o p -  

10 t iv u s  S a lo m o n is , Y s a a k  in  a r a b ic a  l in g u a  e t  eum  d iv is i t  in  deeen i 
p a r t ic u la s .

I. P r im a  e s t  de  u r in a e  e s s e n tia .
II. S e c u n d a , q u a re  u r in a  n o c tis  a p e r t io re m  h a b e t  s ig n if ic a tio n e m , 

q u a m  d iei.
15 III . T e r t ia ,  q u o s  m o rb o s  s ig n if ic a t  u r in a .

IV . Q u a r ta  de  iu v a m e n to  e iu s  e t  n o c u m e n to .
V. Q u in ta  d e  ip s iu s  d iv e r s i ta te  in  l iq u o re  e t  co lo re .

VI. S e x ta  de  l iq u o re  u r in a e .
V II, S e p t im a ;  q u a lis  u r in a  c u m  s u b t i l i t a t e  e t  c la r i ta te  c o n v e n ia t  e t 

20 q u a l i s  cu m  tu r b id i ta te  e t  g ro s s itu d in e .
V III. O c ta v a  de  u r in a e  h y p o s ta s i  a c  s u a  d iv is io n e  a tq u e  s ig n if ic a tio n e .

IX. N o n a , q u a e  u r in a  cu m  q u a li  h y p o s ta s i  c o n v e n ia t.
X. D e c im a  de u n a q u a q u e  u r in a  e t  de  h y p o s ta s i ,  q u id  s ig n ifice t.

I. De essentia urina.
U rin a  e s t  c o la m e n tu m  s a n g u in is  c e te ro ru m q u e  h u m o ru m  de 

25 n a tu r a e  q u id e m  a c t io n ib u s  n a tu m . Im p o ss ib i le  en im  e s s e  v id e tu r ,  
u t  a  s a n g u in e ,  s e c u n d u m  q u o d  o p o r te t  c o rp u s  n u t r ia tu r ,  n is i  de 
u t r is q u e  p r iu s  c lio le r ib u s  e t  p h le g m a te  m u n d if ic e tu r  e t  a  su o  c o la -  
m e n to  s e iu n g a tu r ,  q u o d  u r in a e  l iq u o r  e s se  d ic itu r , q u ia  u r in a  liq u o re m  
a c  h y p o s ta s im  in  se  c o n tin e t.  L iq u o r  a u te m  e s t  s a n g u in i  c o la m e n tu m  

30 u t  s e ru m  c a s e o , q u i  in  v e n e s  d e s c e n d it  p e r  m a io re m  v e n a m , q u a e  
e s t  in  in te r io r ib u s  s u is  e t  a  r e n ib u s  a d  v e s ic a m  d ig re d itu r , s ic u t  a  
s to m a c h o  a d  in te s t in a  c ib u s . S e d  ta rn e n  h i d u o  d e s c e n s u s  a  se  
in v ic e m  d is ta r e  v id e n tu r ,  cum  en im  c ib u s  in  s to m a c h o  d ig e r a tu r  e t  
e x c o q u a tu r ,  a n te q u a m  a d  in te s t in u m  d u c a tu r ,  q u ia  c ib u s  n a tu r a l i t e r
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n o n  e s t  c o la ra e n tu m  n e q n e  fex , u r in a  v e ro  n o n  i t a ;  se d  p o t iu s  c o la -  35 
m e n tu m  q u o d d a m , q u o d  n a tu r a  a  s a n g u in is  p u r i ta te  s e p a ra t .

D ig e s tio  en im  t r ip le x  e s t  e t  t r i a  lo c a  in  c o rp o re  p o s s id e t .  P r im u n i 
in  s to m a c h o , s e c u n d u m  in  e p a te , te r t iu m  in  o m n ib u s  m em b ris  c o r­
p o ris .  In  s to m a c h o  d ig e r i tu r  c ib u s  e t  p o tu s ,  o m n ia  en im  in g re d ie n t ia  
c o rp u s ,  s iv e  s in t  c ib i s iv e  p o tu s ,  p r im itu s  a d  s to m a c h u m  t r a h u n tu r ,  <o 
u b i  d ig e ru n tu r  e t  e x c o q u u n tu r  e t  in  su c c u m , q u a ,si in  p t is a n u m  c o n -  
v e r tu n tu r :  d e in d e  in  n u tr im e n tu m  su u m  s to m a c h u s  s ib i  a t t r a h i t ,  q u o d  
n a tu r a e  s u a e  e s t  s im ile  e t  c o m p le x io n i e iu s  e t  s u p e r f lu a  d e p o n it  ex  
fo ra m in e  s u o  in fe r io r i,  q u o d  p o r ta m  v o c a n t  p h ilo s o p h i, a d  in te s t in u m  
iu n e tu m  h u ic  fo ra m in i, q u o d  d u o d e n u m  v o c a tu r ,  q u ia  q u a n t i t a s  s u i  <5 
p ro  m e n s u ra  c u iu s q u a m  h o m in is  d u o d e c im  s u n t  d ig it i  cu m  s u is  
d im e n s a  d ig it is .  H o c  in te s t in u m  in  lo n g itu d in e m  d o rs i  e s t  e re c tu m  
e t  q u a n t i t a s  s u a e  c o n c a v ita t i s  e s t  s ic u t  q u a n t i t a s  fo ra m in is  p o r ta e ,  
q u o d  id eo  p o r ta  v o c a tu r ,  q u ia  u s q u e  a d  n a tu r a e  n e c e s s i ta te m  c ib u m  
a  s to m a c h o  d e p o n e n s  c la u d i tu r ,  q u e m  cu m  d e p o n e re  in c ip ia t ,  a p e r i tu r  50 
i l la  p o r ta  e t  d e s c e n d it  e s c a  e t  c la u d i tu r  p o s te a  s ic u t  f u i t  a n te a .  C um  
a u te m  c ib u s  a d  in te s t in u m  v e n ia t ,  a c c ip i t  in d e  n u t r im e n ta  s u a ,  q u a e  
n a tu r a e  s u a e  a s s im ila t ,  q u o d  a u te m  re m a n e t  s ic u t  to r c u la r  e x to rq u e t  
d e p o n e n s  in  in te s t in u m  s ib i iu n e tu m , q u o d  e s t  to r tu m , ro tu n d u m  e t 
g lo b o su m  a  m ed ic is  v o c a tu r  ie iu n u m , v u lg u s  a u te m  ro tu n d u m  d ic i t  55 
e t p o r ta m  la c t is .  A d  q u o d  in te s t in u m  cum  c ib u s  v e n ia t  t r a h i t  s ib i 
to tu m  su c c u m  a d  h u m e c ta t io n e m  e p a t i s  a c  s i m a g n e s  fe rru m  t r a h e re t .  
In te s tin u m  a u te m  e m i t t i t  illa m  h u m e c ta t io n e m  e p a ti ,  q u a s i  su d o re m , 
cu m  fo ram e n , u n d e  e x e a t ,  a p e r tu m  n o n  h a b e a t .  A c c ip itu r  e rg o  c ib u s  
a  q u ib u sd a m  v e n is  s ib i  in v ic e m  s o l id a t i s  a tq u e  iu n c t is  e t  in te r  in -  00 
te s t in u in  e t  e p a r  p o s i t is ,  h a e  m e s e ra ic a e  s u n t  v o c a ta e .  E p a r  v e ro  
cu m  a b  h is  su c c u m  c e p e r it ,  m i t t i t  eu m  a d  c o q u e n d u m  s u i s  v e n is . 
I n te s tin u m  a u te m  p ra e d ic tu m  in  lo n g itu d in e  d o rs i  e re c tu m  e s t  e t  n o n  
ro tu n d u m  n e c  g lo b o su m , s ic u t  a liu d  fu i t  in te s t in u m . Q u o d  q u id em  
n a tu r a e  n e c e s s i ta s  fe c i t  d u a b u s  d e  c a u s is .  V e l u t  c ib u s  ex  r e c t i tu -  05 
d in e  i t in e r is  a d  in te s t in u m  d e s c e n d e re t  fa c iliu s . V el ne  lo c u s  ille  
im p e d ire tu r  n e c e s s a r iu s ,  m e s e ra ic is  v e n is  se  ib i d iv id e n t ib u s  d e  v e n a , 
q u a e  a b  e p a te  e g re d i tu r  e t  p e r  a l i a  ib id e m  c o n s is te n t ia  p e ll ic u la s  
s c ilic e t  e t  c a rn e m  g la n d u lo s a m  a tq u e  s im ilia . A liu d  v e ro  in te s t in u m  
s ib i  iu n e tu m  n e c e s s i ta s  n a tu r a e  e x p e t i t  r o tu n d u m  e t  g lo b o su m , u t  70 
ta m d iu  c ib u s  ib i  im m o ra re tu r ,  d o n e c  in  e p a te  s u c c u s  e t  s u b s ta n t ia l i s  
s u a  h u m e c ta t io  t r a h e r e tu r ,  q u o d  ie iu n u m  v o c a tu r ,  q u ia , cu m  a b  e p a te , 
p r o u t  d ix i, c ib i h u m id i ta s  e r u g a tu r ,  r e m a n e t  a  c ib o  v a e u u m  e t  ie iu n u m , 
q u o d  c o m p ro b a tu r  ex  a n im a lib u s .  q u a e  in te r f e c ta  c o m e d im u s , in  h is  
en im  h o c  in te s t in u m  fec is  se m p e r  v a e u u m  in v e n i tu r  e t  s ic c u m  h u m i-  75 
d i ta t is .  E p a r  v e ro  d e  su c c o  c ib i, q u e m  e x c o q u e n d u m  s u is  d im is e ra t  
v e n is ,  s a n g u in e m  f a c i t  e t  g ro s s u m  d iv id e n s  a  s u b t i l i  in  s u i  n u t r i -  
m e n ti  c o n fo rta m e n tu m  s u a e q u e  s u b s ta n t ia e  a s s im ila m e n tu m  a c c ip it ,
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q u o d  re m a n e t  o m n ib u s  m em b ris  m it te n s  c o rp o ris .  U n d e  o m n ia  ip s a  
80 m e m b ra  s ib i t r a h u n t  s u a e  n a tu r a e  e t  s u b s ta n t ia e  a s s im ila n tia .

P e l en im  p r im itu s  s ib i t r a h i t  c a l id io ra  e t  c h o le ra e  ru b e a e  v ic in a , 
n u t r ie n s  se  de  p r in g u e d in e  i l la  e t  ru b ic u n d i ta te ,  q u a m  a  s a n g u in e  
v id e tu r  a c c e p is s e  e t  n a tu r a e  s u a e  e s t  s im ilis , q u o d  r e m a n e t  c h o le ra  
e s t  so la . S p ie n  s ib i a t t r a h i t  tu r b id i ta te m  e t  g ro s s i tu d in e m  s a n g u in is  

83 e t  q u o d  s u a e  s u b s ta n t ia e  a s s im ila tu r  in  n u tr im e n tu m  s u i  re tin e t ,  
q u o d  r e s t a t  s im p le x  e s t  c h o le ra  n ig ra .  P u lm o  sp u m a m  s u a m  t r a h i t  
s ib i  n o n  a d  u n tr im e n tu m , s e d  u t  t a l i te r  p e rm a n e a t  e t  p h le g m a  in d e  
f a c ia t ,  u n d e  ip se  h u m e c ta tu s  a d  m o tu m  c o n fo r te tu r .  P u lm o  en im  
e t  m e m b ra  a l ia  in t r a  c o n fin iu m  p e c to r is  e t  c a p i t is  c o n s i s t e n t i a  t a n tu m  

90 n u t r iu n tu r  ex  c ib o ru m  s u p e r f lu i ta t ib u s  c o rd i re m a n e n t ib u s .  In  p r a e -  
s e n t i  h a e c  o m n ia  a  m e e x p la n a n d a  e ru n t.  P o s t  e rg o  in  in it io  a q u o -  
s i ta s  im m o  e iu s  c o la m e n ta  r e n ib u s  re d d ita  p a ru m  r e t in e t  p in g u e d in is  
e t  ru b o r is  s a n g u in is ;  u n d e  re n u m  s u n t  n u tr im e n ta ,  a q u o s i ta s  r e m a n e t  
p u r a  e t  v o c a tu r  u r in a .  H a n e  re n e s  m i t tu n t  a d  v e s ic a m  p a r iu m  

95 p in g u e m  e t ru b e a m , de  q u a  p in g u e d in e  e t  ru b e d in e  n u t r i t u r  v e s ic a . 
R e liq u u s  e m i t t i t  v i rg a  illu d , q u o d  e s t  u r in a .  S a n g u in e  de  u t r is q u e  
c h o le r ib u s  e t  p h le g m a te  a c  a q u o s i ta te  s iv e  c o la m e n to  in u n d if ic a to , 
c o r  m e lio rem  e t la u d a b i lo re m  a tq u e  te m p e ra t io re m  s ib i t r a h i t  p a r te m , 
u n d e  c o n fo r te t  se  a tq u e  n u t r ia t .  R e s id u u m  s u b t i l i a t  e t  de  c h o le r ib u s  

ioo e t  p h le g m a te  e t  a l ia  p u tre d in e  m u n d if ic a t ,  p e r  a r te r ia s  a d  a u g m e n -  
ta n d u m  n a tu ra le m  c a lo re m  m a n d a u s ,  u t  eu m  p in g u e d in e  s u a  n u t r i a t  
e t  p e r  to tu m  c o rp u s  d iv id a t.  C or e n im  fu n d a m e n tu m  c a lo r is  n a tu r a l i s  
e s t ,  q u o d  sic  c o n s t a t  p a r te m , q u a m  s ib i  t r a x e r a t  s u a e  n a tu r a e  n u -  
t r ie n d a e  e t  s u a e  s u b s ta n t ia e  a s s im ila t .  P a r te m  s c i l ic e t  s u p e r f lu a m  

105 a d  m e m b ra  c a p i t is  e t  p e c to r is  m a n d a t ,  u n u m q u o d q u e  e o ru m  in d e  
n u t r ie n s  e t  s u a  u n iu s e u iu s q u e  n a tu r a e  a s s im ila n s ,  q u a e  e tia m  
s u n t  r e s id u a  p e r  p o ro s  e m i t tu n t  c o rp o ris , q u o s  h a b e n t  in  lo c is  c o n -  
g ru is ,  u t  p e r  o c u lo s , cum  lip p itu d in e ,  p e r  a u re s  c u m  q u o d a m , q u a s i  
c e ra , in d e  e g re d ie n te m , p e r  n a re s  a u te m  cu m  e m u n c tio n e , p e r  o s  cu m  

lio  s p u t i s  e t  s c re a t io n e ,  p e r  a l io s  p o ro s  cu m  fu m o  e t  su d o re . I tem  
q u o d  s a n g u in is  s u p e r f lu i t  e p a t i  m a n d a t  t o t i  c o rp o ri ,  u n d e  s in g u lu m  
m em b ru m  re c ip it ,  q u o d  s u a e  n a tu r a e  e t  s u b s ta n t ia e  a s s im ile t  ve l 
a s s im ila re  p o s s i t .

T e r t ia  v e ro  d ig e s t ib i l i ta s  s a n g u in e m  d ig e r it  e t  in  c a rn e  c a rn e m  
115 e t  in  n e rv o  n e rv u m  e t  in  o ss e  o s  c o n f ic it  e t  f a c i t.  S ic u t  in  a r b o -  

r ib u s  e t  t e r r a e  n a s c e n t ib u s  v id e m u s , q u a e  s e c u n d u m  in u ta t io n e m  
c le m e n to ru m  in  lig n o  l ig n u m , in  f ro n d ib u s  f r o n d e s , in  f ru c t ib u s  
f ru c tu s  fa c iu n t  e t  in  ru b ic u n d is  e tia m  r u b ic u n d a  e t  in  c it r in is  c i t r in a  
e t  in d u lc ib u s  d u lc ia  e t  in  a m a r is  a m a r a  e t  s im ilia . Q uod  s i  s u p e r -  

120 fl u i c ib i r e m a n e n t  in  m em b ris , t e r t i a  d ic i tu r  s u p e r f lu i ta s ,  q u a m  a d  I
p o ro s  c u tis  e x p e llu n t  m e m b ra , e t  cu m  su d o re  e m it tu n t ,  s i s i t  h u m id a  j
e t  cu m  fu m o , s i  s i t  s ic ca . D e  fu m o  n a s c u n tu r  p ili , u tp o te  in  a r -
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b o r ib u s  p o te s t  v id e ri, in  q u ib u s  c a lo r  n a tu r a l i s  s u p e r f lu a  c ib i su i 
e m it t i t  a d  e x te r io ra ,  u n d e  c o r tic e s  e t  p ilo s  s u o s  f a c ia t .

S i a u te m  m e m b ro ru m  v i r tu s  d e fec e rit, u t  t e r t i a  d ig e s tio  s u p e r f lu a  125 
n o n  e x p e lla t  p e r  p o ro s  c o rp o ris ,  r e d d u n tu r  e p a t i  p e r  e a sd e m  v e n a s  
a  n a tu r a ,  q u ib u s  a d  e ad e m  m e m b ra  f lu x e r a t  s a n g u is .  Q u o d  cu m  
c o la m e n to  s a n g u in is  re n ib u s  e p a r  m it t i t  e t  cu m  u r in a  e iic it, h o c  e s t  
h y p o s ta s i s ,  u n d e  G a l ie n u s ; „ U r in a  in  s a n is  p a u x il la m  a u t  n u lla m  
h a b e t  h y p o s ta s im , cu m  in  v a s e  d iu  r e m a n s e r it ,  q u o d  e s t  p r o p te r  130 
v ir tu te m  m e m b ro ru m  e x p e lle n t iu m  s u p e r f lu i t a t e s  c ib o ru m  p e r  p o ro s  
c o r p o ru m “ . H y p o s ta s i s  e rg o  m o n s t r a t  q u a n t i ta te m  a c t io n is  n a tu r a e  
in  t e r t i a  d ig e s tio n e  in  m e m b ris  e x is te n te ,  m o n s t r a t  e t  q u a li ta te m  
c o c t io n is  c h im o ru m  in  r a r i t a t e  m e m b ro ru m , q u i g e n e ra t iv i  s u n t  
m o rb o ru m . L iq u o r  a u te m  u r in a e  p o r te n d i t  a c t io n e m  n a tu r a e  in  s e -  135 
c u n d a  d ig e s tib i l i ta te ,  q u a e  e s t  in  e p a te  e t  q u a l i ta te m  a c t io n is  e t  
c o c t io n is  c h im o ru m  in  v e n is . S im ili te r  c h im o ru m  e g e s tio  o s te n d it  
q u a n t i ta te m  a c t io n is  n a tu r a e ,  q u a e  in  p r im a  e s t  d ig e s tio n e  in  s t o ­
m a c h o  e t  q u a li ta te m  c o c tio n is  c ib i in  ip so . S i e rg o  m em b ro ru m  
n a tu r a  a d  re d d e n d a m  s u p e r f lu i ta te m  c ib i e p a t i  d c f ic ia t, re m a n e t  c la u s a  140 
in  h u m id i ta te ,  q u a e  in  m e m b ro ru m  e s t  r a r i t a t e  e t  in  e a , q u a e  in  
v e n is  e s t ,  id  e s t  s a n g u in e . H a ec  a u te m  s u p e r f lu i ta s  c h im o ru m  
v o c a tu r  c ru d ita s ,  cu m  m e m b ra  e o s  n o n  e x c o q u a n t  n ec  d ig e ra n t  n e c  
in  su a m  a s s im ile n t  s u b s ta n t ia m ,  v e l q u ia  n o n  e is  n e c e s s a r ia  s u n t ,  
v e l  q u ia  s to m a c h u s  e t  e p a r  n o n  b e n e  e o s  d e c o x e r in t ,  q u ia  cu m  145 
c ib u s  n o n  b e n e  in  s to m a c h o  e t  e p a te  e x c o c tu s  s i t ,  im p o s s ib ile  e s t ,  
u t  in  m e m b ris  d ig e r a tu r  e t  e o ru m  s u b s ta n t ia e  a s s im ile tu r ,  cu m  p o tiu s  
eu m  a b h o r re a n t  n e q u e  in  s u u m  o p u s  re c ip ia n t .  V e rb i g r a t i a ,  h o m o  
c u m  s ib i c ib u m  a c c e p e r i t  e t  in  e x c o q u e n d o  m e d ia v e r i t ,  s i  s ic  ip su m  
im p e rfe c te  d ig e s se r it ,  a l te ru m  a p p e ti t .  C um  e rg o  p r im u m  d ig e s s e r i t  150 
e t a  s to m a c h o  d e sc e n d e re  in c e p e r i t ,  t r a h i t  se c u m  a lte ru m  c ib u m  
c ru d u m  e t n o n  e x co c tu m , q u i  c ru d u s  a d  e p a r  v e n ie n s  n o n  ib i r e -  
c ip i t  c o c tio n e m , n e q u e  in  p e rfe c tu m  m u ta tu r  s a n g u in e m ; ' sed  r e m a n e t  
c la ru s ,  c ro c e u s  a tq u e  c ru d u s .  C um  a u te m  h u iu s  m o d i c ib u s  a d  
m e m b ra  v e n e r i t,  n o n  p o te s t  in  e is  d ig e r i  n e q u e  ip so ru m  s u b s ta n t ia e  155 
a s s im ila r i .  S i e rg o  m e m b ra  v i r tu o s a  in v e n e r it ,  e x p e l l i tu r  e t  p e r  
c o rp o r is  p o ro s  e m it t i tu r ,  q u o d , s i  n o n  re m a n e t  c la u s u s ,  u t  d ix im u s , 
e t  in  h u m id i ta te  r a r i r a t i s  m e m b ro ru m  e t  in  c o n c a v ita te  v e n a ru m  
e ff ic itu r  s ib i  e le m en tu m  e t  m a te r ia  m o rb o ru m  in  c o rp o re  n a sc e n tiu m , 
m u ta n d u s  in  d iv e r s a s  p a s s io n e s  s e c u n d u m  s u i  n a tu r a s  v e l c o m - ieo 
p le x io n e s . C a lid u s  en im  e t  h u m id u s  s a n g u in o le n ta m  m a te r ia m  fa c it,  
f r ig id u s  e t  h u m id u s  p h le g m a tic a m , f r ig id u s  e t  s ic c u s  m e la n c h o lic a m , 
c a l id u s  e t  s ic c u s  c h o le r ic a m . C um  h a e  m a te r ia e  m a n e n t  in  c o rp o re  
e t  e a s  c ib u s  e t p o tu s  v e l a e r  c a l id u s  a lia v e  s im il ia  a d in v e n e r in t  
e t  in  m a lu m  c o n fo r ta v e r in t ,  fe rv e n te s  p u t r e s c u n t  e t  g e n e ra n t  p u t r e - 135 
d in em  fe b riu m . S i v e ro  n o n  p u t r e s c u n t ,  se d  p o ro s  c a le fa c ia n t ,  n e c e sse  
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e s t  s a n g u is  c a le f ia t  e t  e th ic a e  fe b ris  e s t  c a u s a .  S i m a te r ia e  p a r s  a d  
a l iq u a  e f f lu x e r it  m e m b ra , s e c u n d u m  su i n a tu r a m ,  in  ip s is  a p o s te m a ta  
g e n e ra t,  u tp o te  s a n g u in o le n ta  m a te r ia  p h le g m o n e s , c h o le r ic a  h e r is i-  

170 p i la s ,  p h le g m a tic a  z im ia s , m e la n c h o lic a  sc liro s . S e d  s i  n a tu r a  c o n -  
fo r te tu r  a d  e x p e lle n d u m  a d  e x te r io r a  e t  v i r tu s  c u t i s  in  e m it te n d o  
d e f ic ia t ,  r e m a n e t  c ib u s  in c la u s u s  e t  in d e  d iv e r s a e  g e n e ra t io n e s  e t  
c o r ru p t io n e s  g e n e ra n tu r ,  p ru ru g o , p u s tu la e ,  s c a b ie s ,  im p e tig o , s im i-  
l i te r  m o rp lie a , v e r ru c a e  e t  s im ilia . S i a u te m  a l iq u a  m a te r ia  in  

175 in te r io r i  c u te  se  in c lu d a t,  c a rb u n c u lo s  g e n e ra t,  u lc e ra  e t  s c ro p h u lo s ,  
c a n c ru m  e t  s im il ia  se c u n d u m  su i n a tu r a s .

II. Secunda particula de significationibus certioris 
urinae in morbis.

U rin a  n o c tis  c e r t io r is  e s t  s ig n if ic a tio n is  q u a m  d i e i ; q u ia ,  d u m  
q u is  v ig ila t ,  n a tu r a  e x it  a d  c o rp o r is  e x te r io ra ,  u b i  se  d iv id i t  a d  
q u in q u e  s e n s u u m  e x p le n d a  o ffic ia , q u a e  c u iq u e  h o m in i  n e c e s se  e s t  

180 in  d ie  e x erce re . U n d e  f it, u t  e x te r iu s  c o n v a le s c a t  e t  in te r iu s  d e f ic ia t. 
In  d o rm ie n te  v e ro  t o t a  se  o c c u l ta t  in te r iu s  ex  d e s id e r io  q u ie s c e n d i  
e t  v a c a n d i  s ib i  a  d iu rn is  la b o r ib u s ,  im m o u t  in te r iu s  t o t a  v a c e t  
s u is  a c t io n ib u s  s c i l ic e t  c ib o ru m  d ig e s tio n i  e t  s u p e r f lu i ta t i  s u a e  s u b -  
t i l i a n d a e ,  m e m b risq u e  d iv id e n d a e  a tq u e  a  c o rp o re  e m it te n d a e . N e c e sse  

185 e s t  e rg o , ia m  u t  in  in te r io r ib u s  c o n fo r te tu r  e t  d e f ic ia t  in te r iu s  in  
e x te r io r ib u s  e t  id eo  u r in a  n o c tis  c e r t io r  e s t  e t  a p e r t io r  q u a m  d ie i, 
q u ia  e s t  e x p le t io r  in  c o c tio n e  q u a m  p e r fe c tio r  in  d ig e s tio n e , a p e r t io r  
in  n a tu r a e  a c t io n e  u r in a  in  d ie . Id e o q u e  n e c e s se  e s t ,  u t  s tu d e a m u s  
s e p te m p lic ite r  u r in a m  d iv id e r e :

190 1. In  p r im is , q u o  c o ll ig a tu r  te m p o re .
2 . S e c u n d o , q u a n d o  c o llig e re  d e b e a m u s .
3 . T e r t io  q u a n ta .
4 . Q u a rto , q u o  te m p o re  s i t  c o n s id e ra n d a .
5. Q u in to , q u a n d o  v id e ri d e b e a t.

195 6. S e x to , q u o t ie n s  v id e r i  o p o r te a t.
7 . S e p tim o , si, p o s tq u a m  re fr ig u e r it ,  c a le f ie r i d e b e a t.

De tem pore collectionis.
T e m p u s  co llig en d i u r in a m  O ptim um  e s t,  cu m  t o t a  c o a d u n a ta  s i t  

in  v e s ic a  e t  p e r fe c te  d ig e s ta , sed  ta rn e n  in  d u o  d iv id i tu r  u r in a e  
c o llig e n d a e  te m p u s . V el en im  e s t  n a tu r a le ,  q u o d  s e c u n d u m  c u rsu m  

200 e s t  n a tu r a e ,  id  e s t  cu m  so m n u s  e x p le tu s  s i t  e t  n a tu r a  a d  e x te r io ra  
ia m  e x ie r it .  V el n o n  n a tu r a le ,  q u o d  c o n tin g i t  e x  a c c id e n te  re , cum  
f e s t in a tu r  v e s ic a  im p le ri e t  u r in a  a n te  te m p u s  e x c o q u itu r ,  s ic u t  s a e p e  
f i t  in  in f irm is  in  c re t ic is  d ie b u s , cu m  n a tu r a  a c c e le ra v e r i t  e t  a n te
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t e m p u s  n a tu r a le  s u a m  c o c tio n e m  c o m p le v e r it,  q u ia  m a te r ia  m o rb i 
e a m  m o v e ri a tq u e  de  d ie  a n te  n o c te m  d ig e ri co eg it. Q u o d  n e g a n t  206 
a li i  d ic e n te s , q u ia ,  s i  u r in a  a n te  te m p u s  n a tu r a le  c o ll ig a tu r ,  n e q u e  
c e r ta  n e q u e  b o n a  e s se  v id e tu r .  U n d e  s im ilitu d in e m  d e d e ru n t  de  
iu r ib u s  c a rn iu m  c o q u in a t is  e t  e x c o c tis  cu m  fo co  e t  in  m u s to  a  so le  
e x co c to . D ic u n t  e rg o , s i  q u o d lib e t  h o ru m  a c c ip ia tu r  a n te q u a m  
e x c o q u a tu r  in  e t  p a r te s  s u a s  d iv id a tu r  tu rb id u m  e t g ro s s u m  in v e n i-  210 
tu r ,  s i v e ro  p o s t  c o m p le ta m  c o c tio n e m , id  e s t  d ig e s tio n e m , c o llig a tu r , 
cu m  p a r te s  s u a e  ia m  d iv id a n tu r  tu r b u le n tu m  e t g ro s s u m  in  fu n d o  
in v e n i tu r  e t  d e s u p e r  q u a e d a m  n a t a t  p in g u e d o  a tq u e  te m p e ra tu r  l iq u o r . 
Q u ib u s  e s t  i t a  re sp o n d e n d u m , h a n c  s im ili tu d in e m  n o n  c o n se q u i. R es 
en im  e x te r io r i  ig n e  c o c ta  a n te  c o n c tio n e m  e t p o s t  c o c tio n e m  a c c ip i  215 
v a le t ,  s e d  n o n  s im il i te r  u r in a ,  q u a m  im p o s s ib ile  e t  co llig i, a n te q u a m  
in  v e s ic a  c o a d u n a ta  s i t  e t  n a tu r a  su u m  p o s s e  c o m p le v e rit,  s iv e  
fo r t i te r  e t  p e r fe c te  s e u  d e b il i te r  e t  m in o ra te . S i n a tu r a e  v i r tu s  f u i t  
fo r t is  e t  a c t io  e iu s  p e r fe c ta  s i t ,  u r in a  b e n e  d ig e r i tu r  e t  e x c o q u i tu r  
s ig n if ic a tq u e  le v i ta te m  s u a e  fe c is  e t  v e lo c ita te m  s u i  a d  o b e d ie n tia m  220 
a c t io n i  n a tu r a e  e t  d o m in a tio n e m  n a tu r a e  in  s u a  d e c o c tio n e . S i a c tio  
e iu s  s i t  d e b ilis ,  s ig n if ic a t  g ro s s itu d in e m  fe c is  e t  g ra v ita te m  a tq u e  
d u ric ie m , u n d e  n a tu r a e  a c t io n i  f i t  in o b e d ie n s  e t  n a tu r a  p ig ra  a d  
d e c o c tio n e m .

Quomodo colligi debeat urina et intueri et cetera.
C o llig a tu r  in  v a s e  v i tr e o  a lb o , c la ro  e t  ro tu n d o  in  fu n d o  ad  

v e s ic a e  fo rm a m  e t o p e r ia tu r  a  f r ig id o  a e re , u t  in  c a lo re  p e r d u re t  225 
n a tu r a l i  s ic u t  e x it  a  c o rp o re . N e q u e  m u te tu r  de  v a s e  in  v a s ,  ne  
fo r te  t r a n s m u ta n d o  c o r ru m p a tu r ,  n e q u e  de lo co  in  lo cu m  p o r te tu r ,  
q u ia  ex  d e p o r ta t io n e  tu r b id a  e f f ic itu r  e t  in  v e r i ta te  c o g n o sc e n d a  
m e d ic u s  d e c ip itu r . C ollig i, in q u a m , d e b e t t o ta ,  v e l sem el in  u n o  
v a s e ,  ve l m u lto t ie n s  e t  in  v a s o ru m  m u it i tu d in e .  T o ta ,  q u ia  m e liu s  230 
q u a m  p a r s  a c tio n e m  n a tu r a e  s ig n if ic a t.  S i m u lto t ie n s  c o ll ig a tu r ,  
o p o r te t  in  m u lt is  v a s i s  c o ll ig a tu r ,  u t  q u a n t i t a s  u n iu s c u iu s q u e  c o c tio n is  
in te l le c ta  s e c u n d u m  fo r tio re m  iu d ic e tu r .  O p o r te t  e rg o , u t ,  cu m  a  
v e s ic a  e x ie r it ,  v id e a tu r ,  a n te q u a m  a b  a e re  c o r ru m p a tu r ,  in  lo co  
lu c id o  sp le n d o r i  so l is  o p p o s ito .  V a s  in  d e x tr a  m a n u  t e n e a tu r  e t  235 
s in i s t r a  re tro  t e n e a tu r ,  u t  e iu s  c la r i ta s  v e l tu r b u le n t ia  v id e a tu r  
a p e r t iu s .  L e v ite r  v a s  m o v e a tu r  e t  p o s t  q u ie s c e re  p e r m i t ta tu r ,  u t  
le v i ta te m  h y p o s ta s i s  e t  v e lo c i ta te m  s u a e  v id e a s  m o tio n is , e t  h o c  in 
d ie  s e re n a .  A liq u a n d o  ta rn e n  ex  n e c e s s i ta te  a d  c a n d e la e  v id e n d a  
e r i t  lu m e n  e t  fa c ie n d u m  e s t  s ic u t  d ix im u s  do so le  t r ib u s  v id e lic e t 240 
v ic ib u s  cu m  in te rm is s io n e , u t  q u ie s c a t.  U r in a  en im  p o s tq u a m  e x ­
ie r i t  in  v a s e  m u ta tu r  q u in q u e  m o d is . Q u a ed a m  e x it  c la r a  e t  p e r-  
m a n e t  c la ra ,  q u a e d a m  cu m  c la r a  e x ie r it ,  p o s te a  g ro s s e s c i t ,  a l ia  
g r o s s a  e x it  e t  c la v e s c i t  p o s te a  a tq u e  a d  g ro s s itu d in e m  su a m  re m e a t.

2*
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245 U n d e  t r ib u s  v ic ib u s  n e c e s se  e s t  v id e a tu r ,  u t  cu m  e x e a t,  q u a lis  
e x ie r it  v id e a tu r ,  s i g r o s s a  s i t  a n  s u b t i l i s  e t  p o s t  p a u lu lu m  c o n s id e -  
re n d a ,  si in  e ad e m  q u a l i t a te  p e rm a n e a t  a u t  m u te tu r  d,e s u b t i l i t a t e  
in  g ro s s itu d in e m  v e l de  g r o s s i tu d in e  in  s u b t i l i ta te m . S i d e  s u b ­
t i l i t a t e  in  g ro s s i tu d in e m  m u ta tu r .  T e r t io  v id e a tu r  a n  in  g r o s s i tu d in e  

250 p e rm a n e a t  v e l a d  s u b t i l i ta te m  re d e a t ,  q u a m  c a u s a m  in  lo co  su o  
p la n iu s  e x e q u e m u r.

C a le fie ri u r in a  p o s tq u a m  e x ie r it  e t  in  v i tr o  f r ig u e r i t  i l la u d a b ile  
e s t ,  q u ia  a l iq u a n d o  u r in a  e x i t  tu r b id a  e t  g r o s s a  e t  p r o p te r  v e n to s i-  
t a te m  g ro s s a m  p e rn ra n e t  g r o s s a  e t  in d ig e s ta  n e q u e  d iv is a  e s t  ex  

255 p ig r i t ia  c a lo r is  n a tu r a l i s  a d  c o m p le m e n tu m  su i, q u a e  dum  a d  fo cu m  
v e l a q u a m  c a l id a m  c a le f it ,  c o m p le t c o n c tio n e m  c r u d i ta t i s ,  q u a e  
n a tu r a e  d e fu e ra t  e t  m u ta tu r  de  g r o s s i tu d in e  in  c la r i ta te m  e t  fa ls a m  
f a c i t  s ig n if ic a tio n e m .

III. Tertia particula, quae, quos morbos habet signi- 
ficare urina.

U rin a  m a x im a m  in m o rb is  h a b e t  s ig n if ic a tio n e m  e t  c irc a  a c t io n is  
260 n a tu r a e  q u a n ti ta te m  a tq u e  c irc a  c a lo re m  e t  fe c is  d e c o c tio n e m  n a tu ­

ra le m , s i s i t  in  in it io  v e l in  m ed io , v e l in  su i co m p le m e n to . Cum  
e n im  u r in a  s a n g u in is  a q u a t ic i  e t  c e te ro ru m  h u m o ru m  s i t  c o la tu ra ,  
a q u o s i  a u te m  s a n g u in is  h a b i t a t io  s i t  in  v e n a , n e c e s se  e s t  c e r tio re m  
fa c ia t  s ig n if ic a tio n e m  m o rb o ru m  in  v e n is  c o n te n to ru m  q u a m  e x tr a  

265 v e n a s  p o s i to ru m , q u ia  in  v e n a  d e c o c tio n is  e t  n a tu r a e  a c t io n is  f o r t io r  
e t  m a n if e s t io r  e s t  in h a b i ta t io .  Q uod cu m  s it ,  n e c e s se  e s t ,  u t ,  cum  
m o rb i e t  fece s  e o ru m  s in t  g e n e ra ti  in  v e n is , e t  u r in a  s i t  la u d a b i l is  j  

e t  s ig n if ic a tiv a  b o n i, v e l i l l a u d a b i l is  e t  s ig n if ic a tiv a  m ali, s ig n if ic a tio  
e iu s  s iv e  in  b o n o  s iv e  in  m a lo  c e r t io r  e s t  e t  a p e r t io r .  C um  a u te m  

270 m o rb u s  in  lo c is  e x t r a  v e n a s  s it ,  s ic u t  in s to m a c h o  v e l in  in te s t in is  
s iv e  in  n e rv is  e t  s p i r i tu s  in s t r u m e n t is  a l i i s v e  h u iu sm o d i,  e t  u r in a  
s i t  ia u d a b i l is  e t  s ig n if ic a t iv a  b o n i, s ig n if ic a tio  e iu s  d e b ilis  e s t  e t  a  
b o n i ta te  re m o ta .  S i i l la u d a b i l is  e t  s ig n if ic a tiv a  m a li, e iu s  s ig n if ic a tio  
in  t im o re  c e r t io r  e t  m a n ife s tio r . Q u ia , s i  m o rb u s  e x t r a  v e n a s  s i t ,

275 e t  lo n g e  a  lo co  c o c tio n is  e t  u r in a  la u d a b i l is  s i t ,  n o n  e iu s  la u s  
d ig e s tio n e m  s ig n if ic a t  m o rb i, cum  v ir tu te m  n a tu r a e  o s te n d a t  a g en tem  
in t r a  v e n a s  n o n  fo r t i tu d in e m  in m o rb i m a te r ia  e x tr a  v e n a s  g e n e ra ta .  
C um  a u te m  u r in a  s i t  p e s s im a  e t m ali t im e n d i s ig n if ic a tiv a ,  s ig n i­
f ic a tio  e s t  fo r t is  e t  r e c ta ,  p e s s im ita s  en im  u r in a e  s e m p e r  p o r te n d i t  

280 d e fec tio n e m  a c t io n is  n a tu r a e  i n t r a  v e n a s  e t  lo cu m  c o c tio n is  e x tra .
S i e rg o  e iu s  a c t io  in  lo co  c o c tio n is  s i t  d e fe c ta , n e c e s se  e s t ,  u t  in  
lo c is  e x t r a  v e n a s  c o c tio  e iu s  s i t  d e fe c tis s im a . C um  a u te m  n a tu r a  
in  h a c  q u a n t i t a t e  d e f ic ia t, n o n  s u m u s  s e c u ri ,  q u in  m o rb u s  ip sa m  
v in c a t  e t  in f ir rm u s  p e r e a t  a n te q u a m  n a tu r a  fe ce s  m o rb i g e n e r a t iv a s
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I e x c o q u a t,  u n d e  G a lie n u s :  „S i m o rb u s , in q u it ,  n o n  in t r a  v e n a s  s i t  285 
e t  u r in a  la u d a b i lis ,  s ig n if ic a tio  e iu s  a d  s a lu te m  d e b ilis  e t  sp e s  lo n g a  
e rit. S i i l la u d a b i l is  s ig n if ic a tio  e iu s  a d  tim o re m  e s t  f o r t is s im a  e t 
c e r t is s im a “ . U n d e  H ip p o c ra te s  in  e p id e m iis :  „ U rin a  la u d a b i l is  in  
c o lic a  p a s s io n e  e t  in  n e rv is  e t  in  s p i r i tu s  e t  p e c to r is  in s t ru m e n t is  
n o n  p lu r im u m  n o s  c e r tif ic a t,  u t  a d  s a lu te m  in f irm u s  v e n ia t ,  s e d  s i  290 
in  p a s s io n ib u s  b is  m a la  s i t  e t  i l la u d a b i l is  s ig n if ic a tio  in  t im o re  fo r ­
t is s im a  e s t  e t  c e r t is s im a . Q uod  sic  ip se  f irm a t. V id i, in q u it ,  m u - 
lie rem  y leo n  h a b e n te m , e iu s  u r in a  f u i t  c r u d a  a tq u e  g ro s s a ,  u n d e  
m o rte m  e iu s  in u d ic a v i, e t  p o s t  d iem  te r t iu m  fu i t  m o r tu a “ . C a u s a  h u iu s  
re i, q u ia  p a s s io  de a p o s te m a te  f u i t  in  in te s t in is  e x t r a  lo c u m  c o c tio n is , 295 
q u ia  e rg o  u r in a ,  s ic u t  H ip p o c ra te s  d ix it ,  c r u d a  f u i t  e t  in d ig e s tä  
d e fec tio n e m  a c t io n is  n a tu r a l i s  e x t r a  lo c a  s ig n if ic a v it  c o c tio n is . C um  
e rg o  a c t io  n a tu r a l i s  in  lo co  c o c tio n is  d e fic it, in  lo co  e x tr a  c o c tio n em , 
p r o u t  d ix it ,  e r i t  d e fe c tis s im a . N a tu r a  a u te m  sic  d e f ic ie n te  e t  m o rb o  

. a tq u e  u r in a  p e rm a n e n t ib u s  in  h a c  c r u d i ta te  e t  d u r i ta te  m a x im a  e t  300 
' c e r t is s im a  s ig n if ic a tio  e s t  de  h a b e n d o  tim o re m . U n d e  o p o r te t ,  u t  

u r in a  n o n  so lu m  in  m o rb is  e x tr a  v e n a s  n o s  c e r tif ic e t .  C o n s id e re m u s  
1 e rg o  e t  s c re a t io n e s  m o rb o s  p u lm o n is  p e c to r is  e t  d y a f ra g m a tis  s ig n i-  
1 f ic a n te s ;  c o n s id e re m u s  e t  d ig e s tio n e m  e t  c o lic a m  p a s s io n e m  e t  in  
| in te s t in is  p o r te n d e n te m  v u ln e ra .  C o n s id e re m u s  v o m itu s  e t  s im il ia , 305 
: p a s s io n e s  s to m a c h i o s te n d e n t ia ,  q u ia  ta n tu m  u r in a  q u a li ta te m  c o m - 

p le x io n i c o rp o ris  m o n s t r a t  d o m in a n te m  e t q u a n t i ta te m  a c t io n is  n a tu r a l i s  
in lo co  c o c tio n is , id  e s t  v e n is , q u o d  en im  de in f irm is  e x it  m em b ris  
s ig n if ic a t  q u a li ta te m  m a te r ia e  u n d e  m o rb u s  f it, b o n a m  s iv e  m a la m , 
su b tile m  s e u  g ro s s a m , c ru d a m  se u  c o c ta m  e t  si, q u o d  a  m e m b r is  310 

I e x it ,  l a u d a b i le  fu e r i t ,  b o r i ita te m  m a te r ia e  o s te n d i t  m o rb i e t  u r in a  
| ru b e d in e  t in c t a  e t  d ig e s ta  v ir tu te m  a c t io n is  n a tu r a l i s  in  lo co  m o n s t r a t  
! c o c tio n is , c e r tu m  e t  v ic in u m  s ig n u m  e s t  s a lu t i s .  Q u o d  s i  e s t  c o n -  

t r a r iu m , a p p ro p in q u a t  a d  tim e n d u m . S i v e ro  u n a  s ig n if ic a tio  s i t  
l a u d a b i lis ,  a l t e r a  v e ro  i l la u d a b i l is  iu d ic iu m  se c u n d u m  c e r tio re m  e r i t  315 
s ig n if ic a tio n e m . V erb i g r a t ia ;  s i  h o m o  p le u re s im  l ia b e a t  e t  sp u tu m  
e iu s  la u d a b i le  s i t ,  c ito  e t  le v i te r  e x ie n s , c o lo r  e iu s  a lb u s ,  sp u tu m  
q u o q u e  iu n e tu m  e t  c o n tin u u m  e t  u r in a  c o c ta  a tq u e  t in c ta ,  v i r tu te m  
a c t io n is  n a tu r a l i s  in  lo c o  s ig n if ic a t  c o c t io n is ,  c e r tu m  s ig n u m  e t  
v ic in u m  e s t  s a lu t i s .  S i s c r e a tu s  s i t  p e s s im u s  e t  e x itu s  e iu s  d u ru s .  320 
c o lo r  v ir id is  ve l n ig e r , l iq u o r  s u b t i l i s ,  o d o r  fe t id u s ,  u r in a  c r u d a  e t  
a lb a ,  s ig n if ic a t  n a tu r a e  a c t io n e m  in  lo co  c o c tio n is  d e f ic ie n te m , f i t  
v ic in u s  n u n t iu s  a d  m o rte m . S ed  si m ed iu m  s i t  s c re a re  in te r  l a u ­
d a b ile  e t  i l la u d a b ile  e t  e x ire  s u u m  in te r  v e lo c i ta te m  e t  t a r d i ta te m ,  
c o lo r  e iu s  l iv id u s  v e l c it r in u s ,  l iq u o r  e iu s  s u b t i l i s  u r in a  v e ro  la u d a b i l i s  325 
c o c ta  e t  t in c ta ,  s c re a re  a u te m  illu d  n o n  in  s u a  p e rm a n e n s  q u a l i ta te ,  
se d  m e l io ra tu r ,  sp e s  lo n g in q u a  c e r t if ic a tu r .  E s t  a u te m  im p o s s ib ile  
v ic in a m  e s se  sa lu te m , cu m  s p u tu m  in  in it io  fu e r i t  i l la u d a b ile ,  v e l
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e tia m  p e io ra o v e it  t im o re m  d e  lo n g e  s ig n if ic a t.  Im p o ss ib ile  e s t  en im , 
330 q u o d  v ic in a  s i t  m o rs  e t  u r in a  s i t  la u d a b ilis .  I te m  e s t  im p o s s ib ile  

s ig n if ic a re  s a lu te m , s i  u r in a  s i t  i l la u d a b i l is ,  d u m  s p u tu m  s i t  p e s s i-  
m u m , u n d e  c o rru p tio n e m  e t p e s s im ita te m  m a te r ia e  m o rb i s ig n if ic a t,  
q u ia  p e rm a n e re  s p u tu m  in  s u a  q u a l i t a t e  m a la  e t  m u ta re  s u u m  e s se  
in  p e io re m  d e co c tio n e m  s ig n if ic a t.  q u o d  a c t io  n a tu r a e  d e f ic it  v e l in  

335 lo co  p a s s io n is  e t  e x tr a  lo c u m  c o c tio n is  u r in a e .  P lu r im u m  e n im  liq u o r  
u r in a e  s ig n if ic a t  a c tio n e m  n a tu r a e  in  lo co  c o c tio n is  u r in a e  d e fe c ta m  
e t  in  loco  e x t r a  s u i  c o c tio n em  d e fe c tis s im a m . Q u o d  in te l l ig i tu r  de  
c o r ru p tio n e  p e r  m e m b ra  e x e u n te  e t  e iu s  c r u d ita te .  S i u r in a  cu m  
p e s s im ita te  s c re a n d i  s i t  p e s s im a , m o rte m  s ig n if ic a t,  se d  ta rn e n  re m o - 

340 ta rn , q u ia  s p u tu m  a b  in it io  n o n  f u i t  p e ss im u m .

IV. Quarta particula de invamento, vel nocumento, vel
neutro urinae.

345 U rin a e  e x itu s  t r ip l i c a tu r  in  s u is  s ig n if ic a tio n ib u s .  V e l e n im  iu -   ̂
v a t iv u s ,  s iv e  n o c it i r v u s ,  s e u  n e u tru m . I u v a t  a u te m  d u o b u s  m o d is , 
v e l en im  cum  a d  m u lt i tu d in e m  h u m o ru m  in  c o rp o re  a d u a to ru m  e x -  
p e lle n d a m  n a tu r a  c o n f o r ta tu r  p e r  u r in a m . V el cu m  a d  h u m o re s  
c o r ru p to s  e t  p u t r e fa c to s  a  n a tu r a  d is s o lv e n d o s  e t  a  c o rp o re  cu m  

350 u r in a  e x p e lle n d o s , s e d  d if fe ru n t  lia e c  d u o , q u ia  p r im u m  in  q u a n t i -  
t a t e  e s t  m u ltu m  e t  a b u n d a n t is s im u m , in  q u a l i t a te  v e ro  b o n u m  e s t,  
c u m  n e q u e  p e s s im u m  s i t  n e q u e  p u tre fa c tu m . S e c u n d u m  in  q u a l i ta te  
e s t  p e ss im u m , fe tid u m  e t  p u tre fa c tu m , s e d  in  q u a n t i t a t e  e s t  la u d a b i le ,  
cu m  in te r  m u ltu m  e t  p a u c u m  m ed io c re  s i t  in  l iq u o re . S im il i te r  

355 n o c u m e n tu m  u r in a e  e s t  d u p le x , cu m  a liq u a n d o  d u r a  e x e a t  e t  la b o r io s a  
im p le n s  v e s ic a m  e t g r a v a n s  e t  m o le s ta n s .  A liq u a n d o  m u lta  e t  s p is s a ,  I 
u t  h u m e c ta t io n e m  c o rp o ris  s u b s ta n t ia le m  f in ia t ,  m e m b ra  d is s o lv a t ,  
u t  v i r tu s  d e fic ia t. N o c u m e n tu m  tr ip le x  e s t ,  v e l e x  q u a l i t a te  s u a ,  
v e l e x  a c u m in e  e t  c a lo re  h u m o re s  c h o le r ic o s  cu m  ip s a  d e sc e n d e n te s  

360 e t  e a m  in c e n d e n te s  s ig n if ic a n te , v e l  e x  s a l s i t a t e  e t  s u a  in c is io n e  
h u m o re s  p h le g m a tic o s  in e id e n te , v e l ex  s u a  a c id i ta te  p u n g e n te  p lile g m a  
a c id u m  p o r te n d e n te . N e u tru m  in  d u o  d iv id i tu r ,  v e l q u ia , c u m  c o rp u s  
h u m o ru m  c o r ru p to ru m  s iv e  n o c it iv o ru m  a b u n d a n t ia  c a r e a t ,  q u o s  
n i tu r a  e x p e lle re  cu m  u r in a  o p o r te a t  e t  n u llu m  a liu d  f u i t  iu v a m e n tu m  

365 ip s iu s ,  n i s i  n a tu r a e  a c tu s  s o l i tu s ,  v e l  q u ia , s i  e x ire  su u m  n o n  
m u ltu m  s it ,  n e q u e  i ta  s p is s u m , u t  c o rp u s  c o n s u m a t  h u m e c ta n d u m , 
n e q u e  a d eo  d u ru m  e t  la b o r io s u m  s i t ,  u t  im p le n s  v e s ic a m  e am  g ra v e t ,  
n e q u e  i t a  m u ta b i lis  s i t  in  q u a l i t a te  s u a ,  u t  f ia t  c a l id a ,  s a l s a ,  v e l 
a c id a  in  e g re s s io n e  s u a  n u l la  f a c i t  n o c u m e n ta .  U n d e  H ip p o c ra te s  

370 in  e p id e m iis :  „ U rin a  n a tu r a l i s  e s t  e t  s a n a ,  cu m  fa c ile  e t  s in e  d o lo re  
e x e a t  e t  s in e  a rd o re  e t  p u tr e d in e  e t  fe to re  e t  m in g e n s  s e n t i t  s u a -  
v i ta te m  a tq u e  d e le c ta t io n e m “ . V o lu it  a u te m  H ip p o c ra te s  in te llig i ,
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q u ia  f a c i l i ta s  e x e u n d i e am  lib e ra m  e s se  s ig n if ic a t  a b  h u m o r ib u s  
m a lis ,  f e to r  a b la tu s  c o rp u s  s ig n if ic a t  m u n d a tu m  d e  c o r ru p t is  e t 
p u t r id is  h u m o r ib u s .  D e le c ta t io  m in g e n d i m o n s t r a t  p e rfe c tio n e m  a c t i -  375 
o n is  n a tu r a l i s .

De diversitate urinae.
U rin a  t r ib u s  m o d is  d iv e r s if ic a tu r ,  in  q u a l i ta te  e t  q u a n t i t a te  s iv e  

te m p o re . In  q u a n t i t a te ,  cu m  m u lta  s i t  v e l p a u c a ,  s iv e  m ed io c ris . 
M u lta  q u a t tu o r  s ig n if ic a t,  v e l a c t io n e m  n a tu r a e  s e c u n d u m  c ris im , 
s ic u t  in  m u lt i tu d in e  u r in a e  in  c re t ic a  d ie  p e r  d is s o lu t io n e s  s u p e r -  
f lu o ru m  h u m o ru m  cu m  u r in a  e x p e lle n d o ru m , v e l a b u n d a n t ia m  h u m o ru m  380 
in  c o rp o re , q u o s  g e n u it  q u ie s  e t  s u a v i ta s  e t  e x e rc itio ru m  n e g lig e n tia , 
v e l m u lt i tu d o  c ib i e t  p o tu s ,  s iv e  q u ia  c ib u s  n o n  in  te m p o re  su o  
n e q u e  e x  o rd in e  s u m itu r ,  u n d e  p u e ro ru m  u r in a  n a tu r a l i s  g r o s s a  e s t  
e t  m u lta . T e r tiu m  s ig n if ic a tu m  e s t  v a c u i ta s  h u m o ru m  c o rp o ris , cu m  
u r in a ,  s ic u t  s a e p e  fit, in  c o n s u m p tio n e  c o rp o r is ,  cu m  d e f ic ia t  c a lo r  385 
n a tu r a l i s  in  c u s to d ie n d a  m e m b ro ru m  h u m e c ta t io n e  s u b s ta n t ia l i .  U nde  
h u iu sm o d i u r in a  n im iu m  e s t  p e s s im a , q u ia  t im o re m  n u n c ia t ,  Q u a r tu m  
ex  d e fe c tio n e  v i r tu t i s  c o n te n t iv a e  in  re n ib u s  h a b i ta e  e t  a p p e t i t iv a e  
c o n fo r ta t io n e  de e x tr a n e o  c a lo re  c o m p le x io n i re n u m  d o m in a n te . C a lo r 
en im  in  r e n ib u s  s i  c o n f o r ta tu r ,  h u m e c ta t io  a q u a e  d e s ic c a tu r  e t  c ito  390 
t r a h i t  s ib i  q u o d  b ib itu r . C um  a u te m  v ir tu te m  c o n te n t iv a m  in v e n e r i t  
d e f ic ie n te m  v e l d e fe c ta m  in  r e n ib u s ,  d e s c e n d it  v e lo c ite r  e t  n o n  d iu  
p e rm a n e t. Id e o q u e  h a n c  p a s s io n e m  h a b e n te s  n o n  s a t u r a n t u r  a q u a ,  
s ic u t  v id e m u s  in  d ia b e te ,  q u a m  H elen i d ia r r ia m  u r in a e  v o c a n t ,  a s s i -  
m ila n te s  a c t io n i  c irc in i a c t io n e m  su a m , q u o d  u n d e  in c ip i t  e o d em  395 
c irc u la n d o  c ito  re d it ,  u n d e  in te l l ig i tu r ,  q u ia  a q u a  c ic u t  in tr in s e e u s  
i n t r a t  s im il i te r  e x tr a  r e d e a t  s in e  m o ra , s ic u t  e n im  b ib u n t  itid e m  
e t  m in g u n t.

De paucitate et eius sign ificatione secundum quantitatem.
P a u c i ta s  u r in a e  u n iv e r s a l i te r  p e s s im ita te m  in n u i t  m o rb i, q u o d  

d u o b u s  f i t  m o d is , v e l ex  d e fe c tio n e  v i r tu t i s  h u m id i ta te m  s a n g u in is  
p o r ta u t i s  a d  r e n e s , v e l p ro p te r  ig n eu m  c a lo rem  n im iu m  illa m  c o n -  400 
s u m e n te m . Q u ia  c a lo r  d o m in a tu r  s u b s ta n t ia l i  s a n g u in is  h u m e c ta t io n i ,  
d e s ic c a n s  e t  f a c ie n s  e a m  d e ficere , s ic u t  in  p e r a c u t i s  fe b r ib u s , q u a e  
m o le s t is s im a e  e s s e  c o m p ro b a n tu r .  U n d e  h a e c  sp e c ie s  p r io r i  e s t  m o - 
le s t io r  s ic u t  G a lie n u s  t e s t a t u r :  „ P a r v a ,  in q u it ,  u r in a  in  p e ra c u tis  
fe b r ib u s  e s t  p e s s im a , q u ia  c a lo re m  fe b riu m  s ig n if ic a t,  q u i  h u m e c ta -  405 
t io n e m  s a n g u in is  s u b s ta n t ia le m  f in i t  e t  u r in a e  in s t ru m e n tu m  p o r te n d i t  
q u a s i  m o r t i f ic a tu m .“ A liq u a n d o  u r in a  a b u n d a t  e t  m in o r a tu r  p ro p te r  
d u a s  c a u s a s  s u p r a d ic ta s  e t  n o n  t a n tu m  m a lu m  s ig n if ic a t,  q u ia  a l i ­
q u a n d o  a u g m e n ta tu r  p r o p te r  p a rv u m  su d o re m  e t  e g e s tio n e m  e o ru m ,
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4io q u a e  a  c o rp o re  d is s o lv u n tu r  e t  a liq u a n d o  ex  ip s o ru m  a b u n d a n d ia  
m in o r ä tu r ;  s u p e r f lu i ta s  en im  c o rp o ris  t r ib u s  lo c is  e x it ,  cu m  d ig e s t io n e 1 
su d o re  e t  u r in a ,  q u o ru m  a lte ro  a b u n d a n te ,  a lte ru m  m in u i tu r .  Si 
u r in a  c re s c a t,  e g e s tio  n e c e s s a  e s t  m in u a tu r .  U r in a  m e d io c ris  in te r  
p a u c i ta te m  e t m u lt i tu d in e m  te m p e ra ta m  o s te n d it  c o rp o ris  c o m p le x io n e m  

415 e t  v i r tu t i s  in  c a lo re  n a tu r a l i  t e m p e ra n t ia m  e t  s e c u n d u m  c u rsu m  n a ­
tu r a e  a c tio n e m .

V. Quinta particula de qualitate urinae et eius 
significationibus.

In  q u a l i ta te  q u a t tu o r  s u n t  m o d i, v e l en im  ex  o d o re , v e l de  s a -  
p o re , v e l  de  c o lo re , v e l d e  l iq u o re . D e  o d o re , v e l e x te r io r i  v e l  in -  
te r io r i .  E x te r io r i  s ic u t  de  c ib is  fo r te m  o d o re m  h a b e n t ib u s  e t  o d o re m  

420 u r in a e  v in c e n tib u s , s ic u t  c a u l ib u s ,  s p a r a g is ,  m a r a tr o ,  fe n u g re c o  e t 
s im ilib u s . D e in te r io r i  v e l a c u to  q u o  h u m o re s  in c e n s iv i e t  c h o le r ic i  
s ig n if ic a n tu r  v e l e x  f e rv e n t ib u s  h u m o r ib u s  v e l ex  c h o le ra  m ix ta  cum  
u r in a  n o n  c u m  in c e n sa . D e s a p o re  ve l a m a ro , q u o  c h o ie ra e  ru b e a e  
v i r tu s  e t  d e sc e n s io  e iu s  cu m  u r in a  s ig n if ic a tu r ,  v e l a c id o  a c id i p h le g -  

425 m a t i s  s ig n if ic a tio , cu i f r ig id i ta s  e t  h u m id ita s  d o m in a tu r ,  v e l s a ls o ,  
q u o  s a ls i  p b le g m a tis  e s t  d e s ig n a tio .

De colore urinae et eius divisione.
U rin a e  c a lo r  g e n e ra l i te r  d iv id i tu r  in  d u o , ve l en im  n a tu r a l i s  e s t  

v e l n o n  n a tu r a l i s .  N a tu r a l is  e s t  te m p e ra tu s ,  m e d io c ris  in te r  c o lo re s  
q u a t tu o r  h u m o ru m  n e q u e  s ib i d o m in a n tu r  s in g u lo ru m  c o lo ru m  q u a li -  

430 t a t e s  a  s u o  te m p e ra m e n to  eu m  e iic ie n te s . I s te  c o lo r  e s t  m ed io c ris  
in te r  c itr in u m  e t  ig n eu m . C itr in u s  en im  c o lo r  d e s ig n a t  n a tu r a m  in  
u r in a  c o m p le v is s e  c o c tio n e m  s u a m  e t  d e  s u b s ta n t ia  c h o ie ra e  s ib i 
m is c u is s e  q u a n ti ta te m  te m p e ra ta m . Ig n e u s  o s te n d i t  u r in a m  c o m m ix ta m  
a q u o s i ta t i  e t  s a n g u in is  p u lc h re tu d in i .  U n d e  a m b o  h i c o lo re s  m ed io - 

435 c r i t a t i  s u n t  v ic in a n te s  e t  te m p e ra m e n to  p r o p te r  a c t io n is  c a lo r is  n a ­
tu r a l i s  v i r tu te m  e t  e o ru m  in te r  u t r a s q u e  e x tr e m i ta te s  c o lo ru m , sc i lic e t  
a lb i  e t  n ig ri m e d io c r ita te m . Q uod  cu m  s i t ,  n e c e s se  e s t ,  u t  c o lo r  
in te r  h o s  d u o s  s i t  te m p e ra t io r  e t  c e r t io r  a tq u e  d ig n io r  e t  s a n a e  co m - 
p le x io n is  s ig n if ic a n tio r .  S i p a ru m  h a s  q u a l i t a te s  e x ie rit, b o n u m  e s t, 

440 u t  ru b e u s  s i t  ig n eo  v ic in u s , q u ia  s ig n if ic a t  a q u o s i ta te m  s a n g u in is  
m ix ta m  cu m  u r in a ,  s a n g u is  la u d a b i l io r  e s t  c e te r is  h u m o r ib u s  e t  n a ­
tu r a e  a m ic u s . U n d e  d ic i t  G a l ie n u s : „ U rin a  r u b e a  e t  c i t r in a  ig n e a e  
v ic in a  m o n s t r a t  n a tu r a m  c h o ie ra e  ru b e a e  in se  g e n e ra s s e  q u a n ti ta te m  
te m p e ra ta m .“ I te m  in  l ib ro  p e r i c r i s e o s : „ C o lo r  n a tu r a l i s  e s t  c it r in u s  

445 e t  c la ru s ,  q u ia  v i r tu te m  a c t io n is  n a tu r a e  s ig n if ic a t  e s se  in  c o rp o re .“
C a u sa m  d iv e r t i ta t i s  c o lo r is  n a tu r a l i s  in  u r in a  u t  a liq u a n tu lu m  

s i t  c i t r in a  v e l c la ra ,  c ro c e a  s iv e  ig n e a , q u in tu p la m  e s s e  c o n s ta t .  E s t
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e n im  d iv e r s i ta s  h u m a n a e  n a tu r a e  in  e ta te  e t  se c u n d u m  co m p le x io n e m  
e t in  d ie ta ,  q u a r ta  in  e x e rc it i is ,  q u in ta  in  e x te r io r ib u s  a c c id e n t ib u s  
c o rp o ris . E ta te s  a b s o lu ta e  s u n t  q u a t tu o r ,  p u e r i t ia ,  iu v e n tu s ,  s e n e c tu s  450 
e t  se n iu m . P u e ro ru m  u r in a  m u lta  e s t  e t  g ro s s a ,  a lb e d in i  v ic in a . 
G ro s s i tu d o  e t m u lt i tu d o  e s t  d u a b u s  e x  c a u s is .  U n a  e s t  g u lo s i ta s  e t  
m u lt i tu d o  c ib o ru m  e t  h u m e c ta t io  eo ru m . A lte ra  p a r v i t a s  h u m o ru m  
a  c o rp o r ib u s  se  d is s o lv e n tiu m  p r o p te r  p a r v ita te m  e x e rc it i i  e t  m u lt i -  
tu d in e m  s u a e  o c io s ita tis .  M in o ra tio  c o c tio n is  e t  v ic in i ta s  a lb e d in is  455 
ex  p a r v i t a t e  e s t  e t  d e fe c tio n e  c o c tio n is  in  p u e r is  ex  h u m id i ta te  n a -  
tu r a l i  c o rp o rib u s  e o ru m  d o m in a n te . P u te t  a u te m  a liq u is ,  q u ia  cum  
d e fe c tio n e  c o c tio n is  u r in a e  d ix e r im  d e fec tio n e m  in  p u e r is  c a lo r is  n a ­
tu r a l i s  in te lle x e r im , q u o d  a b s it.

C a lo r  e n im  n a tu r a l i s  in  p u e r is  fo r t io r  e s t  s u a s t a n t i a l i t e r  q u a m  460 
in  a li is  e ta t ib u s ,  c a u s a  s a n g u in is  n a tu r a l i t e r  e o ru m  d o m in a n t is  c o m - 
p lex io n i. In  iu v e n ib u s  c a lo r  fo rtio r. e s t  n a tu r a l i s  q u a m  q u a li ta te m  
ex  c h o le ra  r u b e a  c o m p le x io n i e o ru m  n a tu r a l i t e r  d o m in a n te . P u e r is  
a u te m  h a n c  e ta te m  t r a n s e u n t ib u s  u r in a  s u b t i l i a tu r  e t  t in c t a  c i t r in a t i  
a p p ro p in q u a t ,  q u o d  ex  in c re m e n to  f i t  e x e rc iti i  e t  c o n fo r ta tio n e  c a lo r is  465 
n a tu r a l i s .  In  iu v e n ib u s  c o lo r  u r in a e  e s t  ig n e u s , ru b e u s  v e l c ro c e u s , 
q u ia  c h o le ra  r u b e a  e o ru m  c o m p le x io n i n a tu r a l i t e r  d o m in a tu r  e t  c a lo r  
n a tu r a l i s  v i r tu o s u s  e s t  in  q u a l i ta t ib u s .  In  s e n ib u s  e s t  u r in a  c i t r in a  
e t  a q u o s a ,  cum  c a lo r  n a tu r a l i s  in  e is  m in o re tu r  e t  d e co c tio  u r in a e  
m in u itu r .  In  s e n io r ib u s  s u b t i l i s s im a  p e r tin e n s  a lb e d in i  e t  l iv id i ta t i ,  470 
q u o d  e x  d e fe c tio n e  e s t  c o c tio n is  e t  p a r v i t a te  c a lo r is ,  q u ia  c a lo r  n a ­
tu r a l i s  in  s e n io r ib u s  e s t  p a r v is s im u s  e t  d e c o c tio  d e fe c tis s im a . U nde  
u r in a  m u lie ru m  a lb a  e s t  s u b t i le s  s u n t  n a tu r a l i t e r  p r o p te r  f r ig id i ta te m  
s u a e  c o m p le x io n is  e t  d e fec tio n e m  a c t io n is  c a lo r is  n a tu r a l i s .  D if fe ru n t 
u r in a e  se n u m  e t  m u lie ru m , q u ia  i lla ru m  p u lc h r io re s  s u n t  e t  lu c id io re s  475 
q u a m  se n u m . S e n u m  c ru d io re s  e t  l iv id io re s , q u ia  e o ru m  c a lo r  n a tu r a l i s  
e s t  p r o p in q u u s  e x tin c tio n i ,  u n d e  e t  p u lc h r i tu d in e m  p e r d u n t  e t  c la r i-  
ta te m . M u lie re s  e ts i  c a lo re m  n o n  l ia b e n t  fo r te m , n o n  ta rn e n  s u n t  
p ro p e  e x tin c tio n e m  su i. Q u ae  cum  a d  s e n e c tu te m  d e v e n ia n t  n a tu r a ­
l i te r  e a ru in  c a lo r  c a lo re  se n u m  e s t  d e fe c tio r  e t  u r in a  m in u s  lu c id a  480 
m a g isq u e  liv id a .

D e d iv e r s i ta te  u r in a e  se c u n d u m  co m p le x io n e m . C o m p lex io  g e n e ­
r a l i t e r  d iv id i tu r  in  d u o , v e l en im  n a tu r a l i s  e s t  v e l n o n  n a tu ra l is .  
N a tu r a l is  e s t  ex  q u a t tu o r  c o m p o s ita  q u a l i ta t ib u s ,  a l t e r a  a l te ra m  n o n  
s u p e r a n te ,  h a n c  h o m in e s  h a b e n te s  c o m p le x io n e m  u r in a m  in  l iq u o re  4e° 
e t  c o lo re  h a b e u t  te m p e ra ta m , id  e s t  c itr in a m , c la r a m  e t  m ed io c rem  
in te r  c itr in u m  e t  ig n e u m  c o lo re m , liq u o re m  m ed io c re m  in te r  g ro s s u m  
e t su b tile m . N o n  n a tu r a l i s  p r in c ip a l i te r  in  d u o  d iv id i tu r ,  v e l en im  
e s t  s im p le x  v e l c o m p o s ita .  S im p le x  e s t ,  cu m  u n a  q u a l i t a s  c o rp o ris  
d o m in a tu r  c o m p le x io n i. Q u a l i ta te s  en im  s u n t  q u a t tu o r ,  c a l id i ta s ,  490 
f r ig id i ta s ,  h u m id i ta s  e t  s ic c i ta s ,  u n d e  e t  s im p lic e s  s u n t  q u a t tu o r
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co m p le x io n e s , c a l id a e  e t  f r ig id a e , h u m id a e  e t  s ic ca e . C o m p le x io n es  
c a l id a e  e t  f r ig id a e  a c t io n e m  h a b e n t  in  c o rp o re  u r in a e ,  cu m  in  l iq u o re  
i l la u d a b ile m  h a b e a n t  a c tio n e m . C a lo r  u r in a e  p r a e s t a t  ru b o re m  e t 

495 t in c t io n e m , cu m  e is  c o rp u s  e t  s a n g u is  c a le f iu n t ,  c o c tio n e s  c o n fo r ta n tu r  
h u m o ru m  u n d e  f it, u t  u r in a  t in c ta  s i t  e t  ru b ic u n d a . P r ig id i ta s  u r in a e  
c ru d ita te m  e t  a lb e d in e m  p r a e s ta t ,  q u o d  en im  c o rp u s  r e f r ig e ra t  e t  
sa n g u in e m  c o n g e la t ,  c o c tio n e m  n e c e s se  e s t  d e s t r u a t ,  q u a m  p r o p te r  
u r in a  a lb a  f i t  e t  c ru d a . C o m p le x io n e s  h u m id a e  e t  s ic c a e  in  l iq u o re  

500 u r in a e  s u a s  h a b e n t  a c t io n e s ,  q u ia  h u m id i ta s  tu r b id i ta te m  p r a e s t a t  
e t  g ro s s itu d in e m , s ic c i ta s  liq u o re m  s u b t i l i a t  e t  c la r if ic a t.  C o m p le x io n es  
c o m p o s ita e  e x  d u a b u s  q u a l i t a t ib u s  s u n t  c o m m ix ta e , cu m  e rg o  co m - 
p lex io  ex  q u a l i t a t ib u s  s i t  q u a t tu o r  s c i l ic e t  c a l id i ta te ,  h u m id i ta te  e t  
s ic ö ita te , f r ig id i ta te ,  l ia e  c o m p le x io n e s  q u a t tu o r  e ru n t,  c a r  h u m id a , 

505 c a l id a  e t  s ic c a , f r ig id a  e t  h u m id a , f r ig id a  e t  s ic c a . C o m p lex io  c a l id a  
e t  h u m id a  p r a e s t a t  u r in a e  ru b o re m  in  co lo re , g ro s s itu d in e m  in  l iq u o re . 
C a lo r  en im  s ic u t  d ix i, s a n g u in e m  c a le fa c it ,  c o c tio n e m  c o n fo r ta t ,  u r in a e  
ru b o re m  e t t in c tu r a m  d a t ,  h u m id i ta s  l iq u o re m  in g r o s s a t ,  tu rb id i ta te m  
p r a e s t a t ,  u n d e  f it, u t  u r in a ,  cu i d o m in a tu r  s a n g u is  g r o s s a  e t  ru b i-  

5io c u n d a  s i t ,  q u ia  s a n g u is  e s t  c a l id u s  e t  h u m id u s . C o m p lex io  c a l id a  
e t  s ic c a  d a t  u r in a e  ru b o re m  in  co lo re , s u b t i l i ta te m  in  l iq u o re , q u ia  
c a lo r  u r in a m  f a c i t  ru b ic u n d a m  e t  c la ra m , q u ia  c h o le ra  r u b ic u n d a  
c a l id a  e s t  e t  s ic c a . C o m p lex io  f r ig id a  e t  h u m id a  u r in a e  a lb e d in e m  
in  co lo re , g ro s s itu d in e m  in  l iq u o re  d a t ,  q u ia  f r ig id i ta s  s a n g u in is  c a -  

515 lo rem  c o n g e la t  e t  p e rfe c tio n e m  c o c tio n is  e t  t in c tu r a m  u r in a e  to ll i t ,  
h u m id i ta s  g ro s s if ic a t  l iq u o re m  d a n s  s ib i tu rb id i ta te m . U nde  f it, u t ,  
c u i d o m in e tu r  p h leg m a , u r in a m  f a c ia t  g ro s s a m  e t a lb a m , cu m  fr ig i-  
d u m  e t h u m id u m  s i t  p h leg m a . C o m p lex io  f r ig id a  e t  s ic c a  u r in a m  
a lb a m  f a c i t  in  co lo re , c la ra m  in  liq u o re , q u ia  f r ig id i ta s  u r in a e  a u f e r t  

520 t in c tu r a m  e t  s ic c i ta s  s u b t i l i a t  l iq u o re m  e t c la r if ic a t .  U n d e  f it ,  u t ,  
cu i n ig r a  c h o le ra  d o m in a tu r ,  u r in a m  a lb a m  e t  c la ra m  e t  s u b t i l ia ta m  
h a b e a n t ,  q u o d  c h o le ra  i s t a  f r ig id a  e s t  e t  s ic ca .

De diversitate urinae propter cibum.

D iv e rs i ta s  u r in a e  p ro p te r  c ib a r ia  d u p le x  e s t ,  v e l  in  q u a n t i t a te  
v e l in  q u a li ta te .  Q u a n t i ta s  c ib i t r ib u s  e s t  m o d is . O m nis en im  c ib u s  
e s t  v e l  m u ltu s  v e l  p a r u s  v e l m ed iu s . M u ltu s  u r in a e  c ru d ita te m  e t 

525 a lb e d in e m  la r g i tu r  e t  h o c  e x  c a u s is  d u a b u s ,  q u ia  e x  m u lt i tu d in e  c ib i 
e t  p o tu s  c a lo r  n a tu r a l i s  g e n e r a tu r  e t  d ig e s tio  c o n tr a h itu r .  C um  a u te m  
c ib u s  n o n  p e rfe c te  d ig e r i tu r ,  s a n g u is  n o n  p e rfe c te  c o m p le tu r , n e q u e  
u r in a  t in g i tu r ,  sed  c r u d a  e g re d itu r ,  q u o d  p lu r im u m  p a t iu n tu r  g u lo s i  
p r o p te r  p o tu s  c ib iq u e  p le n itu d in e m , m a x im e  s i  v in u m  s i t  s u b ti le  e t 

530 a lb u m . S e c u n d a  e r i t  c a u s a ,  q u ia  m u lt i tu d o  c ib i e t  p o tu s  c o rp u s  
h u m e c ta t .  C um  h u m o r  in  c o rp o re  a u g m e n ta tu r ,  s a n g u in is  c a lo r  m i-
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n u i tu r  e t  c o n g e la tu r  a tq u e  c a lo r  n a tu r a l i s  in  c o c tio n e  d e fic it, u n d e  
c r u d a  e t  a lb a  e rit. P a r u s  c ib u s  d a t  u r in a e  ru b o re m  e t  c la r ita te m , 
q u ia  p a r v i t a s  c ib i d e s ic c a t  h u m id ita te m  c o rp o ris ,  h u m id i ta s  m in o r a ta  
c a le fa c it  c o rp u s , u n d e  u r in a  c la r a  f i t  e t  ru b ic u n d a  s ic u t  in  iu v e n ib u s  535 
ie iu n a n t ib u s  m a x im e . G a l ie n u s : „ U rin a , in q u it ,  s e c u n d u m  q u a n t i ta te m  
v in i d iv e r s a tu r ,  q u ia , s i  m u ltu m  s i t ,  l iq u o r  u r in a e  c re sc i t ,  m in u i tu r  
h y p o s ta s i s ,  t in c tu r a  m in o r a tu r  u r in a e  e t  a lb e d in i  a p p r o p in q u a t ,  m a -  
x im c  s i  p a u c u m  s it ,  l iq u o re m  f a c i t  p a u c u m , h y p o s ta s im  m u lta m  e t 
m a io re m  t in c tu ra m  r u f i ta t i  p ro p in q u a m . I tem  y in u m , s i  p ro p te r  m u lt i -  540 
tu d in e m  n o n  a c c ip ia t  c o c lio n e m , u r in a m  n o n  im m u ta t  e t  e x it  s ic u t  
fu i t  b ib itu m . S i a lb u m  s i t  e t  d a r u m ,  u r in a  e r it  a lb a  e t  c la ra .
S i v e ro  g ro s s u m  e t  n ig ru rn ,  u r in a  g r o s s a  e r i t  e t  n ig ra . Si 
g ro s s u m  e t  c it r in u m  u r in a  e r i t  s im il i te r .“ C ib u s m e d io c ris  in te r  
su b ti le m  e t  g ro s s u m  m u ltu m  e t  p a u c u m  se c u n d u m  le v i ta te m  s u a m  545 
a c  n a tu r a m  f a c i t  d ig e s tio n e m  b o n a m  a c  te m p e ra ta m  c o c tio n e m  s e c u n ­
d u m  q u o d  a c t io  e r it  n a tu r a e  e t  te m p e ra m e n tu m  in  l iq u o re  e t  c o lo re  
u r in a e .  U nde  d iv e r s a tu r  ex  c ib i q u a l i t a t ib u s  q u a t tu o r  m o d is . C ib u s 
en im  e s t  c a l id u s  e s t  f r ig id u s ,  e s t  h u m id u s  e t  e s t  s ic c u s . C a lid u s  
d a t  ru b o re m  e t  t in c tu r a m  u r in a e .  C a lo r en im  e p a r  c a le fa c it  im p rim is , 550 
u n d e  s u u s  ru b e s c i t  s a n g u is  e t  e b u ll i t  s p i r i tu s  c o rd is , u r in a m  t in g i t  
e t  c a le fa c it ,  s ic u t  v id e m u s  in  h o m in ib u s  c a l id a  s a e p e  c ib a r ia  c o m - 
e d e n tib u s ,  u tp o te  m el e t  s im ilia . C ib u s f r ig id u s  u r in a e  d a t  c ru d ita te m  
e t  a lb e d in e m , q u ia  f r ig id i ta s  c a lo rem  e p a t i s  m it ig a t ,  s p ir i tu m  c o rd is  
c o n g e la t ,  c o c tio n e m  u r in a e  a u fe r t ,  q u i cu m  b e n e  n o n  c o q u a tu r ,  u r in a  555 
c ru d a  e t. a lb a  r e d d itu r ,  s ic u t  cu m  p is c e s  e t  s im il ia  c o m e d u n tu r . C ib u s 
h u m id u s  d a t  u r in a e  tu r b id i ta te m  e t g ro s s itu d in e m  e t  p lu r im u m  eam  
fa c i t  a lb a m  e t  c ru d a m , r a ro  ru b e a m  e t  t in c ta m , h u m e c ta t io  en im  c ib i 
a u g m e n ta t  h u m e c ta t io u e m  c o rp o ris , h u m e c ta t io n e  a u g m e n ta ta  c a lo re m  
s a n g u in is  n e c e s s e  e s t ,  u t  m in u a t  e t  s p ir i tu m  c o rd is  c o n g e le t. S e d  560 
ta rn e n  s i  c ib u s  c a lo re m  h a b e a t ,  q u i h u m e c ta t io n e m  v in c a t  e t  sa n g u in e m  
c a le fa c ia t .  ru b o r  e t tu r b id i t a s  f iu n t  in  u r in a .  C ib u s  s ic c u s  u r in a e  
s u b t i l i ta te m  e t  c la r i ta te m  la r g i tu r  e t  p lu r im u m  e s t  ru b e u s  co lo r, r a ro  
c i t r in u s  e t  a lb u s ,  q u ia  s ic c i ta s  c ib i d e s ic c a t  h u m id i ta te m  sa n g u in is ,  
q u a e  cu m  m in u a tu r ,  c a le f i t  c o rd is  s p i r i tu s ,  u r in a  r u b e a  e t  c la r a  e ffi-  565 
c itu r .  S i ta rn e n  s to m a c h u s  t a n tu m  h a b e a t  f r i g id i t a t i s , u t  c o n g e le t  
c a lo re m  s a n g u in is  e t  m it ig e t  fe rv o re m  s u i  e t  t in c tu r a m , v e l ru b o re m  
u r in a e  c o n t r a h a t  d u p lic e m  f a c i t  in  u r in a  c a u s a m  m u ta t  en im  in  c itr i -  
n a m , s ic u t  in  c a lid a m  h a b e n t ib u s  c o m p le x io n e m , v e l in  a lb a m  s ic u t  
in  c o m p le x io n e m  h a b e n t ib u s  f r ig id a m . 570

De diversitate urinae propter exercitia.
D iv e r s i ta s  u r in a e  p r o p te r  m o tu s  e t  e x e rc i t ia  d u p le x  e s t  c a u s a ,  

q u ia  e x e rc i t ia  d u o b u s  s u n d  m o d is . S u n t  e n im  a d  a n im a m  p e r tin e n t ia ,  
s ic u t  t r i s t i t i a  t im o r  e t  a n g u s t ia .  S u n t  e t  c o rp o re a , s ic u t  la b o r ,  f a t i -
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g a tio ,  e q u ita t io  e t  s im ilis . A n im ae  a c c id e n t ia  fa c iu n t  ru b o re m  e t 
575 a c c e n s io n e m  in  u r in a ,  q u ia ,  si a n im a  m u ltu m  s i t  s o l ic i ta ,  c o g it  n a -  

tu r a m  e t  ra o v e t, q u ia  cum  m o v e tu r  p lu s  q u a m  o p o r te a t ,  c a le f it  c o rp u s  
e t  in  to to  c o rp o re  f i t  e b u ll i tio , u n d e  u r in a e  d a tu r  c o lo r  e t  t in c tu r a  
e t,  u t  i ta m  d ica m , a c u it io . Sed  ta rn e n  in te r  c a lo rem  ex  a n g u s t ia  e t 
c a lo rem  e x  t r i s t i t i a  m u ltu m  d i s t a t  e t  m a g n a  e s t  d if fe re n tia , q u ia  ' 

580 c a lo r  in  a n g u s t ia  m in u s  e s t  a c u tu s  e t  p u n g i t iv u s ,  cu m  a d  c o r  v e n ia t  
s u b i tu s  e t  r e c e d a t  s u b i tu s  a n te q u a m  s u a  co m p le x io  m u te tu r .  C a lo r 
ex  t r i s t i t i a  e s t  a c u t is s im u s ,  q u ia  in  co rd e  m o ra tu r ,  q u o a d u s q u e  
c a u s a  e iu s  e x p e d ia tu r ,  u n d e  c a le f it  co m p le x io  e iu s . U r in a  in  v ig il ia  
r u b e a  e s t  e t  in d ig e s ta ,  ru b o r  e iu s , q u ia  c a le f i t  s p i r i tu s  a n im a tu s  

585 c a le fa c ie n s  e t  m o v e n s  n a tu r a m  e t  c o n tu r b a t  a n im a ta m  v ir tu te m  e t 
s im il i te r  s p ir i tu a le m  p r o p te r  v ig il ia s . I n d ig e s t ib i l i ta s  e iu s  e s t ,  q u ia  
n a tu r a  e s t  e x tr a  c o rp u s  e t  c o c tio n is  lo cu m  a  c a lo re  d im it t i t  v a e u u m . 
V ig ilia s  de  e x e rc it io  a n im a e  e s s e  d ix iin u s ,  q u ia  a c t io n e s  e a ru m  in  
a n im a to  s u n t  s p ir i tu ,  q u i e s t  in  ce re b ro . E x e rc it ia  v e ro  c o rp o re a  

590 ru b o re m  e t  a c u m e n  p r a e s t a n t  u r in a e  cum  s u b t l i i t a t e ,  q u ia  s u b i to  
c a le fa c iu n t  m e m b ra  c o rp o ris  p e r  f r ic a tio n e m  p a r t i s  in  p a r te m  in  to to  
c o rp o re  e b u lli tio n e m  fa c iu n t  e t  c a lo re m , d e in d e  s u b t i l i a tu r  s a n g u is  e t  
u r in a m  a e u i t  e t  ru b ic u n d a m  fa c it.  S u b t i l i ta s  e t  c la r i ta s  s u n t  e x  d is s o -  
lu tio n e  c o rp o ris  n im ia  de  h u m id i ta te  s u b i ta  f a c ta  cu m  fu m o  e t  su d o re .

De diversitate urinae propter quietem.
595 D iv e r s i ta s  u r in a e  p r o p te r  q u ie te m  c o n tr a r ia  f a c ta  e s t  ei, q u a e  

e x  m o tu  f it, q u ia  q u ie s  a b la t io  e s t  m o tu s ,  s ic u t  te n e b ra e  lu m in is , 
c e c ita s  v isu s .  C um  a u te m  m o tu s  a n im a tu s  s i t  e t  c o rp o re u s  e t  q u ie s  
a n im a ta  e s t  s im il i te r  e t  c o rp o re a . A n im a ta  q u ie s  a b la t io  e s t  co g i- 
t a t io n is  e t  m a la e  s u s p it io n is .  C o rp o re a  q u ie s  e s t  a b la t io  m o v en d i 

ooo c o rp o r is  d e  lo co  in  lo cu m . S o p h is ta e  ta rn e n  d iff in ie n te s  d ic u n t, q u ia  
q u ie s  c o rp o ris  e t  p e r s e v e r a n tia  su i in  te m p o re  e t  te m p o r ib u s  fit, 
u n d e  u t r a q u e  q u ie s  p r a e s t a t  u r in a e  c ru d ita te m  e t  g r o s s itu d in e m , s iv e  
en im  a n im a ta  s i t  s e u  c o rp o re a ,  c o n g e la t  c a lo rem  e t  r e f r ig e ra t  co m ­
p lex io n e m . A n im a  en im , s i q u ie s c a t  a  c o g ita tio n e  e t  m o tu s  e iu s , 

605 n e c e s se  e s t ,  q u ie s c a t.  S im ilite r  c a u s a  v i r tu t i s  s p i r i tu a l is  e t  a c t io n is  
n a tu r a l i s  d e fec tio  e s t  n a tu r a l i s  c a lo r is ,  s i  a u te m  c o rp u s  q u ie s c a t,  
a u f e r tu r  d is s o lu t io ,  q u a e  s o le t  f ie ri a b  ip so  e t  in  c o rp o re  h u m id i ta s  
h u m e c ta n s  in  u r in a  a d u n a tu r  e t  su p e rf lu a .

De diversitate urinae propter extrinsecus accidentia.
D iv e r s i ta s  u r in a e  p r o p te r  e x tr in s e c u s  a c c id e n t ia  d u o b u s  e s t  

6io m o d is , v e l de  c a lo re  s ic u t  de  so l is  a rd o re  a tq u e  ex  v e n e n o  v e l ex  
fr ig o re  c o n g e la n te  s ic u t  n iv e  a tq u e  r ig o re . C a lo r  in  u r in a  fa c i t  
ru b o re m  in  co lo re , q u ia  c a lo r  d is s o lv i t  h u m id ita te m  c o rp o ris  e t  cum
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su d o re  e x p e llit , u n d e  h u m id i ta s  m in u i tu r  s a n g u in is ,  d e in d e  c a le f it  
s a n g u is  e t  u r in a  t in g i tu r .  S i e x  f r ig o re  f i t  e x te r io r i ,  d a tu r  u r in a e  
c r u d ita s  e t  a lb e d o  d u a b u s  de c a u s is ,  q u ia  d u p la  s u n t  f r ig o ra , v e l 615 
f o r t ia  v e l d e b ilia . F o r t ia  re f r ig e ra n t  in te r io r a  e t  e x te r io ra ,  u t  ad  
lo cu m  c o c tio n is  f r ig u s  v e n ia t ,  c a lo rem  n a tu r a le m  c o n g e la n s  e t 
c o c tio n e m  u r in a e  c o n tr a h e n s ,  d e b il ia  a u te m  p o ro s  in  e x te r io r ib u s  
o p p i la n t  c o rp o ris  e t  h u m id i ta te m  a u fe ru n t ,  q u a e  in d e  s o le t  d is so lv i 
e t  s u b  c u te  c o rp o ris  re m a n e t  c la u s a ,  u n d e  a d  e p a r  c o n v e r t i tu r ,  q u a m  620 
cu m  c o la m e n to  s a n g u in is  e p a r  r e n ib u s  t r a n s m i t t i t  e t  cu m  u r in a  
e x ie n s  p r a e s t a t  s ib i a lb e d in em . S u ff ic it  t r a c ta s s e  de  e s s e n t ia  n a tu r a l i s  
u r in a e  e t  s u a  d iv is io n e  e t  c a u s a  d iv e r s i ta t i s  su a e . D icen d u m  e s t  de 
u r in a  e x t r a  n a tu r a m  e t  de  d iv e r s i ta te  s u i  c o lo ris .

De colore urinae extra naturam.

C o lo r u r in a e  e x tr a  n a tu r a m  d iv e r s u s  e s t  d u a b u s  d e  c a u s is  v e l 625 
p ro p te r  d o m in a n tia m  h u m o ru m  c o rp o ris  e t  m u ta t io n e m  su i, v e l p ro p te r  
d is so lu t io n e m  p in g u e d in is  e t  c a rn iu m  c o rp o ris . D o m in a n t ia  h u m o ru m  
in  c o rp o re  d u o b u s  f i t  m o d is , s im p lic ite r  v e l c o m p o s ite . S im p lic ite r  
de  u n o  e s t  h u m o re  c o rp o ri  d o m in a n te . C um  e rg o  h u m o re s  c o rp o ris  
q u a t tu o r  s in t,  s a n g u is ,  a m b a e  c h o le ra e  a tq u e  p h leg m a , n e c e s se  e s t  630 
u r in a m  h u m o ru m  q u a t tu o r  c o lo re s  s ig n if ic a re . U n d e  ille , q u i a lb u s  
e s t  e t  g r o s s u s  d o m in a n tia m  s ig n if ic a t  p h le g m a tis .  S e c u n d u s  n im iu m  
e s t  c i t r in u s ,  q u i v o c a tu r  a u re u s ,  q u i  c h o le ra m  ru b e a m  p o r te n d i t  
d o m in a ri .  T e r t iu s  ru b e u s ,  u n d e  s a n g u in is  d o m in iu m  in te n d itu r .  
Q u a r tu s  n ig e r , q u i  c h o le ra m  n ig ra m  s u p e ra re  d e n o ta t .  C o m p le x io n e s  635 
c o m p o n u n tu r  e x  d u o b u s  h u m o r ib u s  m ix tim  c o rp o ri  d o m in a n tib u s .  
C um  a u te m  h u m o re s  s in t  q u a ttu o r ,  c o m p o s it io n e s  in d e  s e x  g e n e ra n tu r ,  
s e d  ta rn e n  d u a e  s u n t  im p o s s ib ile s  e t  q u a t tu o r  p o s s ib i le s .  Im p o ss i-  
b ile s  c h o le ra  r u b e a  cu m  p h le g m a te ,  e t  c h o le ra  n ig ra  cu m  s a n g u in e  
p r o p te r  o p p o s i t io n e m  u tra m q u e  re p u g n a n te m . S a n g u is  en im  r e p u g n a t  640 
c h o le ra e  n ig ra e  c a lo re  e t  h u m id ita te .  C h o le ra  a n te m  r u b e a  p h le g -  
m a ti  c a lo re  e t  s ic c i ta te ,  u n d e  f i t ,  u t  in  c o n m ix tio n e  s u i  im p o s s ib ile s  
s in t  n is i  s e c u n d u m  v ic in i ta te m , v e rb i g r a t i a ,  s i  a liq u id  c h o le ra e  
ru b e a e  a d  s to m a c h u m  d e sc e n d e r it  e t  ib i p lile g m a tic a m  h u m id ita te m  
n im ia m  in v e n e r it  e t  c u m  ip s a  se  m is c e a t ,  d e  ip s is  c it r in u s  c o lo r  645 
n a s c e tu r ,  s e c u n d u m  d o m in a n tia m  a l te r iu s  a lte r i .  S i en im  c h o le ra  
r u b e a  d o m in e tu r , f ie t  c i t r in u s  i te n s u s ,  s i  p h leg m a , f i t  q u a s i  v i te l lu m  
ov i, cu m  s in t  a e q u a lia ,  f i t  q u a s i  c itr in u m  p o m u m . Q u a t tu o r  s u n t  
in  c o n m ix tio n e  p o s s ib i le s , e s t  s a n g u is  cu m  c h o le ra  r u b e a  e t  cu m  
p h le g m a te  p ro p te r  c o n c o rd a n tia m  c h o le ra e  ru b e a e  cu m  c a lo re  e t  650 
p h le g m a tis  cu m  h u m id i ta te .  C h o le ra  en im  n ig ra  c u m  p h le g m a te  e t  
c h o le ra  r u b r a  p ro p te r  c o n v e n ie n tia m  p h le g m a tis  cu m  fr ig id i ta te  e t  
c h o le ra e  ru b e a e  cu m  s ic c i ta te .  Sed  ta rn e n  s a n g u is  n o n  i t a  a s s i -
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m ila tu r  p h le g m a t i , s ic u t  c h o le ra  r u b e a  cu i m a g is  c o n c o rd a t  ex  
655 q u a l i t a te  fa c ie n te  s c i l ic e t  c a lo re  c o lo re m  u r in a e  im m u ta n te  cum  

p h le g m a te  e x  q u a l i ta te  p a t ie n te  l iq u o re m  u r in a e  im m u ta n te ,  s c i l ic e t  
h u m id i ta te ,  e t  s im il i te r  c h o le ra  n ig ra  n o n  i t a  a s s im ila tu r  n e q u e  c o n ­
c o r d a t  c u m  c h o le ra  r u b e a  s ic u t  c u m  p h le g m a te , q u ia  cu m  p h le g m a  
ex  fa c ie n te  q u a li ta te ,  id  e s t  f r ig id i ta te ,  c o lo re m  u r in a e  m u ta n te  

660 c o n c o rd a t  cu m  c h o le ra  r u b e a  e x  p a t ie n te  q u a li ta te ,  id  e s t  s ic c i ta te ,  
l iq u o re m  u r in a e  m u ta n te .  S u ff ic it  q u o d  d ix im u s  de  c o m p o s it is  
h u m o ru m  q u a l i ta t ib u s .

De significationibus uniuscuiusque coloris et d ifferentiis suarum
proprietatum.

N u n c  e rg o  d ic e n d a e  s u n t  s ig n if ic a tio n e s  c o lo r is  u n iu s c u iu s q u e  
e t  p r o p r ie ta te s  s u a ru m  d if fe re n tia ru m . C o m p lex io  c o m p o s ita  e s t  ve l 

665 a e q u a l i s  v e l in a e q u a l is .  A e q u a lis  e s t  c u i d u a e  a e q u a li  p o n d e re  
q u a l i t a te s  a e q u a l i t e r  d o m in a n tu r ,  n u l la  a lia m  in  q u a n t i t a t e  s u p e r a n te  
e t  s u n t  q u a t tu o r ,  q u a e  to tid e m  m o n s t r a n t  c o lo re s . P r im u s  e s t  
c i t r in u s ,  a l t e r  ru fu s  v e l ig n e u s , q u a s i  f lo s  c ro c e u s , t e r t i u s  p u rp u re u s ,  
q u a r tu s  c in e r ic iu s . C itr in u s  c o m p o s itu s  e s t  e x  c itr in is s im o  e t  a lb o , 

670 q u i  s ig n if ic a t  h u m id i ta te m  p lile g m a tis  cu m  c h o le ra  r u b e a  m ix ta m , 
q u a e  m u ta v i t  co lo re m  e t  d e d it  c i t r in i ta te m  e t  c la r ita te m . Ig n e u s  
c o m p o s itu s  e s t  e x  ru b e o  e t  c itr in o , u n d e  c a l id is s im u m  m o n s t r a t  
s a n g u in e m  v e l c h o le ric u m . P u r p u r e u s  c o m p o n i tu r  e x  n ig e rr im o  e t 
ru b e o , u n d e  m o n s t r a t  s a n g u in is  in c e n s io n e m  iam  c h o ie ra e  n ig ra e  

675 a p p r o p in q u a n te m . C in e ric iu s  e x  a lb o  e t  n ig ro , q u i c h o ie ra e  n ig ra e  
e t  p l ile g m a tis  d o m in a n tia m  (a lia s  a b u n d a n t ia m )  s ig n if ic a t.  Q u id am  
e c r e d u n t  ta rn e n , e u n d em  co lo re m  e s s e  v ir id e m  e t c in e ric iu m , q u o d  
fa ls u m  e s t.  C a lo r  en im  f a c i t  v ir id e m , f r ig id i ta s  c in e r ic iu m  c o lo re m , 
q u o d  p a la m  f i t  ex  e is , q u a e  e x  a r te f ic io  fu e r in t  e x te r io r i ,  in  q u ib u s  

680 v ir id is  c o lo r  ex  c itr in o  f i t  e t  n ig ro , q u i  a m b o  c o lo re s  sc i lic e t  c it r in u s  
e t  n ig e r  c a lo re m  s u n t  s ig n i f ic a n te s ; c in e r ic iu s  e x  a lb o  e t  n ig ro  
f r ig id i ta te m  s ig n if ic a n tib u s  e c o n tra r io .  R e p re h e n d im u r  h ic  a  q u i-  
b u s d a m  n o b is  o b i ic ie n t ib u s :  „ Q u a re  p ra e te rm is is t i  co lo re m  e x  c itr in o  
e t  n ig ro  c o m p o s itu m , in  q u o  s im u l d o m in a tio  c h o ie ra e  ru b e a e  e t 

685 n ig ra e  s ig n if ic a tu r ,  e t  c o lo re m  c o m p o s itu m  ex  ru b e o  e t  a lb o , q u i 
d o m in a n tia m  s ig n if ic a t  s a n g u in is  e t  p l i l e g m a t is ? “ R e s p o n d e m u s :  
„ Q u ia  im p o s s ib ile  e s t  d u a b u s  e x  c a u s is  ip s o s  in v e n ir i .  E ts i  en im  
c o n v e n ia t  s a n g u is  e t  p h le g m a  in  h u m id i ta te ,  ta rn e n  r e p u g n a n t  in  
c a lo re , e t  l ic e t  c h o le ra  r u b e a  e t  n ig ra  in  s ic c i ta te  c o n v e n ia n t  ta rn e n  

690 in  c a lo re  re p u g n a n t ,  lm m id ita s  a u te m  e t  s ic c i ta s  n u lla m  h a b e n t  
a c t io n e m  in  c o lo re  u r in a e ,  u n d e  f it, u t  im p o s s ib ile  s i t  eu m  in  u r in a  
in v e n ir i .  S e c u n d o , q u ia  im p o s s ib ile  e s t  r e s  in v e n ir i  e t  n o n  in v e n ir i  
in  s im u l s ic u t  r e s  C o n tra r ia s “ . R u b o r  u r in a e  v ir tu te m  s ig n if ic a t  
d ig e s tio n is  e t  a p p ro p in q u a re  a d  c o m p le m e n tu m  su i. A lb ed o  en im
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c ru d ita te m  e t  g ro s s i tu d in e m  e t d ig e s tio n is  a b la t io n e m , q u o d  im p o s s i-  695 
b ile  e s t  in  s im u l c o n iu n g i n is i  s e c u n d u m  v ic in i ta te in  e t  n o n  s e c u n -  
[lum  c o n m ix tio n e m  s ic u t  q u id a m  m ed ic i d ic u n t. A liq u a n d o  in  c o rp o re  
n u m id i ta te s  a d u n a n tu r  c ru d a e  de p h le g m a tis  g e n e re , q u a s  e x p e ll it  
n a tu r a  cu m  u r in a  r u b e a  m ix t is q u e  in  s im u l c o lo r  in  ro se u m  m u ta tu r .  
C i tr in i ta s  u r in a e  s u b t i l i ta te m  e t  le n i ta te m  fe c is  v id e tu r  s ig n if ic a re  e t  700 
n a tu r a m  in c ip ie n te m  d e c o q u e re . N ig red o  v e ro  u r in a e  s ig n if ic a t  
g ro s s itu d in e m  h u m o ru m  e t in c e n s io n e m  e o ru m  e t  p ig r it ia m  n a tu r a e  
in  c o c tio n e m  ip so ru m , q u a m  p r o p te r  n o n  c o n iu n g u n tu r  in  eo d em .

:
De inaequali com plexione et eius accidentibus.

In  c o m p le x io n e  in a e q u a l i  u n u s  h u m o r  a lte ru m  s u p e r a t ,  e ts i  a m b o  
lo m in e n tu r  c o m p le x io n i c o rp o ris .  S u n t  a u te m  se x  c o lo re s  e am  s ig -  705 

n a n te s .  U n u s e s t  q u a s i  o v i v ite llu m , s e c u n d u s  c la r a  c i t r in i ta s ,  te r t iu s  
g la u c in i ta s ,  q u a r tu s  v e rm il io s u s ,  q u in tu s  p lu m b in u s ,  s e x tu s  s ic lin u s . 
V ite l l in u s  e t  c it r in u s  m e d io c re s  s u n t  in te r  c it r in u m  e t  a lb u m , u n d e  
s ig n if ic a n t  c h o le ra m  ru b e a m  cu m  h u m id i ta te  p h le g m a tic a  m ix ta m , s i  
s i t  v i te l l in u s ;  p h le g m a  p lu s  d o m in a r i  p ro te n d i tu r  s i c it r in u s ,  c h o le ra  710 
ru b e a  s u p e ra t .  R u fu s  e t  v e rm il io s u s  in te r  ru b e u m  e t  c itr in u m  m ed i-  
a n tu r ,  u n d e  fit, u t  c h o le ra  r u b e a  e t  s a n g u is  d o m in e n tu r . S i ru fu s ,  
c h o le ra  r u b e a  p lu s  d o m in a tu r  p r o p te r  v ic in i ta te m  c i t r in i ta t i s  a d  ru f i-  
ta te m . S i v e rm il io s u s , s a n g u is  s u p e r a t ,  cu m  ru b o r i  v ic in e tu r  v e r -  
m il io s i ta s .  P lu m b in u s  e t  s ic lin u s  m e d io c re s  s u n t  in te r  a lb u m  e t  715 
n ig ru m , q u ib u s  c h o le ra  n ig ra  e t  p h le g m a  d o m in a n tu r . In  p lu m b in o  
p lu s  p h le g m a  d o m in a tu r  p r o p te r  v ic in i ta te m  c a lo r is  n a tu r a l i s  e x t in -  
g u e n d i. In  s ic lin o  c h o le ra  n ig ra  d o m in a tu r  p r o p te r  in c e n s io n e m  
h u m o ru m  ex  c a lo re  m a x im o , q u ia  v i r id i ta s  a b u n d a n t ia m  c a lo r is  
s ig n if ic a t  e t  v i r tu te m  in c e n s io n is . P lu m b ita s  e t  l iv id i ta s  a b u n d a n t ia m  720 
f r ig i tu d in is  e t  c o n g e la t io n is  s ig n if ic a t.  Q u o d  m a n if e s ta tu r ,  q u ia  
ca lo rem  s ic lin u m  in v e n im u s  in  in it io  c itr in u m  sed  cu m  c a lo r  c o n -  
f o r te tu r  e t  fe b ris  d o m in e tu r , f i t  ru fu s .  C um  a u te m  c a lo r  p lu s  a b u n d e t  
e t  in c e n d a t  h u m o re s  f i t  v ir id is . P lu m b in u s  im p rim is  e s t  a lb u s ,  se d  
cu m  a u g m e n ta tu r  f r ig id o r  e t  a d  e x tin c tio n e m  n a tu r a l i s  a p p r o p in q u a t  725 
c a lo r is , l iv e s c i t  c o lo r  e t  p e rd e n s  s u u m  sp le n d o re m  f i t  p lu m b e u s . 
S u ff ic it  d ix is s e  de c o lo ru m  u r in a e  c o m p o s itio n e  e t  q u id  d o m in a n t ia  
s ig n if ic a t  h u m o ru m  s im p le x  v e l c o m p o s ita ,  m o d o  d ic e n tu r  c o lo re s  
c o n su m p tio n e m  c o rp o ru m  e t  d is so lu t io n e m  m e m b ro ru m  s ig n if ic a n te s .

De coloribus consumptionem corporis et dissolutionem  membrorum
signiflcantibus.

U rin a  c o n su m p tio n e m  c o rp o r is  s ig n if ic a n s  e t  u n c tu o s a  e t  n e b u la  730 
in  su p e rf ic ie  u r in a e  a p p a re n s ,  d is s o lu t io n e m  p o r te n d i t ,  s e d  ta rn e n  
p r im itu s  d u o b u s  m o d is  d iv id i tu r .  Q u a e d a m  e n im  d is so lu t io n e m  p in -
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g u e d in is  re n u m  s ig n if ic a t,  q u a e d a m  c o n su m p tio n e m  to t iu s  c o rp o ris . 
D if fe re n tia  e a ru m  t r ib u s  e s t  m o d is . S ig n if ic a n s  d is so lu t io n e m  p in -  

785 g u e d in is  re n u m  e s t  s in e  feb re . C a lo r e n im  n o n  e s t  c o rd i iu n c tu s i 
n e q u e  d is p e r s u s  p e r  to tu m  c o rp u s , u t  fe b re s  e f f ic ia n tu r . C o n su m p ­
tio n e m  s ig n if ic a n s  to t iu s  c o rp o ris  c o n tin u a s  h a b e t  fe b re s , q u ia  c a lo r 
c o rd i iu n c tu s  e t  p e r  to tu m  c o rp u s  d e v is u s , sp ir i tu m  e t  sa n g u in e m  
c a le fa c it  e t  fe b re s  fa c it.  S e c u n d u s  m o d u s  s ig n if ic a n s  d is s o lv i  p in -  

740 g u e d in e m  in  re n ib u s ,  l iq u o r  e s t  c o c tu s  e t  d ig e s tu s  v i r tu te m  m em ­
b ro ru m  d e m o n s t r a n s , q u ia  n o n d u m  a d  e a  p a s s io n e s  p e rv e n iu n t. 
S ig n if ic a n s  c o n su m p tio n e m  c o rp o ris , l iq u o r  e s t  c ru d u s  e t  in d ig e s tu s ,  
q u ia  m e m b ra  d e fe c ta  s u n t  in  d e c o c tio n e  u r in a e  p ro p te r  p a s s io n e s  
e o ru m  e t  in c e p ta m  c o n su m p tio n e m  ip so ru m . T e r t iu s  m o d u s  signi-j 

745 f ic a n s  d is so lu t io n e m  p in g u e d in is  in  re n ib u s ,  u n c tu o s a  e s t  n e b u la  in  
su p e rf ic ie  u r in a e  a p p a r e n s  su b i to  cum  c o rp u s  e x e a t  e t  s in e  m o ra j 
N o n  en im  so c ie ta te m  h a b e t  cum  u r in a  i n t r a  c o rp u s  t a n ta m ,  u t  m o re tu r  
s e p a r a t a  a b  e a  p r o p te r  b re v ita te m  v ia e  in te r  r e n e s  e t  c u rsu m  u r in a e , 
u n d e  H ip p o c ra te s ;  „ Q u ib u s  s u p e r  u r in a m  p in g u e d o  (a lia s  n e b u la )  

750 a p p a r e t  s u b ito , c a lo re m  re n u m  s ig n i f ic a t“ . S u b i ta ,  q u ia  in  s im u l 
a p p a r e n t ,  n o n  p a u la t im  e t r a r a .  ln  ea . q u a e  c o n su m p tio n e m  c o rp o ris  
s ig n if ic a t  n o n  a p p a r e t  p in g u e d o , n is i  p o s tq u a m  m o re tu r  in  v a s e  
a l iq u a m d iu , q u ia  s o c ie ta te m  h a b e t  cum  u r in a  in t r a  c o rp u s  ta n ta m , 
u t  d iu  v ix  p o s s i t  s e p a ra r i  p ro p te r  lo n g iq u ita te m  v ia e , q u a e  in te r  m em - 

755 b r a  c o n s u m p ta  e s t  e t  c u rs u m  u r in a e .  S e c u n d a  sp e c ie s  s ig n if ic a n s  
c o rp o ris  c o n su m p tio n e m  d iv id i tu r  in  t r ia .  E s t  en im  c i t r in a  s u b ti l is ,  
q u a s i  o leu m  p e r tin e n s  a lb e d in i,  n e b u la m  lia b e n s  u n c tu o s a m . C o lo r 
en im  e iu s  c i t r in u s  s ig n if ic a t  c ru d ita te m  e t  g ro s s itu d in e m  fecum . 
U n c tu o s i ta s  n e b u la e  s ig n if ic a t  d is so lu t io n e m  p in g u e d in is  in  c o rp o re  

760 cu m  e x tr a n e o  e t n o n  fo r t is s im o  c a lo re , u n d e  h a e c  sp e c ie s  fa c ile  c u ra r i  
p o te s t ,  s i q u is  h a b e t  S tu d iu m , u t  t e s t a t u s  ü b e r  n o s te r  „ d e  f e b r ib u s “ . 
E s t  e t  a ü a  sp e c ie s  c it r in is s im a , h a b e n s  v is c o s i ta te m  in  a li is  u n e tu o s i-  
ta te rn  e t  liq u o re m  q u a s i  o leu m , h ic  h a b e t  n e b u la m  q u a s i  a r a n e a e  
te la m , s ig n if ic a n s  a u g m e n ta t io n e m  p a s s io n is  e t a b u n d a n t ia m  c a lo r is  

765 e t  p e rfe c tio n e m  c o n s u m p tio n is  d e  i lla  h u m id ita te ,  q u a e  in  m em b ro ru m  
e s t  r a r i t a t e  e t  v ic in a  e s t  c o a g u la t io n i.  Q u am  p ro p te r  i s te  c o lo r  e s t  
m o le s t io r  e t  a  s a n i ta te  lo n g in q u io r  n o n  t a n tu m  p ro p te r  p e s s im ita te m  
m o rb i sed  p ro p te r  fo r t i tu d in e m  c a lo r is , q u ia  c a lo r  fo r t is  in  h u m id ita te .  
q u a e  in  m em b ro ru m  e s t  r a r i t a te ,  n o n d u m  c o n g lu t in a tu s  e s t  cu m  c a rn e  

770 v e l d u r is  m em b ris , q u a e  s u n t  fu n d a m e n tu m  c o rp o ris , u n d e  s i s a lu b r is  
s ig n if ic a tio  s u p e rv e n e r i t  p o s s ib i le  e s t  s a n a r i  e t  v ic in a  e s t  ei c r is is , 
s in  n o n , n o n . T e r t ia  e s t  q u a e  e ru g in o s i  e s t  c o lo r is  n im iu m  in c e n sa  
e t  p e r t in e n s  v i r id i ta t i ,  c u iu s  l iq u o r  q u a s i  v ir id e  o leu m  h a b e n s  n e b u ­
lam  a c r is , h o r r ib il is  a tq u e  a b o m in a b il is  o d o r is , q u a e  c o n su m p tio n e m  

775 m o lliu m  s ig n if ic a t  c a rn iu m , q u a e  c o a g u la t io n i  s u n t  v ic in a e  e t  in c ip iu n t  
c o n su m i d u ra e  c a rn e s  e t  o m n ia  m e m b ra  d u ra , u n d e  h a e c  sp e c ie s  e s t
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m o le s t is s im a  e t  a  sp e  lo n g in q u a  a tq u e  m o rte m  s ig n i f ic a t ,  u n d e  
G a l ie n u s  d ix i t :  „ S i u n c tu o s i t a s  c o n su m p tio n e m  p in g u e d in is  s ig n if ic a t,  
e ru g in o s a  u r in a  m o n s t r a t  c o n su m p tio n e m  c a rn iu m  o m n iu m  e t  d u ro ru m  
m e m b ro ru m “ . Q u a m p ro p te r  p e io r  e t  p e s t i le n tio r  e s t  e ru g in o s a  q u a m  780 
u n c tu o s a ,  e ts i  a m b a e  s in t  p e ss im a e , e r u g in o s a  ta rn e n  m a g is  m o rte m  
s ig n if ic a t  v ic in a m , u n c tu o s a  a  m o r te  e s t  re m o ta , s i l iq u o r  e ru g in o s u s  
e ru g in o s a m  h y p o s ta s im  h a b e t ,  f i t  m o r ti  p ro p in q u io r  e t  c o n su m p tio n e m  
m e m b ro ru m  d u ro ru m  s ig n if ic a t  cu m  c a lo re  ig n eo  in ce n siv o .

Vf. Sexta particula de liquore urinae.
L iq u o r  u r in a e  in  t r i a  d iv id i tu r .  E s t  en im  a q u o s u s  e t  s u b ti l is ,  785 

v e l g r o s s u s  e t  tu r b id u s ,  s iv e  m ed io c ris . C a u s a  d iv e r s i ta t i s  u r in a e  
in  l iq u o re  a c t io  e s t  n a tu r a e  in  ip so  liq u o re , q u i e s t  n a tu r a l i s  v e l 
n o n  n a tu r a l i s .  N a tu r a l is  in te r  g ro s s u m  e t  su b ti le m , d a r u m  e t  tu r -  
b id u m  e s t  m e d io c ris ,  e t  s e m p e r  in  e iu sd e m  q u a l i t a t i s  te m p e ra m e n to  
s u b s is t i t .  H ic  p e rfe c tio n e m  s ig n if ic a t  c o c tio n is  e t  p e rm a n e re  in  e ad e m  790 
q u a l i t a t e  t e m p e ra to s  m o n s t r a t  e s s e  h u m o re s  in  q u a n t i t a t e  e t  q u a l i ta te ,  
e t  le v i ta te m  e o ru m  a d  n a tu r a m , e t  p o te s ta te m  n a tu r a e  a d  e o s  d ig e -  
re n d o s . N o n  n a tu r a l i s  d iv id i tu r  in  d u o , in  a q u o s u m  e t  su b tile m , 
v e l g ro s s u m  e t  tu rb id u m . A q u o s u s  e t s u b t i l i s  c ru d ita te m  s ig n if ic a t  
h u m o ru m  e t  g ro s s itu d in e m  e o r u m , e t  n a tu r a m  p ig re s c e n te m  e is  795 
re p u g n a re ,  e t  e o s  m in im e  e x c o q u e re . S i s i t  s in e  fe b re  m o d is  m o n - 
s t r a t u r  d u o b u s : v e l ex  n im ia  s a t ie t a t e  g ro s s o ru m  c ib o ru m  e t  m u l-  
to ru m  n a tu r a m  v in c e n tiu m , e t c a lo re m  n a tu r a le m  c o n g e la n tiu m , vel 
ex  a q ü a  f r ig id a  m u lta  e b ib i ta  e t  s a e p is s im e , s ic u t  p a t iu n tu r  h o m in e s  
in d ia b e te . S i s i t  cu m  fe b r ib u s  c h ro n ic is  e t  le n t is  s ig n if ic a t  o p p i-  800 
la t io n e m  g ib b i h e p a t i s  e t  v e n a ru m  in te r  re n e s  e t  h e p a r  p ro p te r  g ro s s o s  
h u m o re s  ib i c la u s o s  e t  in v is c a to s ,  in  q u ib u s  d is so lv e n d is  n a tu r a  
d e fic it. U n d e  G a l ie n u s :  „ U rin a , in q u it ,  a q u o s a  e t  s u b t i l i s  c ru d ita te m  
e t  d e fec tio n e m  d e m o n s tr a t  c o c t io n is  d u o b u s  m o d is , q u a e d a m  en im  
e x it  s u b t i l i s ,  s e d  cu m  e x ie r it  in  v a s e  in g ro s s e s c i t ,  e t  q u a e d a m  e s ts o s  
s u b t i l i s ,  s u b t i l i s  e x ie n s  e t  p e rm a n e n s , m o rb u m  a d h u c  c ru d u m  o s te n d it  
e t  c a lo re m  n a tu ra le m  n o n d u m  h u m o r i  r e s is te re  in c ip ie n te m , n e q u e  
a d h u c  a liq u id  in  h u m o r ib u s  fa c ie n te m , u n d e  m o rb u s  e x s ta t ,  n e q u e  
a l iq u id  e tia m  fa c e re  p o t e r a t “ . U r in a  s i  t a l i s  m o re tu r  e t  s a lu b r ia  
s ig n a  s e q u a n tu r ,  te rm in u m  m o rb i cu m  o p o s te m a te  su b  h y c u n d r iis  8io 
su s p ic a m u r .  U n d e  G a lie n u s :  „ U r in a  lo n g o  te m p o re  s u b t i l i s  e t  s a lu -  
b r ib u s  s e q u e n tib u s  s ig n is ,  o p o s te m a  s u b  h y p o c u n d r i is  e x itu ru m  
o s te n d i t “ . S i fe b r is  a c u ta  e t  in c e n s a  s i t ,  p e ss im u m  q u id e m  n u n t ia t ,  
q u ia  c a lo re m  n a tu ra le m  cu m  c a lo re  fe b r is  c a le f ie r i s ig n if ic a t  e t  
in c e n d it  e t  in  s u p e r io r a  a s c e n d e re  c o rp o r is  a tq u e  c a p i t is  e t  d im it t i  816 
lo c a  c o c t io n is  v a c u a  c a lo r is  n a tu r a l i s .  S ic u t  H ip p o c r a te s : „Q u i fe b re s  
h a b e n t  a c u t a s  e t  u r in a m  f a c iu n t  a lb a m  e t  c la ra m , s ig n if ic a t  v e n tu ra m  

: Peine. 3



—  30  —

f r e n e s im “ . M o n s tr a v i t  H ip p o c ra te s  a s c e n s io n e m  fu m i c a l id is s im i 
n a tu m  ex  lu c ta m in e  u t r iu s q u e  c a lo r is  s c i l ic e t  fe b r is  a tq u e  n a tu r a l i s ,  

820 q u a e  s i  s in t  in  in it io  m o rb i e t  p o s te a  u r in a  t in c t a  a p p a r e t ,  p r o p in q u a  
c a lo r i  n a tu r a l i  a tq u e  in  d ie  c re t ic a  s i t  v e l f i a t  in  n u n c ia  s u i  e t  
s ig n if ic a tio  s e q u a tu r  la u d a b i l is ,  s ic u t  s p le n d o r  fac ie i, l e v i t a s  a n h e l i tu s ,  
b o n in ita s  v i r tu t i s ,  f a c i l i ta s  m o tu s ,  p a r v i t a s  s i t is ,  b o n u s  s o m n u s , 
s a n a tu r  in f irm u s  p o s t  lo n g u m  ta rn e n  te m p u s , q u ia  s ig n if ic a tu r  c a lo r  

825 e x tr a n e u s  d e fe c tu s  e t  c a lo re m  n a tu r a le m  in  s u p e r io ra  c o rp o r is  di 
m is is s e  a s c e n s io n e m  e t  c o n fo r ta re  lo c u m  c o c tio n is  e t  n a tu r a m  e x -  
c i ta ta m  in  f e b r ib u s  s u b t i l ia n d is ,  e t  d is s o lu t io n e m  fu m i c e re b ru m  
a s c e n d e n tis ,  q u a e  s i in  d ie  a p p a r e a n t  c re t ic a , c r is im  n u n t ia n t  in  d ie  
q u a r ta  fu tu ra m . Si u r in a  in  c ru d ita te m  e t  s u b t i l i ta te m  v e n ia t  p o s t  

830 d iem  illa m  c re t ic a m , in  q u a  i l la  b o n a  s ig n a  a p p a r u e r in t ,  r e c id iv i ta s  
s ig n i f ic a tu r  m o rb i p r o p te r  fe ce s  n a tu r a e  r e m a n e n te s ,  q u a s  n o n  s u b -  
t i l a v i t  in  in it io , e t  h a e c  n u n t ia n t  t im o re m . Si r e m a n e t  u r in a  a li -  
q u a m d iu  in  c ru d ita te  s u a ,  s ig n if ic a t  n a tu r a m  in  s u b s ta n t ia m  fecu m  
d im is is s e  c o c tio n e m  in c e p ta m , n e q u e  p o te s ta te m  h a b e re  e is  r e p u -  

835 g n a n d i.  S i in  q u a r ta  d ie  p o s te a  g r o s s a  h y p o s ta s is  a p p a r e a t ,  e t  e s t  
d iv is a  s ic u t  o ro b i f r a c tu r a ,  h u m o re s  in c e n so s  e t  u s to s  c a lo re  ig n eo  
s ig n if ic a t  e t  d e n u n tia t  v ic in i ta te m  p e rd it io n is .  S i n u lla m  h a b e t  h y p o -  
s ta s im  se d  su p e r f ic ie te u u s  n e b u la  r u b e a  s it ,  e t  n a tu r a l i s  e t  h o c  in  
d ie  n u n c ia  v e l c re t ic a , e t  la u d a b ile m  s ig n if ic a tio n e m  h a b e a t ,  n a tu r a m  

840 m o ta m  in  s u b t i l ia n d is  fe c ib u s  m o n s tr a t .  C u iu s  v i r tu s  s i  a u g m e n te tu r  
e t  c o n fo rte tu r ,  a c t io  e iu s  in  c o c tio n e  n e b u lo s a e  fe c is  c o in p le tu r . e t  
fex  d iv id i tu r  e t  d e p o n itu r ,  fe x q u e  t e r r e s t r is  in  lo cu m  su u m  d e sc e n d it ,  
q u o d  s a lu te m  m o rb i p o r te n d it .

De subtili, quae postea in grossesc it in vase.
U rin a  e x ie n s  s u b t i l i s  e t  f i t  g r o s s io r  p o s tq u a m  in  v a s e  m o ra tu r ,  

845 s ig n if ic a t,  q u o d  n a tu r a  c o q u e re  in c e p e r i t ,  e t  h u m o re s  c o m m isc u e r i t  
e t  v e n to s i ta te m  h u m o ru m  d is s o lv e r it ,  q u o ru m  b o n a m  p a r te m  s u b t i l ia v i t  
p o p te r  v e lo c ita te m  e t  le v i ta te m  m o tu u m  su o ru m , se d  a  c o c tio n e  
d u a ru m  p a r t iu m  d e fe c e r it  p o p te r  g ra v ita te m  se  m o v en d i. S u n t  a u te m  
h a e  p a r te s  a q u o s a e  e t  t e r r e s t r i s  n a tu r a e ,  q u a e  in  c ru d ita te  e t  g ro s s i-  

850 tu d in e  s u a  p e rm a n e n t ,  n e q u e  u l la m  c o c tio n e m  re c e p e ru n t. Cum  a u te m  
u r in a  g r o s s a  e x e a t, p a r s  a e r e a  m o v e tu r  ex  s u b t i l i t a t e  s u a ,  n e c  in  
lo co  s u o  m a n e t  n a tu r a l i ,  cu i o b v ia v i t  g ro s s i tu d o  h u m id i ta t i s ,  u n d e  
f i t  c a u s a  tu r b id i t a t i s  u r in a e  p ro p te r  fo r t i tu d in e m  m o tu s  s u i  e t  c o n -  
tu rb a t io n e m  e iu s , s ic u t  v id e m u s  v e n tu m  m a re  tu r b a n te m  p ro p te i  

855 m o tu s  s u i  fo r t itu d in e m .

De urina grossa  et eius divisione.
U rin a  g r o s s a  o p e ra r i  n a tu r a m  in  c o c tio n e  s ig n if ic a t,  e t  m is c u is s e  

feces, in  q u ib u s  e b u lli tio n e m  fe c e ra t  e t  tu rb id i ta te m , q u a e  d u o b u s
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e s t  m o d is . E s t  en im  q u a e d a m  g r o s s a  e t  tu r b id a  e x ie n s  e t  in  g r o s s i ­
tu d in e  p e rm a n e n s  e t  tu r b id i ta te .  E s t  e x ie n s  g r o s s a  e t  tu r b id a ,  sed  
c la r if ic a tu r  p o s te a .  Q u ae  g r o s s a  e x it  e t  g r o s s a  p e rm a n e t  s ig n if ic a t  860 
m a x im a m  in te r  m a te r ia m  m o rb i e t  n a tu r a m  c o n tu rb a tio n e m , s e d  ta rn e n  
n a tu r a  s u p e r a t a  e s t ,  q u ia  l iu m o re s  t u r b a v i t  e t  c o m m isc u it  e t  q u a n d a m  
d ig e s tio n e m  e t  s u b t i l ia tio n e m  m o n s t r a v i t ,  e t  s i  n o n  e s s e t  q u a e d a m  
d u r i t ie s  e t  g ro s s i tu d o  in  m a te r ia  m o rb i p e rm a n e n s ,  n a tu r a  e o m p le s se t  
a c t io n e m  s u a m  e t  d iv is is s e t  i lla m  m a te r ia m  e t  u n a m q u a m q u e  p a r te m  865 
in  s u u m  lo cu m  m is is s e t  e t  l iq u o re m  c la r if ic a s s e t  in  c o rp o re  v e l e x tra .
S i e rg o  in  s u a  tu r b id i t a te  e t  g ro s s i tu d in e  s u a  p e r m a n s e r i t ,  d ie m q u e  
c re t ic a m  t r a n s ie r i t  v e l n u n c ia m  su i ,  m o n s t r a t  n o n  e x  a c t io n e  n a tu r a e  
tu r b id i ta te m  su a m  e sse , s e d  ig n e o  c a lo re  l iu m o re s  t u r b a n te  e t c liiin o s 
m isc e n te , in  q u ib u s  tu r b id i ta te m  fe c i t  e t  e b u lli tio n e m  s ic u t  c a lo rem  870 
a e s t iv i  so l is  fa c e re  v id e m u s  in  t o r tu r a  v in i. S e d  s i in f irm u s  g r a v i-  
ta te m  s e n t i t  in  c a p ite , f u tu ra m  feb rem  d e m o n s tr a t .  Q u a e  s i  s i t  p o s t  
fe b re m , n u n c ia t  d o lo re m  c a p i t is  fe s t in a n te m  (a lia s  v ic in a n te m ) . Sed  
ip s a  e e p h a le a  in  d u o  d iv id i tu r ,  a u t  p r a e v e n it  c r is im  e t  n u n t ia t  e am  
fu tu ra m , q u ia  e u m  n a tu r a  fece s  s u b t i l ia r e  in c ip ia t  e t  h u m o re s  eu m  875 
u r in a  d is s o lv a t ,  e x  ip s is  h u m o r ib u s  fu m i e g re d iu n tu r ,  q u i  a s c e n d e n te s  
c e re b ru m , d o lo rem  ib i fa c iu n t.  V e l e b u lli tio n e m  p u n g itiv o ru m  h u m o ru m  
e t  cu m  ig n eo  c a lo re  e t  tu r b id i t a te  ip so ru m , e t  fu m is  a sc e n d e n tib u s  
e o ru m  c e re b ru m  s ic u t  H ip p o c ra te s  in  a p l io r i c i s : „ In  f e b r ib u s  u r in a m  
iu m e n tin a m  h a b e n t ib u s ,  d o lo r  c a p i t is  e s t  p ra e s e n s  v e l c ito  f u tu r u s ,  880 
u n d e  m a lu m  n u n c ia t ,  n is i  la u d a b i l is  s ig n if ic a tio  s e q u a tu r ,  s i c u t :  
t in c tu r a  u r in a e  e t  c o c tio  e iu s , c la r i ta s  fa c ie i  b o n i ta s  a n h e l ib u s ,  le v i ta s  
m o tu s ,  q u a e  n a tu r a e  s ig n if ic a n t  c o c tio n e m  e t  e iu s  in  m o rb u m  p ra e -  
v a li tu d in e m . S i h a e c  b o n a  s ig n a  in  d ie  a p p a r e a n t  c r e t ic a  e t  e iu s  
n u n c ia ,  in te l l ig im u s  n a tu r a m  d e b e re  c o n fo r ta r i ,  b re v iq u e  in  te m p o re  885 
p o s s e  feces  s u b t i l ia r i ,  sed  s i  n e q u e  s in t  in  d ie  c re t ic a  n e q u e  n u n c ia ,  
in te n d im u s , n o n  e a m  p o s s e  n is i  p e r  lo n g a  te m p o ra  c o n fo r ta r i .  E t  
s i  u r in a  tu r b id a  s i t  v e l g r o s s a  in  h a b e n t ib u s  d o lo re m  c a p i t is  ex  
h u m o r ib u s  g ro s s is ,  s ig n if ic a t  d is s o lu t io n e m  m o rb i cu m  n im ia  u r in a .  
U r in a  e x ie n s  g r o s s a  e t  p o s tq u a m  e x ie r it  in  v a s e  c la r if ic a tu r ,  n a tu r a m  890 
c o m p le sse  c o c tio n e m  fe c is  s ig n if ic a t  e t  s u b t i l ia s s e  eam , n e q u e  re m a n -  
s is s e ,  n is i , u t  d iv id a tu r  e t  u n a q u a e q u e  p a r s  in  lo cu m  su u m  n a tu r a l i t e r  
p o n a tu r .  F e s t in a v i t  a u te m  u r in a  e x ire  a n te q u a m  c o m p le v e r it  n a tu r a  
s u a m  a c tio n e m  in  e a . Q u a e  eu m  e x ie r it  e x tra ,  p o tu e re  n a tu r a e  
e o ru m  u n a m q u a m q u e  p a r te m  in v ic e m  s e iu n g e re  p r o p te r  v i r tu te m  895 
n a tu r a l i s  c a lo r is ,  q u a m  h a b u e re .  N a tu r a  en im  p e rfe c te  i n tu s  s u b t i l ia v i t  
e t  d ig e s s i t ,  d e in d e  u n a q u a e q u e  p a r s  s u u m  lo c u m  n a tu r a le m  p e tiv i t  
e t  p a r s  a e r e a  s u r s u m  a s e n d it ,  e t  d e o rsu m  te r r e s t r i s  u n d e  l iq u o r  
r e m a n e t  c la ru s  e t  m u n d if ic a tu s . U n d e  in te l lig im u s , q u o d  s i  u r in a  in  
c o rp o re  r e m a n s is s e t  p e r  p a rv u m  te m p u s , p a r te s  e iu s  a n te q u a m  e x is s e n t,  900 
d iv id e re n tu r .  U nde  G a l ie n u s : „ G ro s s a  u r in a ,  q u a e ,  p o s tq u a m  ex it,

3 *
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c la r if ic a tu r ,  s ig n if ic a t  n a tu r a m  p ra e v a le re  in  c o c tio n e  e t f e c ib u s  s u b -  
t i l i a n d is  e t  in  d o m in a tio n e  su i, e t  n o n , n is i  p a ru m  in  e a  re m a n s is s e ,  
u t  p a r te s  d iv id e re n tu r  su a e ,  m ax im e  s i  p o s tq u a m  e x it  f o r a s  v e lo c ite r  

905 c la r if ic a tu r ,  q u ia  cu m  v ic in u m  te m p u s  s it ,  m a te r ia  c la r if ic a ta  s ig n i­
f ic a t  n a tu r a e  a c tio n e m  e s s e  a d  c o m p le m e n tu m  v ic in io re m “ . T em p o ris  
en im  lo n g in q u i ta s  p a r te m  a e re a m  h a b e re  a liq u a m  d e n u n c ia t  g ro s s i ­
tu d in e m , u n d e  n a tu r a e  n e c e s sa r iu m  e s t  lo n g u m  te m p u s  a n te q u a m  in  
p a r te s  s u a s  e x tr a  d iv id a tu r .

910 P a la m  e rg o  e s t ,  q u ia  u r in a  e x ie n s  g ro s s a ,  s i  c la r if ic a tu r ,  m e lio r 
e s t ,  q u a m  q u a e  n u n q u a m  c la r if ic a tu r ,  n e q u e  a d  c la r itu d in e m  m o v e tu r . 
G ro s s a  en im  e x ie n s  e t  c la re s c e n s  s ig n i f ic a t ,  q u o d  n a tu r a  su a m  
a c tio n e m  c o m p le v e rit, e t  n o n  re m a n e t ,  n is i  u t  p a r te s  d iv id a t  e t  in  
su u m  u n a m q u a m q u e  lo cu m  n a tu r a le m  m it t a t .  Q u ae  n o n  c la re s c it ,  

915 s ig n if ic a t  n a tu r a m  in c e p is se  o p e r a r i , q u ia  h u m o re s  tu r b a v i t  e t  
v e n to c i ta te m  e o ru m  d is s o lv i t ,  n o n d u m  ta rn e n  c o c tio n e m  c o m p la v it ,  
n ec  a p p ro p in q u a v it ,  fe ce s  en im  n o n  s u b t i l ia v i t ,  u n d e  e x t r a  d iv id e re  
n o n  p o tu it ,  q u a e  ta rn e n  cum  h u iu s  m o d i s i t ,  m e lio r  e s t ,  q u a m  q u a e  
s u b t i l i s  e x it  e t  p o s te a  g ro s s e s c i t ,  s ic u t  s u b t i l i s  e x ie n s  e t p o s tq u a m  

920 e x ie r it  g ro s s e s c i t ,  m e lio r  e s t ,  q u a m  q u a e  s u b t i l i s  e x it  e t  p o s t  p e rm a n e n s  
in  s u b t i l i t a t e  s u a  e t  c la r i ta te .

S u b ti l is  en im  e x ie n s  e t  p o s t  g ro s s e s c e n s  s ig n if ic a t  n a tu r a m  
n o n d u m  c o x is se  n e q u e  feces  d ig e s s is s e ,  ta rn e n  a p p r o p in q u a v i t  e t  
m o v ere  fe c e s  in c e p i t ,  a tq u e  e a s  tu r b a r e  v o lu it  a n te q u a m  u r in a  

925 c o rp u s  e x ie r it . Q u ae  s u b t i l i s  e x it  e t  in  s u a  s u b t i l i t a t e  a tq u e  c la r i ta te  
p e rm a n s it ,  n ih il  in c e p is se  n a tu r a m  e t  m o v is se  o s te n d it .  U n d e  G a l ie n u s :  
„ U rin ae  c o n tr a  c o c tio n em  q u a t tu o r  s u n t .  U n a  e s t  g ro s s is s im a  e t 
c ru d is s im a , s ic u t  q u a e  e x it  c la r a  e t  p e rm a n e t  in  c ru d ita te  su a . 
S e c u n d a  e s t  m in u s  c r u d a  a tq u e  g ro s s a ,  s ic u t  e x ie n s  c la ra  e t  p o s t-  

930 q u a m  e x ii t  g ro s s e s c e n s ,  m ax im e  si c o lo r  e iu s  s i t  ig n eu s . C o lo r en im  
ig n e u s  s ig n if ic a t  v i r tu te m  c a lo r is  n a tu r a l i s  e t  m e d io c r i ta te m  c o c tio n is . 
T e r t ia  e s t  m in u s  c r u d a  a tq u e  g r o s s a  q u a m  s e c u n d a  e t  p lu s  c o c ta , 
s ic u t  e x ie n s  g r o s s a  e t  p e rm a n e n s  in  tu r b id i t a te  e t  g r o s s i t a te  s u a ,  
m a x im e  s i  s i t  t in c ta .  Q u a r ta  e x t r a  c e te ra s  a d  c o m p le m e n tu m  c o c - 

935 t io n is  a p p ro p in q u a t ,  s ic u t  u r in a  e x ie n s  g r o s s a  e t  c la re s c e n s  p o s t ­
q u a m  e x e a t, m ax im e  in  v ic in o  te m p o r e “ .

E ts i  q u id a m  d ic a n t :  „ Q u a re  u r in a m  e x e u n te m  g ro s s a m  e t p o s t ­
q u a m  q u ie v e r it ,  c la re s c e n te m  d ix is t i  e s s e  c o n tr a  c o c tio n em , cu m  
G a lie n u s  e am  p ro p in q u a m  e s se  fe c it  p e r fe c ta e  c o e tio n i, d ic e n s  n o n  

910 re m a n e re , n is i  u n a m q u a m q u e  p a r te m  d iv id e re , e t  s in g u la s  in  lo cu m  
su u m  m i t t e r e ? “ R e s p o n d e m u s : „ Q u a e  d ix is ti  n o n  re m a n e re , n is i  
p a r te s  s u a s  d iv id e re , s ig n if ic a s t i  m in o ra t io n e m  a c t io n is  c o m p le n d ae . 
N on  e rg o  s ig n if ic a tio  e iu s  a d  c o c tio n e m  fu i t  p e r fe c ta , q u ia  n o n  su o  
te m p o re  n a tu r a l i  a p p a r u i t ,  s ic u t  cu m  u r in a  d e  c o rp o re  e x it ,  n e c  e s t  

915 s ig n if ic a tio  m in o ra t io n is  p e r fe c ta  in  a c t io n e  s u a  c o m p le n d a “ .
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-Quod G a lie n u s  p le n iu s  o s te n d i t  cu m  d ix i t :  S ig n if ic a tio  a c t io n is  
s i  o c c u l ta  s i t  e t  n o n  a p e r ta ,  s ic u t  s ig n if ic a tio  u r in a e  s u b t i l i te r  e x e u n tis  
e t  p o s t  in  v a s e  g ro s s e s c e n tis ,  e t  u r in a e  ig n e a e  s u b t i l i s  e t  s im ilite r  
c it r in is s im a e , o m n es  en im , in q u it  is te ,-  d e b il i ta te m  c o c tio n is  s ig n if ic a n t  
e t  m o rb u m  e s se  in  in it io . E t  s i s ig n if ic a tio n e s  a p p a r e a n t  e t  p e rm a n e a n t ,  930 
e t a d  p e rfe c tio n e m  n o n  v e n ia n t ,  s ic u t  u r in a e  tu r b id a e  e x e u n t is  e t  tu r -  
b id a e  p e rm a n e n tis ,  m a x im e  s i t in c ta  s i t  e t  u r in a e  le v e s  v e l a lb a e , ve l 
n e b u la e  ru b e a e  v e l h y p o s ta s i s  ru b e a e ,  d u m  a p p a r e n t  in  d ig e s tio n ib u s  
im p e rfe c ta e , in  m e d io c r i ta te  s u n t  c o c tio n is  e t  in  a u g m e n to  m o rb i. E t  si 
s ig n if ic a tio n e s  a p p a r e a n t  p e r fe c ta e , sed  n o n  ta rn e n  in su o  n a tu r a l i  te m p o re , 953 
id  e s t  in t r a  c o rp o ra ,  a n te q u a m  e x e a t  u r in a ,  s ic u t  g r o s s a e  e x e u n tis ,  
e t  cu m  in  v a s e  s i t ,  c la re s c e n tis ,  co c tio  a p p r o p in q u a t  p e r fe c tio n i  e t  
m o rb u s  in  u l t im ita te  e s t  s u i  a u g m e n t i ,  e t  n o n , n is i  d e c l in a t io  ta n tu m  
s u p e r e s t  s ib i. E t  s i s ig n if ic a tio n e s  in  te m p o re  su o  a p p a r u e r in t ,  s ic u t  
in  u r in a ,  q u a e  c la re s c i t ,  a n te q u a m  c o rp u s  e x ie r it ,  s ig n if ic a t  c o m p le -  900 
m e n tu m  c o c tio n is  e t  d e c l in a t io n e m  m o rb i, e t  eu m  in c e p is se  m in o ra r i. 
T e m p u s  v e ro  d e c l in a t io n is  e s t  e x  q u o  s ig n if ic a tio n e s  in  su o  a p p a r e a n t  
te m p o re  n a tu r a l i  u s q u e  a d  a b la t io n e m  e t m u n d if ic a t io n e m  m o rb i 
p e r fe c te  in  to to  c o rp o re . G a l ie n u s :  „ U rin a , in q u it ,  t r ip l i c i t e r  d iv id i tu r . 
E s t  e n im  u r in a  c o c ta , q u a e  s a lu te m  s ig n if ic a t,  e s t  e t  p e s s im a , q u a e  963 
m o rte m  s ig n if ic a t,  e s t  e t  c ru d a  in  c o c tio n e  d e fe c ta , q u a e  g r o s s i ­
tu d in e m  fecu m  d e s ig n a t  e t  d e fec tio n e m  d ig e s t io n u m “ . C o c ta  u r in a  
in  d e c l in a t io n e  a e g ro ru m  s a n o ru m  u r in a e  a s s im ila tu r ,  s ic u t  u r in a  
ig n e a  in  l iq u o re  e t  c o lo re  m ed ia . Q u ae  e x tr a  h a n c  e s t  in  s u b t i l i ta te ,  
v e l g ro s s itu d in e ,  c ru d ita te m  e t d e fec tio n e m  c o c tio n is  v id e tu r  s ig n if ic a re , 970 
e t  s i  e x tr e m ita s  e iu s  s i t  in  s u b t i l i t a t e  e t  ig n e a  in  c o lo re , s ig n if ic a t  
e x  la u d a b i lio re  p a r te  n a tu r a m  o p e ra ta m  in  fe cu m  c o c t io n e m “ . V ir tu s  
e n im  t in c tu r a e  u r in a e  e t  b o n i ta s  c o lo r is  u t r a q u e  b o n a  s u n t  s ig n a . 
C la r i ta s  v e ro  u r in a e  e t  e iu s  s u b t i l i ta s  m o rb u m  a d liu c  e s se  c ru d u m  
s ig n if ic a t.  U n d e  G a l ie n u s :  „ Q u a e d a m  e s t  u r in a ,  q u a e  m o rb u m  c ru d u m  975 
e t  n o n  c o c tu m  s ig n if ic a t,  s ic u t  ig n e a  e t  s u b t i l i s  e t  q u a e  a lb a m  h a b e t  
h y p o s ta s im  e t  s u s p e n s a m  e t  su b ti le m , se d  ta rn e n  n e q u e  le v is  n e q u e  
m o llis  e s t “ .

Quae urina significat longitudinem  morbi.
U rin a , q u a e  in  fu n d o  p e r t in e t  ru b o r i ,  s i  cum  s u b t i l i t a t e  s u a  a lb a  

s i t  e t  a q u o s a ,  a b la t io n e m  c o c tio n is  d e m o n s tr a t  cu m  lo n g in q u i ta te  e t  
m o rb i p e s s im ita te .  S i p o s te a  la u d a b i le s  a p p a r e a n t  s ig n if ic a tio n e s ,  980 
s ic u t  g ro s s i tu d o  u r in a e  e t  t in c tu r a ,  s p e ra r i  p o te s t  s a lu s ,  se d  ta rn e n  
p o s t  lo n g u m  te m p u s  e t  cu m  m a io r ib u s  m o le s ta t io n ib u s .  S i a u te m  
m u te tu r  in  g ro s s i tu d in e m  d e  s u b t i l i t a t e  s in e  t in c tu r a  e t  r e m a n e t  
a lb e d o  e t  c ru d ita s ,  m o n s t r a t  tu r b id i ta te m  e t  g ro s s itu d in e m  s u a m  n o n  
e s se  e x  a c t io n e  n a tu r a e ,  sed  de  e x tr a n e o  e t  ig n eo  co lo re , q u ia  n a tu r a  985 
n o n  m isc e t h u m o re s , n ec  tu r b id o s  fa c i t  n is i  a n te a  t in g a t  l iq u o re s  e t
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s ig n if ic a t  m e d io c r i ta te m  c o c tio n is . U n d e  u r in a  g ro s s a ,  s i  s i t  t in c ta ,  
v i r tu te m  c a lo r is  n a tu r a l i s  d e s ig n a t ,  m a x i m e s i  s i t  ig n e a .

De urinis perditionem  significantibus.
U rin a  p e s s im a ,  q u a e  p e rd itio n e m  s ig n if ic a t ,  e s t  q u a d ru p la .  

990 Q u a e d a m  en im  p e rd it io n e m  a b s o lu te  p o r te n d it ,  s ic u t  q u a e  n ig ra m  
h a b e t  h y p o s ta s im  e t  l iq u o re m  a l t e r iu s  c o lo r is  q u a m  n ig ri c o n tr a  
h y p o s ta s im  in  n ig re d in e . Q u a e d a m  p e rd it io n e m  d e b ilio re m  p r io r i  
s ic u t  q u a e  h y p o s ta s im  h a b e n s  n ig ra m  se d  n a ta n te m . Q u a e d a m  de- 
b i l io r  e s t  s e c u n d a , q u a e  n e b u la m  h a b e t  in  su p e rf ic ie  n ig ra m . Q u a r ta  

995 p e rd it io n e m  c e r ta m  e t n e c e s s a r ia m , s ic u t  u r in a  n ig ra  e t  h y p o s ta s is  
n ig ra  e t  m a x im e  g r a n o s a ,  q u ia  fe c e s  g r a n u lo s a e  se m p e r  d e s ig n a n t  
p e rd itio n e m , m a x im e  s i s i n t  n ig ra e .

G a lie n u s  in q u i t :  „ U rin a , q u a e  m u ta tu r  p o s tq u a m  fu e r i t  in  u r in a l i  
in g re s s a ,  g ra tu m  e s t  d ice re , n e q u e  d e b e m u s  d im itte re , q u ia  p lu r im u m  

iooo m ed ic i d e c ip iu n tu r  in d e “ . U r in a  c la r a  e t  s u b t i l i s ,  s i, p o s tq u a m  
e x ie r it , tu r b a tu r  e t  g ro s s e s c i t ,  d e in d e  in  s u a m  c la r i ta te m  s u b t i l i te r  
re d it ,  s ig n if ic a t  q u a n d a m  v e n to s i ta te m  p e rm a n e re  in  u r in a ,  p o s tq u a m  
e x ie r it ,  se d  cu m  v e n to s i ta s  i l la  se  m o v e r it ,  u t  a d  lo cu m  su u m  
n a tu r a le m  a s c e n d e re t ,  l iq u o r  tu r b a tu s  e s t .  C um  a u te m  se  s e p a ra v e r i t  

loos e t  in  lo co  s u o  re m a n s e r i t ,  l iq u o r  c la r if ic a tu s  e s t .  A lii d ic u n t, q u ia  
G a lie n u s  d ix it ,  u r in a  a liq u a n d o  g r o s s a  e x it  e t  p o s t  c la re s c i t ,  d e in d e  
in  su u m  g ro s s i tu d in e m  e t  tu r b id i ta te m  r e d it  e t  i te ru m  in  c la r ita te m  
e t  s u b t i l i ta te m , q u o d  d ic u n t  e s s e  c a u s a  c u iu s d a m  v e n to s i t a t i s  
g r o s s a e  in  u r in a  p e rm a n e n tis ,  q u a e  cu m  c la r if ic a ta  e s s e t  p r im a  v ice  

ioio e t  a d  a sc e n d e n d u m  lo cu m  su u m  n a tu r a le m  m o v e re t  s e ; l iq u o r  t u r ­
b a tu s  e s t ,  q u ia  cu m  se  s e p a r a r e t  e t  in  lo co  s u o  r e m a n e re t ,  c la r i ­
f ic a tu s  e s t .  Q u o d  d ic u n t  v id e tu r  e s s e  im p o s s ib ile , q u ia  u r in a ,  q u a e  
e x it  g ro s s a ,  in  q u a  n a tu r a  l a b o r a t  s u b t i l ia n d a ,  cu m  e x e a t ,  n o n  
t a n ta m  h a b e t  g r o s s i ta te m  e t  c ru d ita te m , u t ,  p o s tq u a m  se m e l c la r i-  

1015 f i c a ta  s i t ,  n a tu r a e  a l t e r a  v ice  c la r if ic a re  n e c e s se  s it ,  q u o d  e tia m , si 
f ie re t, c a lo r  n a tu r a l i s  n o n  in  u r in a  e g re s s a  e a n d e m  v i r tu te m  h a b e re t,  
u t  a l t e r a  v ice  c la r if ic a re  p o s s e t ,  cu m  a  s u o  fu n d a m e n to  s e p a r a tu s  
s i t .  I te ru m , s i f ie re t, n il  s ig n if ic a tio  u r in a e  i n t r a  c o rp u s  v a le re t ,  
s e d  a c t io  n a tu r a l i s  c a lo r is  t a n tu n d e m  p o s s e t  e x t r a  c o rp u s , q u a n tu m  

1020 e t  i n t r a  c o rp u s . Q uod  p a la m  fa ls u m  e s t ,  p a te n te r  e rg o  o s te n d im u s , 
q u a e  m u ta t io  u r in a e  e x t r a  c o rp u s  ex  g r o s s i tu d in e  e t  t u r b id i t a te  in  
c la r i ta te m  e t s u b t i l i ta te m  s ig n if ic a t iv a  e s t  c o m p le ta e  c o c t io n is  fecu m  
e t  d ig e s tio n is  e a ru m . Q u o d  cu m  te m p o re  b re v i f it, f i t  m e lio r  e t  
la u d a b i l io r ,  e t  c o n tr a r io ,  s i  te m p o re  m o re tu r  lo n g o . U r in a e  ergo  

1025 m u ta b i le s  n o n  in  s u is  q u a l i t a t ib u s  p e rm a n e n te s ,  s e d  de  s u b t i l i ta te  
in  g ro s s i tu d in e m  e t  de  g r o s s i tu d in e  in  s u b t i l i ta te m  se  m u ta n te s ,  
m e lio re s  s u n t ,  q u a m  in  u n is  q u a l i t a t ib u s  p e rm a n e n te s . U rin a  e x ie n s  
s in g u lis  te m p o r ib u s ,  s e c u n d u m  q u o d  n a tu r a  in  ip s a  o p e ra tu r ,  m e lio r
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e s t  q u a m  q u a e  in  u n a  e x it  q u a l i ta te  e t  si m u ta tu r  in  o rd in e , n o n  
ex  n a tu r a e  a c t io n e  e ffic itu r , se d  e x it  c la r a  u b i  d e b e re t  e s s e  tu r b id a  1030 
e t  e c o n v e rso , u b i  tu rb id a  ib i c la ra . G a l ie n u s :  „ U rin a , in q u it ,  e x ie n s  
c la r a  e t  g ro s s e s c e n s ,  p o s tq u a m  e x e a t  e t  s i  e x ie n s  g r o s s a  c la r e s c i t  
p o s te a ,  m e lio r  e s t  q u a m  q u a e  in  u n a  q u a l i t a te  p e rm a n e t , e t  q u a n to  
in  b re v io r i  te m p o re , t a n to  m e l iu s “ . E t  m u ta t io  de  g ro s s i tu d in e  in  
c la r i ta te m  m e lio r  e s t  q u a m  de c la r i ta te  in  g r o s s itu d in e m , q u ia  h o c  1035 
m o tu m  s ig n if ic a t  n a tu r a e  e t  in c e p tio n e m  in  c o c tio n e . D e g r o s s i tu ­
d in e  se  m u ta n s  c la r ita te m , c o m p le ta m  in  c o c tio n e  d e m o n s tr a t  n a tu r a e  
a c t io n e m  e t p ro p in q u a re  a d  d iv is io n e m , e t  s in g u la s  p a r te s  m itte re  
in  lo cu m  su u m  n a tu ra le m . U r in a  e x ie n s  in  u n o q u o q u e  te m p o re  e t  
in  u n a  q u a l i ta te ,  s u b t i l i  se u  g r o s s a  e t  q u a e ,  s i m u te tu r ,  n o n  ta rn e n  1010 
se c u n d u m  o rd in e m  n a tu r a e  m u ta tu r ,  p r a v a  e s t ,  q u ia  in  q u o d a m  
te m p o re  s u b t i l i s ,  in  q u o d a m  g r o s s a  e t  s in e  o rd in e  e x it, s ig n if ic a t  
n a tu r a e  d is tu rb a t io n e m , q u ia  n o n  in  u n a  q u a l i ta te  fe c i t  c o c tio n e m  
e t  q u ia  n a tu r a e  a c t io  n o n  d o m in a tu r  in  d e c o c tio n e  fe cu m  p ro p te r  
d is tu rb a t io n e m  e t d e fe c tio n e m  s u a m ;  u n d e  u r in a  f i t  d iv e r s a  e t  c o n -  1045 
tu r b a t a .  Q u id am  ta rn e n  r e p h re h e n d u n t  G a lie n u m  a tq u e  d i c u n t : 
„ Q u a re  G a lie n u s  n o n  fe c i t  d if fe re n tia m  in te r  g ro s s a m  e t tu rb id a m , 
sed  p o t iu s  e a s  fe c i t  s im ile s  ? H ip p o c ra te s  ta rn e n  e a s  d iffe rre  fe c it  
in  p ro n o s ti ,  cu m  d ix it  u r in a m  g ro s s a m  n o n  e s s e  t u r b id a m “ . R e sp o n -  
d e m u s  h is  q u a n t'u m  a d  v e rb o ru m  so n u m  in te r  u t ru m q u e  p h ilo s o p h u m  1050 
v id e tu r  e s s e  c o n d ic tio , q u o  s i  u t r iu s q u e  d i s c u ta t ia tu r  in te n tio ,  n u l la  
p e n itu s  a p p a r e b i t  d is s e n tio . „ N o n  e s t  en im  A r is to te le  t e s ta n t e  c o n ­
d ic tio  v e ra ,  n is i  q u a n d o  id em  s u b je c tu m , id e m q u e  e s t  p ra e d ic a tu m ,
q u o d  in  a f f irm a tio n e  e t  in  n e g a t io n e  i t a  v id e lic e t,  u t  s u b ie c tu m  e t
p ra e d ic a tu m  n e g a t io n is  n u l la  a e q u iv o c a t io n e  d is s id e a t  a  s u b ie c to  e t  1C55 
p ra e d ic a to  a f f irm a tio n is ,  n u l lu m q u e  s o p h is m a  d iv e r s a e  r e la t io n is  s e u  
d iv e r s a ru m  p a r tiu m , s e u  d iv e rs i  te m p o r is  in te r c e d a t  e t  in  a c tu  u t r a -  
q u e  p ta n t iv e  c o n v e n ia t .  O m n ib u s  en im  d is s e n t io  n e g a t io n is  e t  a f f i r ­
m a t io n is  in  s o la  p a r t i c u la  n e g a t iv a  c o n s is t i t .  U n d e  u t r iu s q u e  d iffe rre  
e ts i  c o n tr a r iu m  v id e a tu r ,  n o n  ta rn e n  s e n s u s  c o n tr a r iu s  e s t  in te n t io n i ,  1060 
q u ia  c e r ta  c o n tr a r ie ta s ,  s ic u t  A r is to te le s  c o n f irm a t ,  n o n  e s t  n is i  
v e rb i n a tu r a l i t e r  s u n t  c o n tr a r ia ,  u t  e t  s u b ie c tu m  e t  in  s u b ie c to  s i t  
u n u m  s in e  a e q u iv o c a tio n e  su b ie c t i ,  e t  in  s u b ie c to  in  u n o  te m p o re
c o n c o rd e tu r ,  e t  in e a d e m  r e la t io n e  e t  c o a d u n e tu r  s ib i  p o te s ta t iv e ,
v e l a c tu a l i te r ,  n e q u e  d is c o rd e n tu r  n is i  in  n e g a tio n e . Q u o d  cum  i t a  loes 
s i t ,  p a la m  e s t  G a lie n u m  n o n  c o n tr a d ix is s e  H y p p o c ra t i  n e q u e  r e p u -  
g n a s s e  s u is  d ic t is ,  n o n  e n im  c o n v e n iu n t  p o te s ta t iv e  n e q u e  a c tu a l i te r ,  
q u ia  G a lie n u s  in te l le x i t  a c tu a l i te r ,  q u o d  d ix i t  u r in a  g r o s s a  t u r b id a  
e s t ,  a c  si in  a c tu  d ic e re t, q u ia  s e n s u a l i te r  e s t  v id e re , q u ia  u r in a  
n o n  e s t  g ro s s a ,  n is i  ex  h u m o ru m  c o m m ix tio n e  e t  e b u lli tio n e . Q u ae  1070 
cu m  s in t  in  u r in a ,  l iq u o r is  n e c e s se  e s t  s u b s e q u a tu r  tu r b id i ta s .  
H ip p o c ra te s  p o te s ta te m  in te l le x i t  in  s u is  v e rb is  d i c e n s : „ U rin a  g r o s s a
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n o n  e s t  tu r b id a  sed  p ta n te  c la ra ,  q u o d  ite m  d ice re  e s t  in te l le c tu a li te r  
e t  s i  lo n g u m  s i t  a  s e n s ib u s  c o rp o r is ,  p r im u m  ta rn e n  e s t  r a tio n i .  

1075 U r in a  en im  g ro s s a ,  e t  s i a c tu a l i te r  s i t  tu r b id a ,  v ic in a  ta rn e n  e s t ,  
u t  p ta n t iv e  in  s u b t i l i ta te m  m u te tu r  e t  c la r i ta te m , q u ia  s ig n if ic a t  
n a tu r a m  in  c o c tio n e m  h u m o ru m  o p e ra ta m  e sse , e t  fe ce s  c o m m o v isse  
e t  liq u o re m  tu r b a s s e ,  n e q u e  la b o r a r e  in  m u ta n d is  r e b u s ,  n is i  in  
s u b t i l ia n d is  fe c ib u s  e t  m it te n d is  s in g u l is  in  lo c u m  s u u m  n a tu ra le m , 

1080 u n d e  l iq u o r  c la r if ic e tu r .  P a la m  e rg o  in te l lig im u s  H ip p o c ra te m  in -  
te l le x is s e  u r in a m  g ro s s a m  n o n  e s s e  tu rb id a m , n is i  e x  m u ta t io n is  
v ic in i ta te  in  c la r i ta te m  e t  s u b t i l i ta te m . N e q u e  n o s  e tia m  v id e m u s  
in  q u o  m u te tu r ,  n is i  in  i s t a  t r a n s d u c a tu r .  Id e o q u e  a n t iq u i  s o l i t i  
s u n t  d ic e re  u r in a m  g ro s s a m , a n te q u a m  c la r if ic e tu r ,  n o n  e s se  tu rb id a m , 

1085 s u b t i l i s  en im  e s t  in  p o te s ta te .  A lii in te l l ig u n t  c o n tr a r ie ta te m , q u a e  
e s t  in te r  v e rb a  H ip p o c ra t is  e t  G a lie n i in  p ta n te  ta rn e n  e s s e  u r in a e ,  
n o n  in  a c tu  e t  p o te s ta te .  D ic u n t  en im , H ip p o c ra te m , cu m  d ix it  
u r in a m  g ro s s a m  n o n  tu rb id a m , n o n  in te l le x is s e  tu r b id i ta te m  l iq u o r is ,  
se d  p o t iu s  h y p o s ta s i s ,  a c  s i  d ic e re t u r in a  g r o s s a  in  l iq u o re  n o n  e s t  

1090 t u r b id a  in  h y p o s ta s i .  S e d  h a e c  v e rb a  n o n  s u n t  v e rb is  H ip p o c ra t is  
s im ilia , h u m o re s  en im  cu m  e b u ll ia n t  e t  c o m m isc e a n tu r , l iq u o re s  
n e c e s se  e s t  tu r b e n tu r ,  u b i  n u l la  h y p o s ta s i s  h a b e tu r  n e q u e  c la ra  
n e q u e  tu rb id a ,  fe ce s  en im  cu m  c o m m isc e a n tu r ,  t e r r e s t r i s  p a r s  n a t a t  
e t  m is c e tu r .  S i a u te m  H ip p o c ra te m  d ic a n t  in te l le x is s e  n e b u la m , 

1095 d ic e n d u m  im p o s s ib ile  e s t ,  n e b u la m  c la ra m  e t  l iq u o re m  c o m m ix tu m  
e s se  tu rb id u m , v e l n e b u la m  e s s e  tu r b id a m  e t  l iq u o re m  e s se  d a r u m ,  
n is i  r e d e a n t  a d  p o te s ta te m  e t  a c tu m  d ic e n te s . S i l iq u o r  tu r b id u s  
e s t  a c tu a l i te r ,  n e b u la  p o te s ta t iv e  s u b t i l i s  e s t ,  se d  h o c  c u m  su p e r io r i  
ro n c in a tio n e  re fe re n d u m  e s t.

VII. Septima particula, qualis urina cum subtilitate et 
claritate conveniat, et qualis cum turbiditate et grossi- 

tudine.
iioo Q u a n d o q u id e m  de s u b s ta n t i a  u r in a e  e x p le v im u s  e t  m v a m e n to  

v e l  n o c u m e n to  ip s iu s  e t  d e  d iv e r s i ta te  l iq u o r is  e t  c o lo r is  e iu s , o p o r te t ,  
p r o u t  p ro m is im u s , in  h o c  lo co  d ic a m u s , q u is  c o lo r  u r in a e  c o n v e n ia t  
cu m  s u b t i l i ta te  e t  c ru d i ta te  n a tu r a l i t e r  s iv e  a c c id e n ta l i te r  e t  q u is  
c o n v e n ia t  cu m  g r o s s i ta te  e t  tu r b i tu d in e  n a tu r a l i t e r  v e l  a c c id e n ta l i te r .  

1105 I n c ip ia m u s  a u te m  a b  e x tr e m i ta t ib u s  c o lo ru m , q u i s u n t  a lb u s  e t  n ig e r , 
q u ia  n a tu r a l i t e r  s u n t  c e te r is  a n tiq u io re s .  O m nes e n im  a li i  c o lo re s  
a b  i s t i s  s u n t  c o m p o s iti ,  n e q u e  ip s i  c o m p o n u n tu r  a b  a li is .  Inc ip -. 
ie n d u m  e s t  a u te m  a b  a lb e d in e , q u i  c o lo r  e s t  p r im u s  e t  in it iu m  
c o lo ru m , cu m  o m n e s  a lio s  in  se  r e c ip ia t ,  e t  n u l lu s  a lio ru m  ip su m  

liio  su s c ip ia t .  Q u ia  s i  q u id a m  re p re h e n d a n t  d i c e n t e s : „ N o n n e  in v e n im u s  
ru b o re  e t  c i t r in i ta te  a li i s q u e  c o lo r ib u s  de s u b ie c to  c o rp o re  a b la t is ,
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c o rp u s  re m a n e re  a lb u m “ . Q u ib u s  re sp o n d e n d u m  e s t  „ Im p o s s ib ile  
e s t  en im , s i  q u ilib e t  c o lo r  a u f e r a tu r ,  a n te q u a m  a p p a r e a t  a liu s ,  q u in  
s u c c e d a t  a lb e d o  v ice  a b la t i  c o lo r is , s e d  n o n  de  a lb e d in e  s im ili te r ,  
n o n  en im  n e c e s se  e s t  a u fe r r i  a lb e d in e m , u t  s u c c e d a t  q u i lib e t  a lio ru m  1115 
c o lo ru m “ . P a la m  e rg o , q u ia  a lb u s  c o lo r  s u s c ip i t  a lio s ,  sed  n u llu s  
a lio ru m  ip su m , G a lie n u s  in q u i t :  „ U rin a  a lb a  e t  g r o s s a  n o n  c o n -  
v e n iu n t ,  q u ia  a lb e d o  g ro s s itu d in e m  s ig n if ic a t  h u m o ru m  e t  c ru d ita te m  
e o ru m , e t  n a tu r a m  in  r e p u g n a t io n e  m o rb i p ig r ita n te m . ß r o s s i tu d o  
s ig n if ic a t  n a tu r a m  ia m  in c e p is s e  d e c o c tio n e m  h u m o ru m  e t e o ru m  1120 
c o m m ix tio n e m , u n d e  e o s  c o n v e n ire  im p o ss ib ile  e s t  n is i  a c c id e n ta l i te r .  
A liq u a n d o  en im  c o a d u n a n tu r  h u m o re s  g ro s s i  in  c o rp o re  d e  c ru d i 
p h le g m a tis  g e n e re , q u o s  e x p e ll i t  n a tu r a  e t  e x e u n t  cu m  u r in a ,  h o c  
f i t  d u o b u s  m o d is , a u te m  cu m  le v i fe b re  e t  d iu tu rn o  m o rb o , ve l 
cu m  ig n e a  fe b re  e t  a c u to  m o rb o . Q u a e  cu m  le v i e s t  fe b re  e t  in it io  1125 
m o rb i d iu tu r n i ta te m  s u i  p o r te n d i t .  S i in  d ie  n u n c ia  v e l  c re t ic a  
a p p a r e a t  e t  m ax im e  in  d ie  q u a r to ,  m o rb i s ig n if ic a tu r  a b  a p o s te m a te  
in  m e m b ris  l ib e ra t io .  S i p o s t  d iem  te r t ia m  f i t,  re c id iv u m  m o rb u m  
s ig n if ic a t.  U n d e  G a l ie n u s : „ U rin a  a lb a  l a c te a  a l iq u a n d o  a  g ro s s i ­
tu d in e  h u m o ru m  l ib e ra t ,  m a x im e  s i  s i t  m u lta ,  m u lt i tu d o  en im  s u a  1130 
h u m o re s  g ro s s o s  s ig n if ic a t  in  c o rp o re  c o a d u n a to s ,  v e l d iu tu rn u m
m o rb u m  v e l la b o re m . S i in  d ie  s i t  c re t ic a , l ib e ra t io n e m  s ig n if ic a t  
a b  a p o s te m a te ,  q u o d  e s t  p o s t  a u r ic u la s .  C o n su e tu d o  en im  la b o r io s a e  
fe b r is  e s t  g e n e ra re  o p o s te m a  p o s t  a u re s  a u t  in  a u r ic u lis .  Q u o ru m  
l ib e ra t io  d u o b u s  e s t  m o d is , v e l en im  m a te r ia  p u n g i t  n a re s  cu m  su o  1135 
a c u m in e  e t  s u b t i l i t a t e  e t  ta n d e m  e x it  cu m  s a n g u in e ,  v e l n a tu r a  
d e p o n it  in  c o rp o ris  in fe r io ra  e t  e x p e ll i t  cu m  u r in a ,  c u iu s  c a u s a  
g r o s s i tu d o  e s t  e t  g r a v ita s .  S i d iu  u r in a  in  g ro s s i tu d in e  p e rm a n e a t
n e q u e  m u ta tu r ,  a p o s te m a  s u b  h y p o c u n d r i is  s u s p ic a m u r ,  u b i  s i  p e r -  
m a n e a t  n o n  s u m u s  se c u ri ,  q u in  e x c o c tu m  in  s a n ie m  s i t  m u ta n d u m , 1140 
s a n ie  a u te m  v e n ie n te  e t  la u d a b i li  s ig n o  s e q u e n te ,  s ig n if ic a tu r  s a lu s  
p o s t  lo n g u m  te m p u s  ta rn e n , s e d  s i  s ig n if ic a tio  m a la  fu e r i t ,  v ic in i-  
t a te m  d e n u n c ia t  m o r tis .  Q uid , s i cu m  a c u ta  s i t  fe b re , c ru d ita te m
n a tu r a e  p o r te n d i t  e t  p ig r it ia m  in  re p u g n a t io n e  m a te r ia e  m o rb i e t
p e rc u s s io n e m  in  re g im e n to  m o rb i. U n d e  H ip p o c r a te s :  „ U rin a  l a c te a  1143 
h u m o re s  g ro s s o s  s ig n if ic a t  in v is c a to s ,  v e l in  v e n is  g ib b i h e p a t is ,  vel 
in  v e n is  s u i  c o n c a v i“ . S i cum  le v i s i t  feb re , d iu tu r n i ta te m  s ig n if ic a t  
m o rb i. S i cu m  a c u ta ,  a n g u s t ia s  e t  t im o re m  v ic in u m  d e n u n c ia t ,  q u ia  
m a te r ia m  m o rb i e x  d u o b u s  c o m p o s ita m  o s te n d it  c o n tr a r i i s  h u m o rib u s , 
u n u s  e s t  a c u tu s ,  c h o le r ic u s , a l t e r  g ro s s u s ,  p h le g m a tic u s . H o c  o s te n -  1150 
d i tu r  e x  a c u m in e  fe b ris  e t  in c e n s io n e  su i e t  g r o s s itu d in e  u r in a e  
a tq u e  c ru d ita te .  V ir tu s  en im  e t  in c e n s io  fe b ris  a c u m e n  e t  p e s s im i-  
t a te m  m a te r ia e  m o rb i d e n u n c ia t .  G ro s s i tu d o  en im  u r in a e  e t  c ru d ita s  
g ro s s i tu d in e m  m a te r ia e  e t  d u ric ie m  c o c tio n is  m o n s t r a t ,  q u a e  cu m  
s it ,  m o rb u s  p e s s im u s  e s t ,  s ic u t  H ip p o c r a te s :  „ M o rb u s , in q u it ,  p e s s i - 1155
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m u s  e t  m o le s t is s im u s  ex  d u o b u s  c o n tr a r i is  h u m o r ib u s  c o m p o s itu s , 
u n o  a c u to  e t  v e lo c is s im o , a l te ro  g ro s s o  e t ta rd is s im o ,  q u ia  n a tu r a  
a c u m e n  m a te r ia e  e t  p e s s im ita te m  m o rb i n o n  p o te s t  p a t i  n e q u e  
v e lo c ita te m  su i m o tu s ,  n e q u e  cu m  a lte ro  m o rb o  d u ro , ta r d o  e t  lo n g o  

1160 in  re c ip ie n d a  d ig e s tio n e * . S i a u te m  d o le a t  in f irm u s  in  d e x tro  h y p o -  
c u n d rio , m u lto  p e iu s . S i s u p e r  u r in a m  n e h u la  a lb a ,  q u a s i  s p u m a  
a p p a r e a t ,  in f irm u s  p e rd it io n i  e s t  v ic in u s ,  q u ia  n e b u la  s p u m o s a  
e b u lli tio n e m  h u m o ru m  cu m  ig n e o  c a lo re  d e n u n c ia t  e t  s i  e ru g in o s u s  
l ia b u e r i t  v o m itu m , v ic in io r  e s t  a d  p e rd e n d u m , q u ia  s ig n if ic a t  c h o le -  

1165 r ica m  in c e n s io n e m .

De urina alba.
U rin a  a lb a , q u a e  s u b t i l i t a t e  e t  c la r i ta te  n a tu r a l i t e r  convenit,, 

q u a t tu o r  s ig n if ic a t.  D e fec tio n e m  c o c tio n is  e t  p a rv ita te m  d ig e s tio n is . 
S e c u n d o  d e fec tio n e m  c a lo r is  n a tu r a l i s  in  lo co  c o c tio n is  u r in a e . T e r t io  
d e fe c tio n e m  m em b ro ru m  e t  d is s o lu t io n e m  v i r tu t i s  eo ru m . Q u a r to  

livo o p p ila t io n e m  e t  o p o s te m a  in  v i is  u r in a e  v e l in  m e m b ris  s ib i  v ic in is . 
D e fec tio  c o c tio n is  e t  p a r v i t a s  d ig e s tio n is ,  q u a e  s u n t  c a u s a  a lb e d in is  
u r in a e  e t  s u b t i l ia t io n is  s u a e  in  t r i a  d iv id u n tu r .  In  d e fec tio n e m  
s to m a c h i a d  c ib u m  d ig e re n d u m , s e c u n d u m  q u o d  o p o r te a t  d e f ic ie n tis  
p r o p te r  c ib u m  h u m id u m  m u ltu m q u e  in f la t iv u m , v e l p r o p te r  c ib u m  

H75 in o rd in a te  a c c e p tu m . U nde u r in a  in  g u lo s is  e t  in  m u ltu m  fa rc ie n -  
t ib u s  v e n tre m  c ib is  a lb a  e s t  e t  c la ra . S e c u n d o  e s t  ex  d e fec tio n e  
v i r tu t i s  d ig e s tiv a e  in  h e p a te ,  cu m  c a lo r  e iu s  n a tu r a l i s  m in u i tu r  e t 
h e p a r  d e f ic it  in  d ig e re n d is  c ib is  a d  ip su m  v e n ie n t ib u s ,  n e q u e  in d e  
p e rfe c tu s  s a n g u is  e f f ic itu r  v e l g e n e ra tu r ,  s ic u t  p a t iu n tu r  y c te r i  ex  

iiso d e fec tio n e  d ig e s tiv a e  v i r tu t i s  h e p a t is ,  u n d e  y c te r ic ia  e s t  p e ss im a , 
q u ia  h y d ro p is im  fu tu r a m  n u n c ia t ,  q u ia  v i r tu s  h e p a t i s  s a n g u in is  
m u n d if ic a t iv ^  e s t  q u a s i  m o r tu a .  U n d e  G a l ie n u s : „ S ic u t  in  a b la t io n e  
s to m a c h i  c o c t io n is  u r in a  a lb e s c e n s  e t  c la r a  e x ie n s  c ib o ru m  p le n i tu -  
d in em  in s to m a c h o  o s te n d it ,  s ic  cu m  in  h e p a te  n o n  e x c o q u a tu r  

ii8 5 s u c c u s  c ib i, u r in a  a lb a  e t  s u b t i l i s  h y p o s a rc a m  f u tu ra m  d e n u n c ia t“ . 
T e r t io  d e fe c tio n e  t e r t i a e  d ig e s tio n is  in  o m n ib u s  m e m b ris , sed  ta rn e n  
m ax im e  in  r e n ib u s ,  q u o ru m  v i r tu te s  si s in t  d e f ic ie n te s , d ig e s t iv a  e t  
c o n te n tiv a ,  s c ilic e t  a p p e t i t iv a  e t  e x p u ls iv a  c o n fo r ta n tu r ,  u n d e  m a g is  
h u m id i ta s  a q u a e  t r a h i tu r ,  q u a e  q u a lis  a lb a  e t  c la r a  b ib itu r ,  t a l i s  

1190 cum  u r in a  e m it ti tu r ,  s ic u t  in  d ia b e te  v id e tu r .  D e fec tio  c a lo r is  n a tu ­
r a l i s  in  lo co  c o c tio n is  u r in a e ,  id  e s t  in  v e n is , d u o b u s  e s t  m o d is , ve l 
q u ia  c a lo r  n a tu r a l i s  cum  in c e n d i tu r  c a lo re  fe b ris , a d  c o rp o r is  s u p e r io ra  
a s c e n d i t  e t  c a p i t is  e t  v e n a s  ex  se  v a c u a s  d im it t i t  d o lo re m q u e  n im iu m  
ex  m o le s ta tio n e  g ig n it  in  c a p ite  p ro p te r  a d u n a t io n e m  in  u n o  loco  

1195 c a lo r is  u t r iu s q u e ,  id  e s t ,  n a tu r a l i s  e t  ig n e i, u n d e  u r in a  a lb a  e x it  
e t  c r u d a  s ic u t  in  f re n e tic is .  U n d e  G a l ie n u s :  „ U rin a  a lb a  e t  s u b t i l i s  
in  fe b r ib u s  in c e n s iv is  a lie n a tio n e m  p ra e se n te m  e t  fu tu ra m  o s te n d it ,
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m ax im e  si cu m  a lb e d in e  s i t  lu c e n ti,  q u ia  c a lo r  e t  in c e n s io  a c u m e n  
c h o le ra e  ru b e a e  i n n u i t “ . U rin a  i s t a  c r u d a  d e fec tio n e m  n a tu r a l i s  
c a lo r is  s ig n if ic a t  in  lo co  c o c tio n is , q u ia  a d  s u p e r io ra  a sc e n d it ,  u n d e  1200 
a l ie n a t io  e s t  e x p e c ta n d a  t im o r is  e n u n c ia t iv a ,  q u ia  c e re b ri  n a tu r a  
d e f ic it  in  c o n fo r ta t io n e  il l iu s  c h o le ra e  t a l i te r  e b u ll ie n tis  e t  in c e n d e n tis , 
q u o d  cum  s it ,  im p o s s ib ile  e s t  v i ta m  re m a n e re , s ic u t  H ip p o c ra te s :
„ In  a c u t i s  u r in a  a lb a  e t  lu c id a  m a lu m  s ig n if ic a t  m ax im e  in  f re n e -  
t i c a “ . S i v e ro  n o n  h a b e t  a lie n a tio n e m  n e q u e  m e n tis  c o r ru p tio n e m , 1205 
l a u d a b i l i  su p e rv e n ie n te  s ig n if ic a tio n e , s ic u t  t in c tu r a  u r in a e , l iq u o r is  
g r o s s i tu d in e ,  fa c ie i sp le n d o re ,  v i r tu t i s  b o n i ta te ,  m o tu s  le v i ta te ,  
a n h e l i tu s  f a c i l i ta te ,  so m n i l a u d a b i l i ta te ,  s a lv a tu r  p o s t  lo n g u m  te m p u s . 
H ip p o c ra te s  in  e p id e m ia  de in f irm o  q u o d a m  re c i ta t ,  c u iu s  n o m en  
p la n t iu s  f u e ra t ,  h u iu s  u r in a  a b  in it io  m o rb i u s q u e  a d  X I d ie s  a lb a  1210 
f u i t  e t  lu c id a , in  d ie  X I u r in a e  a f u i t  ru b o r ,  p a rv a m  h a b e n s  h y p o -  
s ta s im  in  fu n d o , cu m  a u te m  IX  e s s e t  d ie ru m  in f irm ita s  e x ii t  cum  
n im ia  in  fu n d o  u r in a ,  u n d e  eu m  e v a s u ru m  iu d ic a v it ,  q u o d  in  LX X X  
d ie  c o n tig i t.  Im p o ss ib i le  e n im  e s t  v ic in u m  te rm in u m  e s s e  e t  m o rb u m  
t a n t a e  g r a v i t a t i s  e t  t a r d i t a t i s  fu is se . S e c u n d u s  e s t  m o d u s  c a lo r is  1215 
n a tu r a l i s  in  lo co  c o c tio n is  u r in a e  d e f ic ie n tis ,  q u ia  a liq u a n d o  in  
c o rp o re  n a s c i tu r  o p o s te m a  lo n g e  a  lo co  c o c tio n is  u r in a e ,  a d  q u o d  
d ig e re n d u m  n a tu r a  v a d i t  e t  lo cu m  c o c tio n is  v a e u u m  d im it t i t ,  s ic u t  
v id e m u s  in  u r in is  h a b e n t iu m  o p o s te m a  in  in g u in ib u s ,  in  a sc e llis ,  
co llo  e t  s im ilib u s  lo c is . D is s o lu t io  a u te m  m e m b ro ru m  e t  h u m id i ta t i s  1220 
e o ru m  e x  d e fe c tio n e  c o n te n t iv a e  v i r tu t i s  in  m em b ris , cu m  su b -  
s t a n t i a l i s  h u m id i ta s  m e m b ro ru m  n o n  p o s s i t  c o n tin e r i ,  s e c u n d u m  
p o t iu s  l iq u e f i t  e t  cu m  u r in a  e ff lu i t  m u ta ta ,  u t  a lb a  f ia t ,  s ic u t  v id e m u s  
in  u r in is  le v is  fe b r ie n tiu m , e t  q u i  d iu tu r n a s  h u m id i ta s  m e m b ro ru m  
p a t iu n tu r  l iq u e fa c t io n e s .  O p p ila tio  v ia ru m  u r in a e  q u a t tu o r  m o d is  e st. 1225 
V el en im  ex  c h o le ra  n ig r a  e t  in d ig e s ta  e t  g r o s s a  d e sc e n d e n te  a d  
u r in a e  v ia s ,  e a s q u e  o p p i la n te  e t  c o n t* a h e n te  g ro s s itu d in e m , ne  e x e a t, 
s ic u t  in  fe b re  q u a r ta n a .  V el p r o p te r  p h le g m a  g ro s s u m  e t  v itre u m , 
q u o d  in  u r in a e  d e s c e n d i t  v ia s  e t  c o m p rim it e a s , s ic u t  in  m u lie r ib u s  
m e n s tr u a  p e rd e n t ib u s  e t  in  h a b e n t ib u s  d o lo re m  h a n c h a ru m  e x  o p p i-  1230 
la t io n e  v ia ru m , q u a e  in te r  re n e s  e t  h e p a r  s u n t .  V el ex  c h o le ra  
ru b e a  cu m  h u m id i ta te  g r o s s a  m ix ta  e t  v is c o s a ,  q u a e  g ro s s if ic a v i t  
c h o le ra m , e t  v e tu i t  e x ire  cu m  u r in a ,  u n d e  u r in a  p e rd id i t  c o lo rem , 
q u e m  d e  c h o le ra  h a b e re  d e b u e ra t  e t  s u b t i l i s  f a c ta  e s t  e t  a lb a ,  s ic u t  
in  y c te r ic ia  e x  o p p i la t is  in fe r io r ib u s  v i is  fe llis , cu m  c h o le ra  e x ire  1235 
p ro h ib e a tu r  cu m  u r in a  e t  e g e s tio n ib u s ,  q u a e  u t r a q u e  f a c ta  s u n t  a lb a .
Vel e x  la p id ib u s  in  v e s ic a  n a s c e n t ib u s  v ia s q u e  u r in a e  o p p i la n t ib u s ,  
n e  c o lo r  e iu s  e t  g r o s s i tu d o  e g re d ia tu r ,  se d  ta rn e n  c a u s a  a lb e d in is  
u r in a e  ex  la p id ib u s  v e s ic a e , a l ia  e s t  n a tu r a l i s  p r a e te r  is ta m . L a p is  
en im  se m p e r  s ib i t r a h i t  de  u r in a  n a tu r a l i t e r  g ro s s itu d in e m  c o lo ra ta m  1240 
in  n u tr im e n tu m  su i, u n d e  n a tu r a  s u b t i l i s  r e m a n e t  e t  a lb a . A p o s te -
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m ata, quae albedinis urinae sun t causa, duobus m odis sunt. Est 
enim opostem a in urinae nascens viis, stringens eas, porosque suos 
oppilans, prohibens grossitudinem  eius exire coloratam , sicut apo- 

1245 stem a facit illud, quod in ter renes et hepar nascitur, et quod in 
venis in ter renes et vesicam et venis vesicae oritur, quas implens 
oppilat, ne grossitudo exeat. E st enim apostem a nascens in membris 
vicinis urinae viis, quas constringit cum im pressione sui, s icu t in 
colica passione, quae ex cholerico es t apostem ate.

Quis liquor urinae nigrae convenit.
1250 Urina subtilis cum nigredine non convenit, cum nigredo in u rina  

tres significat natu ra lite r causas. Vel sanguinis incensionem et suae 
substan tia lis  hum iditatis consum ptionem  ex igneo calore. Vel caloris 
natu ra lis extinctionem  et congelationem  propter nimiam frigiditatem . 
Vel hum ores m elancholieos a  n a tu ra  sub tilia tos et secundum  crisim 

1255 expulsos, qui cum urina  exeunt, quam et grossam  faciunt, sicut urina 
ex natu rae  actione in fine febris quartanae, sive m enstruorum  au- 
ferendorum appropinquante dissolutione. Si au feran tu r ex melancholicis 
et grossis hum oribus, quos d issolvit n a tu ra  et non expellit cum urina, 
unde fit, u t  urina nigra cum sub tilita te  et claritate convenire sit 

1260 impossibile. Si autem  contigat, non na tu ra lite r sed accidentaliter sit. 
Verbi g ra tia , si hum ores phlegm atici grossi in corpore s in t, vel 
melancholici crudi cum grossitudine sua  descendunt ad urinae vias 
et oppilant eas, contrahentes grossitudinem , ne exeat. Si liumores 
fuerin t phlegm atici grossi in corpore, urina alba exit. Si melancholici 

1265 datu r urinae tinc tu ra  et nigredo e t exit subtilis et nigra accidentaliter 
non naturaliter. Si cum lenta sit febre, significat angustiam  nimiam 
et defectionem, aliquando alienationem , hoc maxime nunciat sanguinis 
fluxum  in die cretica praecipue in m enstruosis mulieribus et emor- 
roydibus. Si cum acutis sit febribus fit pessima, maxime si in quan- 

1270 tita te  sit pauca, quia nigredo pertinet incensioni et ustioni. Humorum 
paucitas finem ostendit substan tia lis hum ectationis in sanguine. 
Subtilitas grossitudinem  et cruditatem  m onstra t m ateriae morbi et 
diu turnitatem  sui, quia n a tu ra  non po test digerere, ideo cruditas et 
duricies in longo tem pore perm anet. Unde H ippocra tes: „Urina nigra 

1275 et. subtilis in febribus peracutis pessim a est, maxime si sit pau ca“ . 
Si enim m ulta et cum vigiliis et su rd ita te  hypostasi superveniente 
nigra et naturali in die cretica, sanguinem  e naribus fluere significat. 
Si significatio supervenit laudabilis solutionem  pronunciat morbi 
propter sanguinem  a naribus effluentem. N igra autem  urinae, quae 

1280 grossitudini convenit et tu rb id ita ti humorum, dixim us antequam , tria  
significat. Vel abundantiam  humorum m elancholicorum , secundum 
crisim cum urina expulsorum , vel incensionem sanguinis e t con­
sumptionem hum ectationis substan tia lis vel congelationem caloris
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natu ra lis  propter nimiam frigiditatem  sui. Qualiscum que actio natu rae  
fu it secundum  crisim, nunciat salutem  melancholieorum m orborum  1285 
sicu t iam diximus. Unde H ippocrates in epidem ia: „Im possibile est 
sa lvare infirmos, in quorum  urina  dom inatur nigredo, nisi illos, a 
quibus secundum  crisim urinae exeunt. Unde m enstrua cum auferan tu r 
m ulieribus, nigra exit u rina  sine praecedenti causa  cito sanan tu r; 
qu ia secundum  crisim u rina  exit ab ip sis“ . Intelligendum est H ippo- 1290 
cratem  hoc non dixisse sine causa, id est, sine febribus vel aliis 
rebus nigredini urinae pertinentibus, nisi accidentibus m enstrua semper 
praecedere solentibus. Unde H ippocrates in eodem loco : „S i au feran tur 
m enstrua feminis nigris supervenientibus urinis, cito sa n a n tu r“ . 
U rina nigra, quae incesionem significat hum orum  duobus est modis, 1295 
quaedam  enim incensionem significat choierae rubeae cum igneo calore, 
quaedam  incensionem sanguinis. In ter quas duas d ista t, qu ia priorem 
semper sequitur m olestatio , angustia , dolor capitis, si in initio sit 
m orbus et signum sequatu r laudabile, a tque bona superveniat crisis, 
possibile est sa lvari. G alienus super epidemiam H ippocratis: „Ali- 1300 
quando infirm us in principio morbi nigram  urinam  facit cum acci­
dentibus m olestissim is et terribilissim is, e t tarnen sa lvatu r, si v irtus 
su a  custod ia tu r sibi et facilis anhelitus e t bona crisis supervenerit“ . 
Item idem in eodem : „Aliquando in initio morbi u rina  n igra venit 
cum tim ore accidentium  et perm anet usque in diem VII, post vero 1305 
bona superveniente urina cum hypostasi alba, declinatione morbi et 
illius salutem  n u n c ia t“. Si signa non sequantur laudab ilia , sed 
angustia , anhelitus, sudor in membris superioribus, alienatio  mentis, 
parv itas desiderii cibi, perditionem  ostendit. Sed si s it inpleuresi 
e t diversam  habeat hypostasim , in qua color post colorem sit, vel 1310 
rocunda sicut gu tta , febrem et mortem dem onstrat. Si febris s it 
a cu ta  spasm um  ex inanitione an te mortem denunciat. Secundus 
m odus incensionis sanguis liquorem parvum  habet, quae, si m ala 
significatio sequatur, sicu t tem porum  constrictio, concavitas oculorum, 
contractio  labiorum  et pulpae auricularum  inversae, quae duobus su n t 1315 
modis. Unus ex ablatione nutrim enti horum membrorum propter 
consum ptionem  substan tia lis  hum iditatis corpus nutrientis. Alius est 
modus, quia instrum enta, quae trahere solent hum ectationem  sub- 
stan tia lem  in nutriendo corpore su n t m ortificata, unde haec species 
pessim a est, maxime si febris s it incensa. Urinae ergo nigrae signi- 1320 
ficantes congelationem  caloris na tu ra lis  et propinquationem  suae ex- 
tinction is; causa  est cholera n ig ra , quae natu rae  praevale t propter 
frigiditatem  suam , et calorem suffocat, auferens sanguini pulchritudiuem  
et splendorem, unde significat mortem. Quidam antiqu i dicunt urinam  
nigram  aliquando significare yctericiam  ex oppilatione splenis, quando 1325 
n a tu ra  quidem deficit in trahendis ab hepate fecibus sanguinis et 
aliquando apparet yctericia haec in corporis cute, aliquando in tus
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o c c u l ta tu r ,  u n d e  m e m b ra  o c c id u n tu r ,  se d  s ig n if ic a tu r  h u iu sm o d i 
o p p ila t io  ex  u r in a e  su p e rf ic ie  s p u m a m  c itr in a m  h a b e n te  m ix ta m  cum  

1330 l iv id i ta te  e t  n ig red in e .

Qui colores conveniant cum grossitudine et turbiditate.
Colores hi conveniunt cum grossitudine et tu rb id itate , qui solum 

su n t de genere cholerae nigrae, sed tarnen siclinus plus significat 
incensionem humorum et consum ptionem  hum iditatis sanguinis, unde 
significat spasm um , quod si s it cum febribus acutis, alienationem  

1335 m entis et tim orem m ortis significat. Si laudabilis significatio super- 
venerit, vel in die cretica exierit, si morbo sit vicina, futuram  salutem  
nunciat, sicu t Galienus te s ta tu r: „Viridis, inquit, urina, si in die 
apparea t cretica, e t infirm us dolorem non habeat, m orbi dissolutionem  
significat. Sulpliureus m inor est sicleo in incensione, qui si sit cum 

1340 levi febre, stranguriam  portendit. Si m oretur aliquandiu et quan titas 
urinae m aioretur, e bibitae aquae quan tita te  consum itur corpus. Si 
cum acutis sit febribus, pessim us denunciatur spasm us. Si sub tilitas 
supervenerit e t extrem itas corporis friguerit e t sudor in superioribus 
inembris fuerit, pessim itas erit ex perditione spasmi. P lum bivus con- 

1345 gelationem  dem onstrat et frigiditatem , unde caloris natu ra lis  defectionem 
significat et proxim itatem  ad ex tinctionem , unde fit certa causa 
hyposarchae pessimae et mortiferae.

De vitellino et citrino et citrinissim o.
Isti colores cum clarita te coneordant et sub tilita te, quia signi- 

ficant cruditatem  et coctionis defectionem, et si n a tu ra  inceperit de- 
1350 coquere et inceperit praevalere in coctione, unde color est in urina, 

tarnen pigritiam  m onstra t n a tu ra e  in com plenda coctione, cum deficit 
hypostasis, levius est enim natu rae  agere colorem quam  hypostasim , 
hypostasis enim non com pletur, nisi cum v irtu te  coctionis per totum  
corpus, e t color cum v irtu te  tan tum  caloris na tu ra lis  in loco coctionis. 

1355 Unde hi colores non bonum significant perfectum universaliter, quia 
perfectio bonita tis cum hypostasi est tantum , quod, cum ita  sit, 
necesse est quicumque horum  colorum m inus habet tincturae defec­
tionem coctionis in eis esse, e t a bonita te elongare. Vitellinus autem  
color minor est in tinctura, unde a  bonitate rem otior et natu rae albae 

1360 urinae in cruditate et defectione coctionis propior, sed tarnen quia 
tincturam  aliquantulam  habet est melior, cum significet natu ram  in- 
cepisse aliquantulum  coctionis. Citrinissimo colore v irtus operantis 
naturae designatur in coctione, unde bonitatem  m onstra t complemen- 
tum  vicinantem , quia mediocris in perfectione est com plendo, cum 

1365 hypostasim  non habeat. Citrinus mediocris es t inter citrinissim um  
e t vitellinum , bonitatem  ergo suam  significat nondum esse completam,
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cum inceperit bonitas, nondum  tarnen ap p a rea t bonitas sicut dixit 
Hippo.: „C itrina u rina  san ita tem  nondum  perfectam significat.“ N a­
tu ra  enim etsi colorem facit, hypostasim  tarnen facere non potest. 
Quod si huiusm odi diu perm anserit, defectionem natu rae  in decoctione 1370 
m orbi significat. Unde H ippocrates: „C itrina et subtilis nondum  m or­
bum digestum  significat, e t si in d iuturno s it m orbo, non cu ra tu r 
infirm us si perm aneat (alibi: non securatur infirmus, u t perm aneat) 
quousque morbum digeret. Si autem  febris non ex inaniatur, et alba 
hypostasis videatur, e t in liquore diversificetur, peior est, quia a lba  1375 
hypostasis ante digestionem  morbi non est ex coctione natu rali, sed 
potius ex m ateriae morbi grossitudine e t sui m otus g rav ita te .“ Quod 
cum sit, necesse est natu rae  tam diu illam  digerere, u t certificetur 
infirm us permanere, donec digestionem  possit complere. Quod, si haec 
u rina  laboriosa s it in febribus, pessim a est, quia si febris inceperit, 1380 
spasm um  de repletione portendit, humorem enim grossum  e t crudum  
significat, et in  digerendo eum natu ram  pigram. Quae urina si sit 
in paraly ticis vel epilepticis, non m ala significat, quia parv itas suae 
tinc tu rae  ex n a tu ra  est morbi m aterie, non ex p igritia naturae in 
morbi decoctione. Unde G alienus intelligere e s t: „Quia urina citrina 1385 
in acu ta  febre est pessim a, sin non sequatu r laudabile signum et 
appareat fortis tin c tu ra  in die cretica vel nuncia, quia n a tu ra  exci- 
ta tu r  e t in decoctione fecis confo rtatu r.“ G alienus pulchram  rem 
rec ita t huiusm odi in ep isto la ad Glauconem. „Vidi, inquit, iuvenem 
XXII annorum  acutam  febrem patientem . In te rtia  autem  die febris 1390 
ad visitandum  eum quidam  in tro iv it eorum , qui d icuntur medici, 
praeconim antes per vias et p la teas, u t  se vendere possint, fu it eius- 
dem consanguineus infirmi, qui cum in tro iv it digestionem  quaesivit. 
Dixit autem  pater, quia stip ticus est, deinde medicus, quod dominus 
Galienus hunc locum neglexit, e t m iser p u tav it pharm aciam  lauda- 1395 
bilem esse an te decoctionem morbi, e t accepit tres baccas, quas 
secum habüerat, ex excocticavit eas cum parvo zuccaro miscens et 
p is ta ta s  infirmo dedit bibendas et illa  die septem  habu it sellas, unde 
d isso lu ta est v irtus sua. In die autem  altera, id est ab initio febris 
quarta , in trav i ad ipsum  visitandum  et qualita tem  sui hab itus ex- 1400 
tim ui, vidi enim faciein m utatam  a facie san ita tis , e t urina facta  
est citrina et clara. Quod cum viderem in te rtia  die nuncia timui, 
e t nullam  medicinam m andavi fieri, n isi solam  ptisanam , e t exurgens 
cito pu tav i esse ex debitae natu rae in modli repugnatione p igritantis. 
Quod cum v id it pater, d ix it: „Domine ex hab itu  tuo  tim ui, si ergo 1405 
aliquid m ali videris, ostende nobis.“ R espondi: „Hodie dies nuncia 
est, quae quid evenire debeat in die septim o significare debuerat, ergo 
autem  hac die speravi laudabilem  me videre significationem , nunc 
evenit contrarium , unde m ultum  tim eo.“ Dixitque pater infirmi, heri, 
domine, m elius se habu it quam  hodie. Quidem enim parens noster 1410
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medicus heri digestionem quaesivit, cui stipticum  esse dixi, ipse autem  
tres baccas extrahens excorticavit e t p istav it et cum zuccara dedit 
ei bibere.“ Quod cum audissem , dixi: „Scisne quales baccae e ra n t“ ; 
non equidem dixit, sed cortices earum  habeo, „ostende“ , G alienus 

1415 dixit; quas cum ostenderet, vidi ca tapu tiae  esse cortices, e t ira tu s 
nimis acumen medicinae etiam  in non febribus periculosum  esse edo- 
cui, quanto  m agis ergo in febre. Cumque causam  cognoscerem, redii, 
et confortatus dedi psilium  cum rodozaccara e t nutrivi eum ptisano  
et sim ilibus aliis cibariis. Secunda die veniente in trav i et urinam  

1420 sim iliter vidi citrinam , sed tarnen signum faciei aliquantulum  fu it 
restau ratum . Ego autem  idem feci cum refrigeratione et hum iditate, 
u rina  tarnen sem per extitit c itrina usque in diem IX, in qua die 
nunciativa in parte  superiori verm iculosa exivit, e t in duabus inferiori- 
bus partibus citrina. In die X duae partes verm iculosae exiere, et 

1425 te rtia  inferior citrina. In XI to ta  excivit verm iculosa e t in liquore 
tem perata. In XII exivit te rtia  pars superior citrina et tem perata et 
duae partes inferiores verm iculosae. In XIII duae partes superiores 
fuerun t citrinae, tem peratae te rtia  inferior verm iculosa. In XIIII to ta  
exivit c itrina et tem perata habens hypostasim  albam  et ro tundam  et 

1430 in omni su a  aequalita te  perfecta et tem perata. Adm iratus autem  fui 
actionem  natu rae  et bonitatem  ordinationis suae paulatim  adductae 
usque ad finem morbi, cum infirmus evaserit.“ Verum tarnen so- 
phistae reprehendunt nos d icentes: „quod crisis fu it in XIIII, cum 
dies m orata  s it nuncia usque in IX. An non dixit H ip p o cra tes: dies 

1435 nuncia si usque in diem VII fuerit m orata, grossitudinem  m ateriae 
morbi significat et g ravitatem  sui m otus, crisim autem  est im possi­
bile ante XIIII venire cum m onstravit, quae si nunciativa usque in 
diem IX m oretur, m ateria grav ior et grossior prohabitur, et im possi­
bile est venire crisim an te diem XX.“ R espondem us: si m ora nun- 

1440 ciae diei usque in IX per grossitudinem  et gravitatem  esset m ateriae 
morbi, verum  esse t quod dixisti, si m ateria fu it in occasione deforis 
corpori adveniente, quae im pedit naturam  in morbi regimine, adven- 
tu s  crisis in die XIIII lenem et subtilem  in sui naturam , m ateriam  
significat.“ Item soph istae : quare dixisti urinam  citrinam  e t subtilem  

1445 cruditatem  significare et coctionis defectionem, cum Galienus dixerit, 
urinam  citrinam  et subtilem , quae est in ter citrinissim am  et igneam 
naturalem  esse u rinam .“ Respondem us: an tea  dixim us in libro nostro, 
quia u rina  sanguinis et ceterorum hum orum  s it colam entum . Unde 
necesse est, u t u rina  sem per ostendat hum ores corpori dom inantes. 

1450 Cum autem  hoc s it necessarium  et corpus sit sanum  et complexio 
tem perata sanguis et ceteri hum ores in postesta te  tem perati sint, 
necesse est, u t urina ex ceteris q u a ttuo r hum oribus aequaliter sit 
com posita. Nos autem  videmus, quae in com positis his coloribus, 
id est rubore sanguinis cum phlegm ate et utrisque choleribus, quae
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citrinus et subtilis color aliquantulum  pertinens, igneo calori compo- 1455 
n itu r secundum  virtu tem  n atu ra lis  caloris in iuvenibus et eius de­
fectionem in senibus et aliis aeta tibus. Cum ergo complexio ex tra  
tem peram entum  s it et com plexio sanguinis lium oribus dom inetur aliis, 
necesse est, u t laudem us urinam  ex lium oribus corpori dom inantibus 
coloratam . Unde urina citrina et subtilis in corporibus sanis est 1460 
laudabilis, in infirmis illaudabilis, quod m anifesta tur ex tem peram ento 
liquoris in san is et crud itate  sua  in infirmis.

De inceptione hypostasis.
Colores hi significant naturam  incepisse facere hypostasim , sed 

nondum  com plevisse et ob hoc claritatem  dim isisse et subtilita tem  
intravisse. Sed tarnen rufus calidior es t om nibus et acutior, cholerae 
rubeae significantior, unde si cum acu ta  s it febre acumen et crudi- 1465 
tatem  m ateriae morbi v irtutem  et augm entationem  e t pigram signi­
ficat naturam  ad digestionem. Calorem ergo p a tiu n tu r  infirmi et 
incensionem, angustias, defectiones et v igilias m agis cum crisis ap- 
propinquat. Colluctantur enim hum ores calori na tu ra li, sicu t est 
videre in vera te rtian a  in te rtia  e t in q u arta  periodo, quae, si longi 1470 
s it tem poris, defectio est na tu rae  et suae v irtu tis. Si in superficie 
su a  apparuerit sicut spum a vini alienationem  m entis significat. N igra 
alienationem  et tim orem  nunciat. In infirmo splenetico hypostasis 
n igra et d ivulsa perditionem  significat, cum igneus color splenem 
consum at.

De urina verm iliosa.
Verm iliosa u rina  c larita ti e t sub tilita ti quandoque convenit e t 1475 

item grossitudini, cum in ter rufum et rubeum  m edia s it grossitudo 
sua  aliquando rubea, aliquando clara ru fa secundum  natu ram  hum orum  
corpori dominantium . Subtilis u rina  et clara acum en cholerici san ­
guinis significat et febris cum anhelicu et orthom iam  significat. In 
a lba  superveniente hypostasi leni et ro tunda nuncia tu r coctio com- 1480 
pleta  et sa lus vicina. Si hypostasim  lenem et rotundam  non habet, 
e s t coctio defecta, sa lus rem ota, quia fortis tinc tu ra  etsi salutem  
signifieet, tarnen hypostasis sua  et sub tilitas ab lata , digestionem 
defectam et morbum diuturnum  fore significat. Unde G alienus: „Si 
u rina in ta n ta  infirm itate s it bena sa lubris est, si cum bonita te 1485 
subtilis es t in liquore, salutem  post longum tem pus videtur signi- 
f ica re“. Si infirm us quieverit e t in die q u arta  sit lenis, in die VII 
crisis erit im perfecta, sed in nona sa lvab itu r, si tarnen laudabilis 
et illaudabilis significatio ap p a rea t secundum  fortiora et certiora 
iud icab itu r signa. Urinae sub tilitas e t coctio defecta m orari faciun t 1490 
crisim in IX. N atu ra  enim in VII non po tu it digerere propter 
eruditatem  et subtilita tem  m ateriae. Unde G alienus: „Urina bona

Peine. 4



46 —

salutem  significat, si in die q u arta  appareat, sa lu s erit in die VII 
ex necessitate fu tu ra “. H ippocrates a it: „Urina rubea et clara

1495 salubrior est quam rubicunda propter splendorem et coloris su i pul- 
chritudinem, g rossa et tu rb ida grossitudinem  et hum iditatem  m ateriae 
significat et febrem nunciat molestam et anhelosam . non tem perata 
in tu rb id itate  et grossitudine „ si dia perm aneat, grossitudinem  et 
m ateriae m ultitudinem  et febris portendit m olestationem  atque timorem, 

1500 quia in  urinae rubore sanguis eruginosus et incensio cholerae signi­
ficatur, in grossitudine sui grossitudo liumidi sanguinis dem onstratur 
in loco permanere su o “ . V entositatis m ultitudo et m ulta motio et 
ebullitio cum calore extraneo, id est febre, non ex actione naturali. 
U rina tu rb ida  apparens et rubea in die XX, crisim com plet in die XI, 

1505 hum orum  enim color et ebullitio, cum non nisi appareat in die XX 
gravitatem  et grossitudinem  sui m otus denunciat; unde im possibile 
est digestionem compleri ante XI., m otus enim velox et levis signi­
ficat velocitatem  crisis, quia febres su n t lenes et na tu rae  cito oboe- 
dientes, e contrario  si g rossae sint. unde H ippocra tes: „Habens 

1510 crisim in die VII nebulosam  habuit urinam  in die q u arta  hominem 
nuncians lib e ra ri“. N ebula in die q u arta  apparens na tu rae  levitatem  
m otus morbi significatve locitatem , e t naturam  non in digestione 
pigrantem , crisis si non usque in die XI apparu it, grossitudinem  
fecum ostendit, neque salus in die XI venire potuit, tem pus in ter 

1515 initium  morbi et finem aequale est quan tita ti, quae in ter quartam  
et septimam erit, si nuncia in septim a appareat, im possibile est 
venire crisim ante XIIII, si nuncia apparea t in XX, im possibile 
est crisim compleri ante XI, si nunciativa causa  non in die nuncia 
appareat, nec in die cretica, m oratur crisis in die a ltera  a c re tic a ; 

1520 aliquando venit crisis post longum tarnen te m p u s ; H ippocrates in 
epidem iis: „Quidam infirmus fuit, cuius u rina  in VIII habu it hypo­
stasim  albam  et san a tu s  est in XVII, im possibile es t sa lvari in XI 
propter parvitatem  hypostasis, e t iterum , quia in die cretica non 
ap p a ru it“ .

De urina rubicundissima.
1525 U rina rubicundissim a convenit tu rb id ita ti e t grossitudini n a tu ­

raliter, quia virtutem  significat naturae et dom inantiam  in decoctione. 
Si neque g rossa  neque tu rb ida  appareat, non ex sua  n a tu ra  est, 
sed ex accidentium  passione, sicut si dom inatur sanguis acutae 
cholerae incendens eam et liquorem suum  clarificans, dolorem in 

1530 capite, alienatio  in mente, si illaudabilia supervenerint signa, sicut 
acutus fetor, nigra et v iscosa hypostasis, sun t nuncia tim oris. Si 
sub tilie tur po st praedictam  grossitudine dem onstrat augm entatam  
califactionem. Conveniens autem  n atu ra lite r  grossitudini hum iditati 
e t turb id itati duobus dividitur modis, qu ia grossitudinem  significat
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sanguinis et cruditatem  clausam  in vasis hepatis et venis dyaphrag- 1535 
m atis et in venis, quae sun t sub ip sis; unde significatur febris 
cum dolore pectoris e t la teris et apostem a in dyaphragm ate et omne 
genus pleuresis et apostem a cerebri, unde gignitur frenesis, quae ex 
apostem ate et dyaphragm atis, aliquando significat salutem , cum 
rubicundissim a sit et rubor virtu tem  coctionis et dom inantiam  n atu rae  1540 
significat digestionis, maxime si hypostasis fuerit a lba  lenis et 
rotunda. Urina enim si fuerit huiusm odi ex v irtu te  decoctionis et 
rubore caloris, vicinam salutem  ostendit. Si hypostasis fuerit rubea, 
sed tarnen lenis et rotunda, tardam  salutem  dem onstrat. E t si non 
habuerit hypostasim , liquor a u t tu rb idus et com m ixtus fuerit, timorem 1545 
a  longe portendit, qu ia tu rb id itas ex igneo dom inante es t calore 
natu rae  et non ex actione naturae, unde H ippocrates in epidem iis: 
„U rina rubea si hypostasim  habeat, sa lu tis es t nuncia c e r ta “. Si 
vero cum liquore est grosso et turbido, illaudabile est, qu ia grossum  
significat sanguinem , nimiam habentem  ventositatem , quam  calor 1550 
dissolvit morbi non calor natu ra lis. Si ta lis  urina cum ac u ta  sit 
febre, cordis trem ore, dolore hypocundrorum , linguae apserita te  mole- 
stationem  significat et timorem. Si vom itus eruginosus supervenerit, 
v ic inatu r timori. Si in superficie crud itas et albedo apparean t de- 
scendentes usque in partem  sui tertiam , na tu rae  timorem et capitis 1555 
denunciat dolorem, alienationem  quoque et tim oris vicinitatem . Si 
crud itas et albedo in to ta  sin t urina, tim ori su n t m agis vicina, si 
nec albedo nec crud itas appareat. Si u rina  in sui rubore e t tu rbidi- 
ta te  perm aneat, hydropisi p raesenti es t mors, quia hydropisis de­
fectionem significat digestionis hepatis, quod digestio si deficiat e t 1560 
urina in rubore perm aneat, corrum pitur cibus ex incensione sui ipsius. 
Corruptio enim cibi duobus est modis, vel ex defectione caloris, 
vel ex augm entatione et fortitudine sui, sicu t videm us in exterioribus 
m ateriis, pane scilicet e t carne ex foci incensi m agnitudine. Secundus 
m odus d iv id itur in duo, quaedam  enim defectionem significat v irtu tis 1565 
hepatis in mundificando sanguine ex hum oribus. A lia defectionem 
in renibus de sanguinis colam ento sibi veniente digerendo, hae duae 
differunt urinae, quia significans defectionem hepatis, rubicundior 
es t e t g rossior et m inus habens splendoris, facies infirmi citrina et 
plum biva cum consum ptione corporis, hepar enim deficiens ab em un- 1570 
dando sanguine de u trisque choleribus et phlegm ate vel a lia  fece, 
m ittit ad a lia  m em bra corruptum  sanguinem , quem ex plurim a parte 
refutant, membra, cum parum  inde recipiant, redit igitur ad hepar 
et cum colam ento sanguinis im m ittitur renibus, sique cum urina  sine 
m ora egreditur, m em bra vero, cum nutrim ento careant, consum untur 1575 
et colores corporis m u tan tu r in plumbeum e t citrinum  et alios colores. 
Unde G alienus: „Non, inquit, bona v ita  vivim us sine hepatis sani- 
t a te “. A ltera defectionem sanguinis significans in renibus, in duo

4 .
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ru rsus dividitur, vel ex parv ita te  sui ruboris et m ultitudine sui splen- 
1580 doris, liepar enim est forte in digerendo sanguine et sui m undificatione, 

qui cum digestus et m undificatus m aneat, ad m em bra recipitur et 
nu tritu rus, confortans perm anere corpus in su is qualita tibus. Cola- 
mentum  ergo eius cum parvo rubore petit renes, unde et nu triun tur, 
qui cum deficiat in digerendo colamento eiiciunt cum urina  et ruborem 

1585 illum. Secundus m odus defectionis in renibus, dolor in ventre sentitur, 
defectio in renibus (alias genibus), quia siccitas in renibus dom inatur, 
qui parum  nu triun tu r propter defectionem suam  in m undificando cola­
mento sanguinis, unde cum urina rubor ille exit.

De urina purpurea.
Urina purpurea conveniens grossitud in i et tu rb id ita ti duobus 

1590 fit modis. Unus est ex incensione sanguinis cum igneo colore, alter 
ex com positione vel conclusione cholerae cum lium oribus et sanguine 
et eorum commixtione. Prim us est pessim us, qu ia incensionem et 
m olestationem  morbi significat hum orum  et tim orem  sui. Si febris 
sit fortis, tim or fit peior. Si habeat asperam  hypostasim  et grano- 

1595 sam, fit m orbus non adeo suspectus. Secundus modus est ex con­
clusione cholerica in tra  sanguinem  significans venarum , quae inter 
hepar et fei sun t, oppilationem. Venae enim oppilantae con trahun tu r 
propter cholericam in sanguinem , quae ad fei vad it et in sanguinem  
se claudit, quod cum fit, d ispergitur cum ipso per to tum  corpus, 

leoo cuius exteriora inde tinguntur. Unde in tus pessim a yctericia gene- 
ra tu r et iterum  cum colam ento sanguinis ad renes vadit, exiens 
inde cum urina, cui tincturam  p raesta t, quasi lutum , rubeum  per- 
tinens nigredini aliquantulum  et ideo pessim a et timorem significat, 
n isi laudabilis significatio vel illaudabilis superveniat et tune se- 

1605 cundum fortiorem et certiorem indisi.

De urina rosea.
Urina rosea sub tilita ti e t c larita ti convenit, quae superfluitatem  

significat sanguineam  cum hum iditate non cocta m ixtam , quae suum  
ruborem  m utavit cum clarita te rosea. Palam  est ergo subtilissim a 
vel grossisim a cruditatem  et diu turnitatem  morbi significat e t longe 

1610 est a coctione sub tilita ti urinae pertinenti, non grossitudini. G rossae 
enim etsi sit necesse tem pus in com plenda sui coctione, u t sub ti- 
lietur atque div idatur et clarificetur, subtili urinae m agis necessarium  
est tem pus, qu ia necesse est primum sibi u t com m isceatur ebulliat 
e t turbetur, tandem que grossa efficiatur, post necessarium  est aliud 

1615 tem pus, u t subtilie tur, d iv idatur et clarificetur.
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De vicinitate colorum, scilicet de urina tem perate citrina, rufa et 
rubea et verm iliosa, istae om nes sunt vicinae in colore.

Urinae tem perate citrinissim a, rufa et rubea et verm iliosa sun t 
vicinae. Colorum istorum  bonitas v irtutem  actionis natu rae  signi­
ficat in ipsis, unde liquores eorum tem peram ento sun t vicini, quia 
urina si s it subtilissim a, defectionem natu rae  in coctione su a  signi­
ficat, sicu t Galienus in q u it : „Possibile est, u t urina adunetu r sub- 1620 
tilita s  liquoris, sed tarnen non multum sub tilis“ . Subtilissim a enim 
natu ram  nihil in coctione agere ostendit, bonitas coloris signat 
v irtutem  actionis naturae, quae duo non sibi conveniunt, propria 
est sub tilitas albedini et vicina in colore; unde G alienus: „Im possi­
bile est, u t sub tilissim a urina s it tinc ta  nisi parva  sit tinctura, 1625 
fortis enim tinc tu ra  virtutem  actionis na tu rae  in initio morbi signat, 
qu ia  in s ta tu  actionem  suam  com plet“ .

VIII. Particula VIII de divisione hypostasis generaliter.
H ypostasis u rina  generaliter in duo divid itur, au t enim natu ra lis  

est au t non naturalis. N aturalis regulam  suam  custod it cum nec 
diffinitionem suam  excedit, nec infra subsistit, quod quinque modis 1630 
fit, colore, loco, liquore, form a, motu. Colore, cum albissim a sit 
ex necessitate, non a lba  enim non est na tu ra lis , quod in sequentibus 
explanabim us. Loco, u t sedeat in vasis fundo, quae si non sedeat 
in fundo, hypostasis voca tu r imerito. Liquore, u t s it mediocris 
inter subtile et grossum , quia non mediocris non est digna tem perata 1635 
iudicari. Form a, u t sit ro tunda, lenis, quasi pinca, u t inferior pars 
s it la ta , superior s it acu ta . Motu, quoniam  omni tem pore lenis 
esse in m otu debet, ut, si vas m oveatur, cito sine liquoris tu rb id i­
ta te  ascendat superius, cum vero vas quiescat, subito  descendat 
ad inferiora et in form a pincae resideat. Cum haec quinque dixe- 1&40 
rim us absolute, oportet, un iversalius persequam ur et expressius, u t 
intellectus patefia t legentibus.

De hypostasi alba naturali.
H ypostasis a lba  na tu ra lis  d icitur esse cdm n a tu ra  dom inetur 

hum oribus et feces p rou t oportet coquantur, quod actio eius in 
sperm ate testiculorum , in lacte m am illarum  in sanie apostem atum  1645 
te s ta tu r, quia na tu ra , si in coctione sperm atis p raevaleat secundum  
quod oportet, exit sperm a album  iunctum  in liquore tem peratum , 
odoriferum, qu ia odor eius es t quasi novelli fructus palm arum , cum 
autem  in decoctione deficiat, vel aliquid eam im pediat, seu complexio 
m ala, seu malorum  hum orum  in corpore abundantia , corruptum  1650 
necesse est exeat in colore, liquore, horribili odore; nondum enim
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com pletum fu it in coctione, u t auferretur ab ipso sanguinis acredo, 
sicu t cum certior caro excoquitur, si non in coctione com pleatur, 
ex odore e t sapore abom inatur. Idem est de lacte in mamillis et 

1655 sanie in apostem ate , quibus si calor n a tu ra lis  dom inetur, a lba  rnun- 
dificata iunc ta  e t non fetida egrediuntur. Si n a tu ra  in coquendis 
non com pleatur et a sua  digestione deficiat et ex traneus calor illi 
dom inetur, horribilis in  odore em ittitu r et diversa- in liquore, qu ia 
rosea  e t subtilis, si m ateria  calida fuerit, vel cinerosa et pecia ta  si 

1660 m ateria  s it frigida. Sed tarnen causa  albedinis n a tu ra lis  hypostasis 
non est assim ilanda saniei, sed potius sperm ati et lacti, qu ia n a tu ­
ram  saniem  membris parum  assim ilat, lac vero e t sperm a specialiter 
et n a tu ra lite r  m em bris conform antur, quod duobus fit modis. Sperm a 
enim po testa tive  es t membrum, lac, caro, hoc autem  m onstra tu r 

1665 cum formam suarn dim ittere et essentiam  videam us -et in formam 
membrorum m utentur. Sperm a ergo illud est, in quod m u ta tu r 
po testa tive  et ip sa  in ipso su n t po testa tive, inde en im ' generantur 
et conficiuntur. Im possibile enim es t effectum non esse causa  
efficiente n a tu ra lite r  vel po testative. Quod si esset possibile, posset 

1670 v u ltu r ex gallo esse et eleplias ex strutione, hoc autem  in propatulo 
est v erita ti obviare. Secundus m odus est, qu ia  causa  faciens sperm a 
n a tu rae  est actio sola, faciens saniem  causa  rebus aliis com m iscetur 
non natu ra libus. Actio autem  causae non na tu ra lis  non com m iscetur 
aequalite r actioni natu rali, qu ia  etsi m isceatur in quan tita te , d ispar 

1675 tarnen est in qualita te , ac tionis enim n atu ra lis  proprium  est coctio 
subtiliandi feces et em ittere apostem a in actum  rerum  naturalium . 
Rei non n a tu ra lis  proprium  est destructio , putrefactio  et ad de- 
structionem  et putrefactionem  a  sui n a tu ra  egressio, quod m ani- 
festa tu r, quoniam  cum calor n a tu ra lis  quaedam  dim iserit anim alia 

1680 eorum so litus naturam  custodire et essentiam , subeunte extremeo 
calore destruun tu r e t pu trefac ta  corrum puntur. Ergo n a tu ra  con- 
stituendi (alias construendi) et complendi rem naturalem  causa. Res 
vero ex tra  naturam  causa  destruendi et corrumpendi es t completiva. 
R eprehendunt nos sophistae in hypostasis albedine dicentes: Quare 

1685 alba hypostasis es t laudabilis et significativa digestionis et coctionis. 
Albedo vero urinae illaudabilis et significativa crud itatis et indi- 
gestion is“ . Respondem us, duobus modis fieri, quia hypostasis  fun- 
dam entum  es t te rtiae  digestionis, quae in membris cum suam  complet 
coctionem et digestionem membrorum perfecte exprim it sim ilitudinem. 

1690 Vel quia hypostasis e s t secundo decoctus sanguinis, qui secundo 
excoctus post ruborem  com pletum non invenit in quam  m utetur 
qualita tem  membris assim ilantem , nisi tan tum  in albedine, sicut 
diximus, cum sanguis in lac e t sperm a m utaretu r et sim iliter cum 
caro in pinguedinem transducatu r, quia pinguedo in initio nihil aliud 

1695 es t quam  caro mollis vicina coagulationi, quae cum calorem natu ­
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ralem  in se adm iserit et suam  coctionem compleverit, m utatam  in 
albedinem facit pinguedinem. A ristoteles in libro de anim alibus 
in titu la to  perfecte hoc explanavit, non tarnen est nostrae  intentionis 
illud in librum  nostrum  introm itti, sed si quis intelligere voluerit, 
recurrat ad auctoritatem  A ristotelis. U rina sanguinis e t aliorum  itoo 
hum orum  est colam entum , quare ipsis assim ilatur, quia calor ex 
liis com positus retinetur in humorum enim com m ixtionibus id est 
sanguis cum phlegm ate et u trisque choleribus color es t mediocris 
et tem peratus, quia citrinus est e t subtilis, sed tarnen si hum or 
aliquis dom inetur corporis complexioni, sive simplex sive com positus 1705 
sit, calor eius in u rina  apparebit, Necesse es t ergo a lba  hypostasis 
com plementum significet coctionis, digestionis suae et tinc tu ra  urinae 
v irtutem  ostendit actionis natu rae  et com plementum signat coctionis. 
P alam  est intelligi, quod hypostasis natu ra lis  albedo fundam entum  
sit, quod cum ita  sit, hypostasis non alba ex tra  sanitatem  prit e t 1710 
ad infirm itatem  pertinebit, quia calor natu ra lis, si a coctione m ateriae 
morbi defecerit, hypostasis  non com pleta in coctione erit e t con- 
tra r ia  est albedini et m ovetur in colorem m ateriae morbi, u t rubea, 
rufa, glauca, citrina et cinericia, viridis vel nigra fit. Rufae et 
glaucae, licet dom inetur cholera rubea, tarnen coctionis signat v ir- 1715 
tutem  et digestionis completionem, unde sicu t alba ad sanitatem  
sun t vicinae. Rubea hypostasis s ignat m ediocritatem  coctionis et 
possibilitatem  eomplementi. C itrina hypostasis signat, quia nondum 
n a tu ra  coctionem inceperit, tarnen possibile est illi, quia calor es t 
stabilis secundum  colorem m ateriae morbi, non adhuc m u ta tu r in 1720 
corruptionem  vel consum ptionem , quod in loco suo liquido dicetur.

De hypostasi in fundo.

I11 fu n d o  h y p o s ta s is  s ig n if ic a t  n a tu r a e  v ir tu te m  o p e ra n t is  in  
fe c ib u s  s u b t i l ia n d is  a tq u e  d iv id e n d is  e t  p a r t ic u l i s  in  lo cu m  su u m  
n a tu ra le m  p o n e n d is , u t  p a r s  a e r e a  s u r s u m  a s c e n d a t ,  t e r r e s t r is  d e - 
o rsu m  v e n ia t ,  l iq u o r  c la ru s  e t  m u n d if ic a tu s  v e n ia t .  H y p o s ta s is  in te r  
s u b ti le m  e t g ro s s a m  m e d io c ris  te m p e ra m e n tu m  s ig n if ic a t  e t  c o m p le -  1725 
m e n tu m  c o c tio n is , e t  id eo  te m p e ra m e n tu m , e t  c o m p le m e n tu m  e t 
m e d io c r i ta te m  h a b e t  in te r  o ra le s  e x tr e m ita te s .  O ra  e n im  c u iu s lib e t  
re i e x tr e m ita s  e s t  e x tr a  te m p e ra m e n tu m , u n d e  A r is to te l is  d iff in itio  
p e r fe c ta  e s t ,  cu i s i  q u id  a d iu n x e r is ,  su p e r f lu u m  e s t,  s i m in u e ris , 
e r i t  a  p e r fe c tio n e  m in o ra ta ,  s i  v e ro  n o n  in f r a  s u b s is ta t ,  n ec  u l t r a  1730 
p ro c e d a t,  p e r fe c ta  e s se  p o b a tu r .  S u p e r f lu ita te m  d ix it  e s s e  a  co m - 
p le m e n to  ex ire , q u ia  m in o ra t io  m in o r  e s t  a  c o m p le m e n to , v e rb i g r a t ia ,  
lu n a  cum  lu m e n  m u n d o  m in is t ra re  in c ip ia t ,  m in o r  e s t  q u a m  s i t  
a m p liu s  f u tu r a ,  d c in d e  lu m e n  e t  sp le n d o r  p a u la t im  a u g m e n ta n tu r ,  
q u a n d o  a d  ro tu n d ita te m  e t lu c id i ta te m  p e rd u c itu r .  C um  v e ro  a d  1735
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com plementum et ad perfectionem suam  pervenerit, non completiorem 
neque sui perfectiorem  essentiam  quo ascendat, invenit, deinde redit 
ad m inorationem  sui. Haec est perfectio significationis in re n a tu ­
rali e t sp iritualibus signis. Quod enim com plementum excedit, m ino- 

1740 rationem  habet com plem enti e t tem peram entum  exit, unde fit, u t 
mediocris hypostasis  in ter subtilem  et grossam  tem peram entum  et 
com plem entum significat coctionis. Lenitas hypostasis et coniunctio 
sui et ro tund itas suae form ae et acum en suprem itatis subtilitatem  
sui et lenitatem  significat et ascensionem  in angulos n a tu ra lite r  

1745 erectos, quod com probatur in igne, qui cum clarus et purus sit, 
m otus eius in acumen anguli ascendit. Licet sophistae nos reprehen- 
dan t et de sede ignis d ican t; „Quare sedes ignis la ta  est e t spaciosa, 
superiori su i sub tilia  et stric ta  e t erecta, indicium tarnen suae sedis 
idem est, quod et sui acum inis in igneitate et n a tu ra “ . R espon- 

1750 d em u s: „Sedes ignis non est la ta  et spaciosa in igneitate et natu ra , 
sed ex corpore subiecto sibi formam recipit suae la titud in is, et 
quocum que pars ignis a  subiecto se separat, constringit se et su b ­
til ia t e t quanto  m agis elongatur, tan to  plus sub tilia tur, quousque in 
angulum  transducatu r. Sim iliter cordis form a est pinea, cum actio 

1755 caloris na tu ra lis  inde procedat, cuius indicium in actione et n a tu ra  
secundum  indicium est ignis, unde sedes eius la ta  es t in terius et 
superiora sui a c u ta “ . Licet sensualiter reprehendam ur: „Quomodo, 
inquiunt, infima pars cordis est la ta, superior acuta, cum in homine 
erecto sedes cordis sursum  la ta  sit, et acum en tend it ad in ferio ra“ . 

1760 R espondem us: „Sensus tu u s  non es t intellectualis, qui m onstra t in 
pede radicem corporis hum ani et caput eius ram os. Sic ratio  tib i 
con traria  est. Radix om nium . arborum  est fundam entum  suorum  
ram orum , qui inde procedunt et exeunt. Unde in om nibus terrae 
nascentibus arboribus, seu quibuslibet aliis, si radices patian tu r, 

1765 desiccantur et consum untur, sed ram us non nocet radici, neque 
m u ta tu r a  su is qualita tibus. Idem fit in cerebro cuiuslibet anim alis, 
quod si p a tia tu r to ti nocet corpori. Sed si membrorum quorundam  
sit passio , nihil nocet cerebro, quia cerebrum sensus e t m otus est 
initium , a quo pocendunt nervi, qui su n t fundam enta corporis et 

1770 ligam enta sui. Hoc m anifestatur, quia si unus nervus incidatur in 
m anibus vel in pedibus, inde cerebrum non im peditur, neque etiam 
media m em bra in ter cerebrum et membrum incisum. Si autem  nervus 
in cerebro p a tia tu r  om nia membra, quorum actio ab illo nervo inci- 
pit, dam nabuntur. Radix ergo corporis hum ani capu t es t et ex- 

1775 trem itas sui ram i, corpus in ter radices et ram os medium erit. Unde 
antiqui hominem inversae assim ilaverunt arbori, cuius radix superius 
sit, ram i vero inferius sint, quod cum ita  sit, necesse est initium  
cordis et sedes sui con tra  cerebrum sit, ram i et extrem itates pedum 
infima. Corporis ergo form a est p inea , cum sedes la ta  sit et
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s u p e r io ra  a c u t a  s i n t “ . R e p re h e n d u n t  ta rn e n  n o s  de h e p a te  d i c e n t e s : 1780 
„ Q u a re  h e p a r  n o n  s im il i te r  e s t ,  cu m  S p ir itu s  in d e  p ro c e d a t  n a tu r a l i s  
e t  s a n g u is ,  q u i  to tu m  c o rp u s  n u t r i t “ . R e s p o n d e m u s : „ N o n  c o n se q u i,  
n o n  e n im  v e n a e  a b  h e p a te  e x e u n t, u t  in te l lig is .  H e p a r  e n im  n ih il 
a l iu d  e s t  q u a m  c a ro  c e la ta  cu m  n e rv is  s u b t i l ib u s ,  q u o s  n o n  p o te s t  
s e n s u s  c o m p re h e n d e re , q u o d  s i  n o n  e s s e t ,  n o n  e s s e t  h e p a r  se n s ib ile , 1785 
p a s s io n e s  e t  v e n a e  a tq u e  v a s a  a  n e rv is  s u n t  e x e u n t ia ,  u n d e  si 
q u a e d a m  v e n a e  s c in d a n tu r  in  h e p a te ,  q u o d d a m  n e rv o s u m  c o rp u s  in  
i ll is  c o n c re a tu r ,  u t  s e p a r a ta  e t  s c i s s a  r e s ta u r e n tu r .  Q u ae  e rg o  n o n  
in c ip iu n t  a b  h e p a te ,  u n d e  s i  d ix e r is  h e p a r  e s s e  fu n d a m e n tu m  c o r­
p o r is ,  q u ia  in d e  e x it  S p ir i tu s  n a tu r a l i s ,  c o r  q u o q u e  fu n d a m e n tu m  1790 
fe c e r is , cu m  in d e  p o c e d a t  S p ir i tu s  v i t a l i s “ . R e s p o n d e m u s :  „ T ib i
u n d e  v i r tu te s  c o rp o r is  p o c e d u n t,  n o n  e s t  fu n d a m e n tu m  c o rp o ris ,  
n e q u e  v ia e  e tia m  p e r  q u a s  e x e u n t . S i d ix e r is  te  d ix is s e  id eo  f u n d a ­
m e n tu m  e sse , q u ia  s a n g u is  ib i e x c o q u a tu r  e t  in d e  to tu m  n u t r i tu r  
c o r p u s “ . R e s p o n d e m u s :  „ E rg o  fu n d a m e n tu m  e s t  s to m a c h u s ,  cu m  1795 
c ib u s  in  eo  c o q u a tu r ,  u t  h e p a t i  c o c tu s  p ra e p a r e tu r .  S im il i te r  c o q u u s  
e t  p i s to r  fu n d a m e n tu m  e ru n t,  q u ia  s to m a c h o  p a e p a r a n t  c ib u m , q u o d  
im p o ss ib ile  e s t “ .

L e n i ta s  h y p o s ta s i s  e t  v e lo c i ta s  m o tu s  .su i a d  s u p e r io ra  e t  
in fe r io ra  n a tu r a m  a g e n te m  e t  in  m o rb i m a te r ia m  d o m in a n te m  s ig n i-  isoo 
f ic a t  p r o p te r  le v i ta te m  m a te r ia e  e t  s u a m  o b o e d ie n tia m  n a tu r a e .  Si 
en im  n o n  o b o e d ire t  e t  in  a liq u o  im p e d ire t  d ig e s tio n e m  su a m  d im it-  
t e r e t  c r u d a  e t  n o n  b en e  c o c ta m  e m itte re t.  P a la m  e rg o  in te l l ig i tu r ,  
q u ia  r e g u la e  h y p o s ta s i s  V  e s se  c o m p ro b a n tu r ,  a lb e d o  su i c o lo r is  
s e s s io  in  fu n d o  v a s i s ,  m e d io c r i ta s  s u i  l iq u o r is ,  e t  r o tu n d i ta s  fo rm a e , isoü 
le v i ta s  e t  f a c i l i ta s  s u i  m o tu s . C um  liaec  V  a d s in t ,  p e r fe c ta  e s t  
n a tu r a  in  te m p e ra m e n to  c o m p le x io n is  e t  s a n i ta te  c o rp o ris . Cum  e rg o  
a l iq u a  h a ru m  p o p r ie ta tu m  a u f e r tu r  e t  c o m p e te n s  a c t io  f a c ie n t is  n a ­
tu r a e  to l l i tu r ,  o m n ib u s  a b la t is  e t  t e r t i a  a c t io  a u f e r tu r  a b  o m n ib u s  
m em b ris . S i e rg o  le v i ta s  m o tu s  h y p o s ta s i s  to l l a tu r  e t  s e c u n d u m  lbio 
m o tu m  n a tu r a e  e g re d ia tu r ,  a c t io  n a tu r a l i s  e t  d o m in iu m  s u u m  in  
d ig e re n d is  fe c ib u s  a u fe ru n tu r .  L e n i ta te  e t  r o tu n d i ta te  fo rm a e  a b la t is ,  
n a tu r a e  d o m in a tio n e m  in  o m n es  p a r te s  m a te r ia e  m o rb i n e c e s se  e s t  
to ll i  e t  a c t io  s u a  in  o m n ib u s  e s t  a e q u a lis .  S i v e ro  in  p a r t ib u s  
o p e ra re tu r ,  in  p a r t ib u s  n o n , e x ire t  d iv e r s a  in  p a r t ib u s  id  e s t  q u a e - 1815 
d a m  s u b t i l i s  e t  q u a e d a m  g ro s s a ,  a l ia  c ru d a . M e d io c r ita te  e t  te m ­
p e ra m e n to  l iq u o r is  a b la t is ,  a u f e r e tu r  e t  c o m p le m e n tu m  c o c tio n is  in  
fe c ib u s . S i n o n  s e d e a t  h y p o s ta s is  in fe r iu s  d iv is io  n a tu r a e  in  p a r t ib u s  
e t  p o s i t io  u n iu s c u iu s q u e  p a r t i s  in  lo cu m  su u m  n a tu r a le m  to l l i tu r .
Si a lb e d o  h y p o s ta s is  a u f e r tu r  e t  d ig e s tio  n o n  c o m p le tu r ,  q u a e  eu m  1820 
in s im u l a u fe ru n tu r ,  t e r t i a  d ig e s tio  in  m em b ris  n e c e s se  e s t  to l la tu r .  
R e p re h e n d u n t  n o s  s o p h is ta e  d ic e n te s :  „ Q u a re  n o n  d ix is t i  a u fe r r i  
h y p o s ta s im  e t  fo r t i tu d in e  ta n tu m  m e m b ro ru m  c o rp o ris  e t  in  s u p e r -
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flu itatibus sui nutrim enti per poros expellendis, e t non ex ablatione 
1825 te rtiae  d igestion is?“ Respondem us: „Quia membris fortibus in ex- 

pellandis ciborum superflu itatibus non necesse est reddi hepati, et 
inde renibus m itti cum colam ento sanguinis et i ta  exire cum urinae 
h ypostasi“ . Confirm atur hoc ex Galieni dicto d icentis: „U rina in 
sanis non habet hypostasim , nisi parvam  cum m oretur in vasis, 

1830 quin v irtus digestionis tertiae ex fortitudine membrorum est fo rtis“ . 
Respondem us h is : „M onstravit G alienus in verbis se intellexisse de 
corporibus san is, quae tem peratae su n t complexionis et perfecta in 
v irtu tibus suis, neque plus cap iun t ciborum nisi quantum  digerat 
n a tu ra  eorum, quod cum sit, consta t eos non habere hypostasim , 

1835 quia membra fortio ra su n t“ . Sed infirm a corpora v irtu tibus obvian tia  
ex ablatione v irtu tis  defectionem inuun t tertiae digestionis, membris 
enim deficientibus in expellendis ciborum superflu itatibus, hepati 
redduntur et cum urina em ittuntur. Quae cum in u rina  non appa- 
reant, sed in membris perm aneant, conversio illa diversos morbos 

1840 gignat secundum  superfluitatum  natu ras, quae in tus hoc faciunt 
calori natu rali, quod igni ligna de foris. Unde ergo intelligimus, 
quod, si hypostasi ad sit albedo, sessio in fundo, liquoris medio- 
critas, form ae ro tunditas et lenitatem  non habeat. Ex liac una in 
su a  v ia m issa grossam  ventositatem  significat, quodam  in tem pore 

1845 partem  sui dividentem et "naturae actionem  in se compleri pohi- 
bentem. Unde aliquando u rina  lenis erit et ro tunda, aliquando vero 
d ispersa et d ivu lsa cum hypostasi albedo, fundi sessio, m ediocritas 
liquoris fuerit, si lenitas et coniunctio desit, duas regulas sibi esse 
sub la tas intelligim us, unde natu rae  significat pigritiam , quae partibus 

1850 hypostasis non aequaliter dominetur. Haec ergo species priore est 
peior, quia prior significavit v irtutem  natu rae  agentis in quodam 
tempore, u t ventositatem  grossam  dissolveret et feces subtiliaret, 
quod si in omni tem pore non faciat, aliquando tarnen facere laborat. 
Haec species natu rae  defectionem in d issolvenela significat ventosi- 

1855.tä te  et in fecum digestione, hoc et in omni tempore, sed tarnen in 
priori occultum , quidain explanare oportet. V entositas grossam  partem  
hypostasis adunari pohibens, aliquando confortatur die un a  et deficit 
paulatim  usque in diem morbi, postea  fit econtrario, u t un a  die 
deficiat e t confortetur paulatim  usque in diem morbi, postea ali- 

1860 quando una die deficit, u t  a lte ra  confortatur. E t prior, quae una 
die deficiens, confortatur usque in finem morbi, m inor in pessim itate 
es t quam  ea, quae una die confortari habet, a lte ra  vero videatur 
deficere, actio enim et malicia eius pessim a, sin non confortetur. 
Item melior es t ea, quae un a  die deficit e t postea confortatur, quia 

1865 una die deficiens, a lte ra  confortans, luctari cum morbi m ateria signi­
ficat naturam  et praevalere interdum  eam. Defectio vero unius diei 
et confortatio can tiva significat fugam natu rae cum sui defectione
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in m ateriae morbi repugnatione. Omen hoc in pulsibus sim iliter 
intelligimus, quia, si pu lsus una die melioretur, a lte ra  vero non, 
melior est quam un a  die m eliorato et postea sem per peiorato, unde 18"0 
hypostasis nunquam  iuncta, neque sim ul adunata , peior est quam 
(juae un a  die adunata , a ltera  vero non adunata. Item coniuncta 
una die a lte ra  vero non, peior est sem per coadunata. Unde palam  
est intelligi, quia, si hypostasis cum duobus superdictis auferatur, 
sedere in fundo e t tem perati esse liquoris levem et lenem esse, 1875 
perditae sun t regulae quattuor, e t significat g rossas ven tosita tes et 
indigestas, quibus ferveant hum ores et tu rben tu r liquores e t n a tan t 
feces fundi, sessionem pohibentes. Si inde albedo au fe ra tu r et ab- 
la tis  superioribus, cum omnes regulas suas perdiderint, significat • 
defectionem coctionis et pigritiem natu rae  in complemento digestionis. 1880 
Si ab la ta  albedine ipsa videtur sedere in fundo secundum  colorem 
significatur et qualitas m ateriae morbi intelligitur, et quan titas actio ­
nis suae sive fortis s it sive debilis, verbi gratia. Si hypostasis 
g lauca s it sive rufa, designat quae albae hypostasi s it v icina v irtu te  
coctionis et complemento digestionis; quia parum  rem aneret, u t alba 1885 
fiat. Si s it c itrina m ateria morbi rem anet cholerica et nihil proficit 
n a tu ra  in sua  coctione, sed tarnen po testa tem  habet, u t hypostasis 
in colore m ateriae morbi rem aneat nondum  im m utata in corruptionem 
et incensionem, u t facit se viridem. Unde H ippocrates; „Si in hypo­
s tasi cholera dom inetur levis et subtilis motu, m orbus est ca lidus“. 1890 
Unde H ippocrates m onstrav it per levitatem  m otus levitatem  esse in 
fecibus et eorum oboedientiam, quod dixit subtile, subtilem  superi- 
orem et latitudinem  inferiorem voluit intelligere, e t tune form a eius 
est quasi pinea. Si hypostasis s it rubea, erit m orbus quasi sangui- 
nolentus, et mediocris coctio eius viridis vel nigra incensionem  1895 
hum orum  significat, quae ab oboedientia s it rem ota. G lauca ig itur 
hypostasis et rufa propinquiores su n t coctioni quam  rubea, rubea 
melior est quam citrina, c itrina melior est quam viridis, quod alibi 
melius sum us dicturi. Sufficit de hypostasi quantita tem  m onstrare 
coctionis et quae quan titas coctionis quantita tem  m onstra t actionis 1900 
n atu ra lis  caloris et quae quan tita s  caloris natu ra lis  quantitatem  
complexionis in san ita te  et in infirm itate.

H y p o s ta s is  e rg o  cu m  n a tu r a m  su a m  e x ie r it ,  m u ta t io n e m  s ig n i­
f ic a t  in  c o m p le x io n e  c o rp o ris , v e l in  u n a  q u a l i ta te  s ic u t  in  c a l id ita te ,  
v e l in  co lo re , lo co , l iq u o re , v e l in  s u is  q u a l i t a t ib u s  q u in q u e . S i in  s u o  1905 
co lo re  v e l c a lo re , r u b e a  e r i t  v e l c itr in a ,  v e l s ic u t  d ix im u s  q u a e lib e t  
a lia .  S i e x tr a  n a tu ra m  su i lo c i e x e a t,  s u s p e n d i tu r  ve l n a ta t ,  vel in 
su p e rf ic ie  e s t  n e b u lo s a .  L iq u id a  s u b t i l i s  e s t  v e l g r o s s a  p lu s  q u a m  
o p o r te t .  F o rm a e  n a tu r a m  e x ie n s , l a t a  f i t  v e l d is p e r s a  in p a r t ib u s  d i- 
v e rs a ,  u t  p a r tim  s i t  s u b t i l i s ,  p a r t im  g ro s s a .  N a tu ra m  le v is  m o tu s  s u i  1910 
e x ie n s  q u o d  a m  in  te m p o re  e x it  la u d a b i l is  q u o d a m  i lla u d a b i l is  u t  d ice m u s.
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De hypostasi accidentali.
H ypostasis accidentalis d iversatur tribus modis, in loco in quanti- 

ta te  et qualitate. In loco vel in sessione fundi, vel in suspensione medii 
vasis, vel nebulosa es t in superficie sui. D iversitas locorum quan- 

1915 tita tem  m onstra t coctionis, sive in initio s it vel in medio, vel in com- 
plemento. H ypostasis nebulosa est inprim is, in complemento in fundo 
erit, media in medio suspenditur vasis, quia cum n a tu ra  hum ores 
excoquentes facere hypostasim  incipiat, in prim is dissolvens, movet 
suam  ventositatem , quam  cum m overit altitudinem  petit, qui locus 

1920 suus est n a tu ra lis  est cum ascenderit, hum iditatem  turbidam  reddit, 
ingrossans eam et te rres tria  secum cum v irtu te  sui m otus portans 
facit quandam  nebulam . Cum coctionem m ediat, ventositatem  sub- 
tiliat, et v irtus sui m otus deficit, deinde hum iditas sub tilia tu r grossi- 
cies am ittitur, pars te rrestris in locum suum  naturalem  regreditur 

1925 in mediam veniens urinam , quod ex grossitudine rem anet et hum iditate, 
pohibet partem  terrestrem  in locum suum  descendere, rem anet ergo 
in media urina natans et suspensa. Coctione com pleta est in partibus 
divisa, pars aerea n a ta t effecta nebulosa, pars, quae g rava tu r te rrea 
in fundum descensura, hum iditas autem  perm anet clara et mundi- 

i93oficata, unde intelligitur nebulosam  hypostasim  significare initium  
coctionis et virtutem  natu rae  in faciendam  hypostasim . N atabilis 
significat m edioeritatem  coctionis et inceptionem complementi, et 
p raevalere naturam  in digerendis lium oribus et partibus suis divi- 
dendis. In fundo complementum coctionis ostendit e t diminutionem 

1935 fecis, ponendo in locum suum  naturalem  unam quam que. Ex loco 
ig itur hypostasis neque bonum absolute neque malum significatur, 
sed quan tita s sive boni sive mali complementi, sive m inoratio com­
plementi e t m ediocritas. H ypostasis bona sive m ala ex colore, liquore 
et m otus lev ita te es t intendenda. S unt enim quidem colores bonum 

1940 absolute significantes, quidam  indefinite. Idem contingit de signifi- 
catione mali. Quidam etiam  su n t mediocres inter bonum et malum 
absolute et definite. Albedo significat tan tum  absolute bonum distincte 
bonum si sit alba, candida, in liquore tem perata, in form a rotunda, 
lenis e t in m otu levis. Quae cum sin t signa sua sine dubio sun t 

1945 perfecta et bona poprie. Si alba hypostasis ab hoc poprietate se 
m oveat et aliquam  harum  regularum  am itta t, absolute voca tu r alba, 
et bonum significat, sed non absolute, significationes a bonitate 
m inorentur secundum  quae de his regulis erit m inus Color hypostasis 
significans malum absolute es t nigredo tan tum  definitum nigerrima, 

1950 in liquore diversa, g ranosa vel aspera, quae sine dubio m ala sunt, 
maxime si u rina  s it nigra. Inter bonum et malum mediocria, rubor, 
citrinitas, virid itas, sed rubor tarnen ceteris est melior, bono vicinior, 
significans sanguinem  ceteris lium oribus meliorem. Viridis es t peior 
et tim ori vicinior, qu ia humorum significat incensionem et sanguinis
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hum iditatis consumptionem. Citrinus color significat bonum et malum, 1955 
qu ia na tu ra lite r acu tos et non coctos ostendit cholericos humores. 
Ideoque utrum que significat possibile, u t e t calor febrium deficiat et 
acumen choierae ex tinguatur et non confortatur n a tu ra  in m ateria 
morbi digerendam. H ypostasis, quae m u ta tu r in rufitatem  et glauce- 
dinem significat salutem . Item potest esse, u t calor febrilis augm en- i960 
tetur, acumen choierae confortetur, sanguis et alii hum ores incendantur, 
hypostasis in v irid itatem  m utetur, unde tim or in malum nunciatur. 
S igna ergo citrinae hypostasis non abso lu ta  sun t, id est, non certa. 
Reprehendim ur tarnen a  dicentibus: „Quare rubeam  non dixisti abso- 
lutam  sim iliter, cum possit n a tu ra  in complementum confortari coctionis, 1965 
hypostasis in albedinem m utari e t sa lus significari. Item possibile 
sit, u t n a tu ra  in complemento digerendi feces deficiat e t hum ores 
calor febrium incendat et hypostasis in v iriditatem  m utetur, unde 
mali tim or p o rtend itu r“. Respondem us: „Falsum  est, quod poposuisti, 
quia rubea hypostasis sine dubio significat bonum non suspectuin 1970 
vel ex essentia vel ex sui forma. Ex essen tia  quia urinae hypostasis 
sanguis es t m ateria, sanguis vero ceteris hum oribus est laudabilior 
et in actione na tu rae  facilior. Ex forma, qu ia m ediocritatem significat 
e t su i vicinitatem  complementi, neque superest naturae, nisi dige- 
stionem  complere et in albedinem  m utare, significat ergo bonum 1975 
certum “. Si aliquando in alium  colorem m utetur non album , non 
est sibi natura le , sed accidentale, cum rubor hypostasis v irtutem  
significat coctionis e t vicinitatem  ad albedinem naturalem . Videmus 
enim calorem naturalem  in interioribus corporis cum com pleat in 
hepate succum  cibi, m utare in ruborem et facere inde sanguinem , 1980 
quia in testiculis e t mamillis secundo excoctus in albedinem m utetur, 
u t sperm a et lac concreetur“. R eprehendunt tarnen nos antiqui 
sophistae dicentes: „Quare et caro non alba fuit, cum sanguis secundo 
excoctus s i t“. Respondem us: „N on“. Caro enim sanguis est co- 
agu latus cum parvo calore e t non perfecta de coctione. Si enim 1985 
perfecte decoqueretur, in albedinem m utaretur et pinguedo efficeretur, 
quae nihil es t aliud, quam  mollis caro decocta secundo“. H ypostasis 
ergo rubor coctionis significat perfectionem et propinquitatem  m utandi 
in albedinem. Citrina hypostasis non ita, quia su a  m ateria cholera 
est rubea, form a crud itas et defectio coctionis. Cholera autem  rubea 1990 
ex acumine suo na tu ra lite r es t perniciosa. Si augm entetur febris 
cum calore et confortetur, non certi sum us, qu ia hum ores incendantur 
et n a tu ra  deficiat in repugnanda morbi m ateria. Si calor febris 
decesserit e t acumen choierae rubeae extinguatur, n a tu ra  necesse est 
confortetur et digestio morbi com pleatur. Significatio ig itur rubeae 1995 
hypostasis na tu ra lis  es t et essentialis, citrinae possibilis non natu ra lis  
nec essentialis. Reprehendim ur tarnen a  quibusdam : „Quare, inquiunt, 
hypostasis citrina non fu it melior, quam rubea, cum s it in ter viridem
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et rubeam  m edia et tu  prius dixeris media extrem is d ign io ra“. 
2000 R espondem us: „M ensurasti non dimentienda, assim ilasti non assi- 

milanda, ponens m ediocritatem  inter bonitatem  et peiorationem , quae 
u traque recipit citrin itas, in rebus tarnen diversis et inter duo opposita, 
quorum  neutrum  recipit. C itrina enim hypostasis es t in ter rubeum  
laudabile certum , et viride illaudabile certum et ad com parationem  

2005 viridis laudabilis, quia rem otior est a  pessim itate, rubea enim sicut 
diximus, certa  salus significatur et viridi tim or certus. C itrina et 
bonum et malum in rebus diversis significat propter causam  extraneam  
non sui essentiam , mediocritas non ita  est, de sua  enim essentia 
non de causa  est extranea, neque ex com paratione ad alia, quod 

2010 enim erit, ab ipsa u ltra  se est, et si non ad ipsam  perveniat, in tra  
se est, verbi g ratia, si mel sum am us et cum m ulta aq u a  misceamus, 
dulcorem suum  m inoratum  reperim us, si autem  ad focum excoquatur, 
aquositas paulatim  m inoratur, dulcor augm entatur, u t ad hoc, quod 
an te fuit, revertatur. Cum vero ad perfectionem prius habitam  deveniat, 

2015 si plus excoquatur. non ad maiorem dulcorem devenit quam prius 
hahuit, sed potius m inoratur et ita  in salsuginem  m uta tu r et de 
salsugine in am aritudinem  transducitur, hac ratione prospecta, quia 
tem peratur in ter duas m inorationes vel etiam  intem perationes. Tempe­
ram entum  si augm entetur vel m inoretur, complementum et per- 

2020 fectionem egreditur, quod vero com plementum egreditur constat, quod 
m inuatur. Si enim esset possibile po st complementum aliud com­
plementum succedere, vel po st perfectum aliud perfectum esse, prim a 
neque perfecta essen t neque completa.

H ypostasis ergo significatio de malo ad bonum ex colore suo 
2025 intelligitur, liquore, forma, m otus levitate. Quantitatem  boni sive 

mali ex locis intendim us suis, H ypostasis enim laudabilis et signi­
ficativa boni, s icu t a lba  est, cum in fundo sit, perfectam  bonitatem  
portendit. N atans bonitatem  minus, tarnen perfectam, N ebulosa 
bonitatem  non completam, quia hypostasis fundi na tu ra lite r laudabilis 

2030 significat fecum .coctionem et earum divisionem et unam quam que 
secessisse partem  in locum suum  naturalem . N atans mediocrem signi­
ficat coctionem et ad digerendum popinquitatem  et hum ores dividi 
incipientes, sed popter ven tosita tem  quandam  grossam  nondum  a 
n a tu ra  subtiliatam , quae, quia po testa tem  non habet subtiliandi, 

2035 rem anserunt indivisae, unde bonitatem  non com pletam ostendit. 
N ebulosa naturam  decoquere incepisse significat et ventositatem  
hum orum  dissolvere, sed tarnen sUperest suae actioni m ediare posse 
coctionem, et subtiliare ventositatem  et m otus sui facere quietem, 
u t hum iditatem  suam  subtiliet, quatinus hypostasis descendens in 

2040 inferiora natet. Item aliud necessarium  est tem pus, u t digestio com- 
p leatu r et hum ores dividantur, quorum unaquaeque pars in locum suum 
naturalem  ponatur, sicque pars te rrestris  in fundum descendat, unde
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bonum nondum  com pletum significat, sed apparens denunciat. Signi­
ficatio qu an tita tis  in m ala hypostasi con traria  est signis bonae hypo­
stasis , quae, si in fundo sit, malum completum significat. Si nataverit, 2045 
significat m inus malum esse quam  completum. N ebulosa malum 
nondum com pletum ostendit. In fundo enim sedere hypostasim  malam, 
ex tra  actionem  est natu rae , significans grossitudinem  et humorum 
cruditatem , et sui m otus gravitatem . Cum enim m ateria morbi 
huiusm odi s it qualita tis, non sum us securi de n a tu ra  confortanda in 2050 
repugnatione morbi, fugit ergo atque red it ante separationem  morbi, 
unde malum significat completum. N atans, si subtilior e t levior sit, 
significat natu ram  posse in repugnatione morbi ante separationem  
sui, ideoque malum portendit m inus quam  completum. H ypostasis 
in ter laudabile et illaudabile mediocris es t citrina, quae si s it nebulosa 2055 
spem complendi significat coctionem. Si nata tilis  speram us m inus 
quam  compleri. Si in fundo sit, cruditatem  humorum e t gravitatem  
cum grossicie significat, necesse ergo est natu rae  in longo tem pore 
suam  digestionem complere. Si nataverit, hum ores leviores significat 
et subtiliores esse et naturam  una m actionem  im plevisse, sed superesse 2060 
plus subtiliare et nebulosam  priusquam  natantem  facere, deinde 
subtiliare, e t unam quam que in loco suo m ittere, a tque in fundo sedere.
E t nebulosa intelliguntur hum ores esse subtiliores et leviores et quae 
n a tu ra  suam  solutionem  com pleverit a tque alleviaverit, unde nebulosa 
fit, neque rem anet, nisi u t n a ten t hum ores, postquam  d ividantur et 20© 
pars te rrea in fundum reverta tu r, unde spes perfectionis portenditur. 
Palam ergo intelligitur, quia hypostasis in ter bonum et malum mediocris 
in fundo humorum cruditatem  et m orbi ostendit diuturnitatem , si 
initio morbi apparuerit e t v irtus infirmo sit spem alonge portendit.
In s ta tu  si n a tu ra  s it defecta, vicinus est tim or, quia non sum us 2070 
securi propter m ateriae gravitatem  et eius grossitudinem , quin v irtus 
deficiat ad morbi repugnationem  e t n a tu ra  fug iat lacessiones antequam  
m orbum digerat. N atatili vel nebulosa significatur m ateriae sub tilitas, 
levitas et morbi brevitas. ln  s ta tu  morbi si v irtus bona fuerit, 
spes longinqua erit, si v irtus s it defecta, tim orem delonge nunciat. 2075 
H ypostasis in quadam  die m orbi nebulosa et in fundo die ipsa 
pessim a est, quia naturam  significat fugere a  morbi regimine popter 
grossitudinem  et g ravitatem  m ateriae. In fundo enim subito  sedere 
hypostasim  e t sine ordine non ex na tu rae  est actione, quia actio 
natu ra lis paulatim  secundum  ordinem procedit secundum  quantitatem  2080 
virtu tis, cum autem  ita  subito evenerit, tim et n a tu ra  et fugit propter 
grossitudinem  et gravitatem  m ateriae morbi. Quod confirm atur ex 
dictis Galieni: „H ypostasis, inquit, si in initio nebulosa sit, subtilita tem  
significat m ateriae et facilitatem  oboediendi natu rae, in fundo grossi- 
ta tem  et gravitatem , si n a taverit mediocritatem  ostendit, cum vicina 2085 
nebulosae s i t“ . Quibus ex verbis m onstratur, quia si hypostasis a
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nim ia sub tilita te  et levitate in g ravitatem  et grossiciem subito sine 
m ediocritate m utetur, non ex actione est natu rae, unde pessim a et 
tim oris est nunciativa. Insequuntur nos quodem dicentes: „Unde 

2090 differunt subtilis hypostasis, cocta et sub tilia ta  et quae in fundo est 
g rossa  atque cruda? Item natans cruda et indigesta, quid differt a  
se cocta et d ig esta?“ Respondem us: „H ypostasis in fundo cruda 
et indigesta est, cuius color est citrinus, liquor subtilior, quam 
oporteat, vel grossior form a superficiosa. U rina subtilis cocta non 

2095 cruda, si autem  bene s it cocta, alba est et candida, liquor eius 
m ediocris, form a pinea. Urina in liquore tem perata, hypostasis 
quoque n a ta t, si subtilis est, iuncta et levis, v idetur eius tinc tu ra  
pulchra, si g rossa, d ispersa ef diversa atque divisa, urina eius cruda 
et turbida. Si in qualita te  illa perm aneat, neque subtilie tur, pessim a 

2100 es t et m ali significativa. Unde H ippocrates: „Urina, inquit, natans 
e t nunquam  in fundo sedens cum sudore et colore sub hypocundria 
timorem significat.

De diversitate hypostasis ln quantitate.

D iversitas hypostasis in quan tita te  vel m ulta est vel parva. 
M ulta vel in corporibus sanis vel infirmis. In sanis grossiciem et 

2105 bonam  significat habitudinem  et hum iditatis natu ra lis multitudinem . 
In his m ulta  aduna tu r q u an tita s  ex superflu itate cibi e t potus dua- 
bus ex causis. Vel quia m eseraica subtilis es t e t n a tu ra lite r  s tric ta  
p ropter molliciem et cutis suae hum iditatem  atque pinguedinis m ulti­
tudinem , quod ex sub tilita te  pilorum intelligitur et paucita te  eorum. 

2110 Vel quia hum iditas eorum est m ulta g rossa et viscosa, calor vero 
parvus. Cum autem  pori sin t stricti hum ores grossi et viscosi cum 
defectione caloris, parum  dissolvitur in ipsis ex superflu itate  tertiae 
digestionis, illa autem  superflu itas in tra  corporum  claud itu r in terio ra 
et ibi abundat, quam  oportet naturam  reddere hepati, et em issam  

2115 cum urina facere hypostasim . Unde Galienus: „H ypostasis in
pinguibus m ulta, in macidis est parva, in mediocribus media. In 
corporibus neque pinguibus neque crassis hypostasis m ulta est duo­
bus modis. Vel ex m otus et exercitii dimissione et a ssu e ta  quiete 
et suav ita te , cum parum  d issolvitur per poros et multum adunatu r 

2120 in corpore de superflu itate  te rtiae  digestionis propter parvitatem  
exeundium  cum fumo et sudore. Vel ex m ultidudine ciborum et 
potuum  sine ordine acceptorum , maxime si cibus in sui n a tu ra  grossus 
s it e t v iseosus“ . Unde hypostasis in pueris m ulta fit, cum accipiant 
plus quam digerant et cum m em bra deficiant ad superfluitatem  ex- 

2125 pellendam, reddunt eam hepati. Unde cum urina exit e t m ultam  
facit hypostasim  et ideo m ulta est hypostasis in corporibus sanis 
significans fortitudinem  membrorum ad expellendam  hum orum  super-
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fluitatem  tertiae digestionis. Cum enim non possit exire poros cor­
poris propter stric tu ram  pororum  vel m ultitudinem  suam , redditur 
hepati e t exit cum urina  hypostasis  q u as i natu ra lis, neque differt 2130 
a na tu ra li nisi in quan tita te  sua, quia plus est quam  sit in naturali. 
Unde G alienus: „H ypostasis m ulta et subtilis et in liquore mediocris, 
sed tarnen in form a alba, ro tunda  et in m otu levis san ita tem  et 
membrorum virtutem  significat ad coctionis completionem, tarnen eius 
m ultitudo abundantiam  ostendit hum orum “ . M ultitudo hypostasis in 2135 
corporibus infirmis a lba  est e t ro tunda, iuncta et lenis, vel d ispertita  
non ro tunda neque iuncta. A lba et ro tunda morbi naturam  a  superi- 
oribus ad inferiora descendentem nunciat et maxime in die apparens 
cretica. Unde G alien u s: „H ypostasis a lba  et m ulta  bonum significat, 
ideo si in u rina  febrientium apparuerit e t febris cum alienatione sit, 2140 
e t capilli ceciderint, significat quietem morbi, nuncians m ateriam  a 
superioribus ad inferiora descendentem. Non alba, nec rotunda, neque 
iuncta m ultos hum ores in corpore adunatos significat de genere phleg­
m atis grossi vel subtilis. Si s it sine febre, oportet purgari corpus, 
sicu t Galienus d ic it: „M ulta hypostasis hum ores ostendit in corpore, 2145 
quos necesse est na tu rae  purgare“ . Si s it cum febre, rigorem nun­
c iat superventurum  cibi, hum ores enim calidi, si calore calescant 
febris, necesse es t pu trefian t et necesse est rigorem faciant, maxime 
si hypostasis s it furfurea. Unde G alienus: „H ypostasis m ulta  et 
furfurea et cum febre et cum sa lu te  renum et vesicae, rigorem signi- 2150 
ficat febris superven tu rae“. H ypostasis m ulta febre non m itigante 
neque m inuta consumi corpus significat. P arv itas  hypostasis vel in 
corporibus es t sanis vel in infirmis. In -sanis significatur siccitas, 
m acies e t sub tilitas. Superfluus enim potus et cibus in ipsis coad- 
un atu s parvus est, vel ex ra rita te  pororum, et hum ores non viscosi, 2155 
neque grossi su n t, quod ex m ultitudine m onstra tu r pilorum et 
grossicie et asperita te  eorum. Vel quia hum ores subtiles sun t 
currentes et calor natu ra lis  fortis. Qui cum m ultus in corpore
coadunetur e t v irtuosus cum sub tilita te  hum orum  et ra rita te  pororum, 
d issolvitur multum. Parum  ergo in te rtiae  digestionis corpore coad- 2160 
unatur, cum n a tu ra  non inveniat quid hepati reddat et cum urina 
eiiciat. Tarnen reprehendim ur a  quibusdam  apertum  nobis exemplum 
dantibus et d icen tibus: „Si de corporibus pinguibus m inus dissolvitur, 
quare ergo in eis plus sudoris h a b e tu r? “ R espondem us: „E tsi sensus 
hoc ostendat, veritas tarnen est econtra, quia m acrorum  calor n a tu -  2165 
ralis est fortior, hum iditas subtilior et levior p ropter parv itatem  pin­
guedinis et v iscosita tis , unde calor eorum desiccat semper hum iditatem  
sudorum , licet non appareat sen su i“ . Corpora vero p inguia calent 
parum  naturaliter, hum iditas eorum grossior et viscosior est e t ideo 
calor deficit in desiccatione sudoris aliquam diu in superficie corporis 2170 
rem anentis et interim  sensui sem per apparentis. Quod cum videntur 
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plus dissolvi ab eis pu ta tu r, sed veritas repuguat. P arva  hypostasis 
in corporibus crassis duo portendit, vel nim ietatem  exercitii et laboris, 
vel m ultum  ieiunii, e t parvitatem  nutrim enti. M otus enim fortis 

2175 superfluitatem  dissolvit corporis et quod superfluum  est te rtiae  
digestionis m inuit, non ergo invenit natu ra , quid hepati reddat, et 
cum urina quam  hypostasim  em ittat. Sim iliter et cum ieiunetur et 
parvus cibus accipiatur, nihil superfluum  tertiae  digestionis in  cor­
pore coadunatur, maxime si cibus subtilis et levis et ad digerendum 

2180 sum atu r facilis. P a rv ita s  hypostasis in corporibus infirmis significat 
parv itatem  hum iditatis sanguinis et propinquitatem  consum ptionis, 
unde pessim a est si cum febre s it acuta. Tem peram entum  hypostasis 
inter multum et paucum  significat complexionis tem peram entum  et 
virtu tem  membrorum in complemento secundum quod oportet actionum  

2185 naturalium .

De diversitate hypostasis in qualitate.

D iversitas hypostasis in qualita te  vel in liquore est vel in 
colore; liquor urinae vel n a tu ra lis  est vel non naturalis. N aturalis 
inter subtilem  et grossum  mediocris, ro tundus est et levis, sicu t iam 
dixi. Non na tu ra lis  vel diversus est in liquore et ex tra  tem pera- 

2190 mentum  in sub tilita te  et grossicie, vel diversus est in partibus et 
granosus propter incontinentiam  digestibilis virtutis, sicut in molendino 
videmus, quod cum non re tineat granum  integrum  fere atque em ittit 
grossum . Exire tem peram entum  in subtilita te, mediocritatem  signi­
ficat natu rae  in coctione. In grossitudine vero grossiciem humorum 

2195 et g ravitatem  eorum et pigritiam  natu rae  ad sublevandum . Si initio 
s it morbi, longitudinem sui ostendit et duriciem suae dissolutionis. 
fn s ta tu  morbi non sum us securi, quin natu rae  defectum tim eam us 
antequam  m orbus digeratur. G ranosus si cum febre s it solida et 
continua, consum ptionem  corporis significat, sed tarnen significatio 

2200 in brev itate  tim oris et longitudine sui secundum  colorem diversa 
erit. Si cum acu ta  s it febre, incensionis hum orum  nuncia est e t timoris.

De colore hypostasis.

Color hypostasis, vel natu ra lis es t vel non naturalis. N aturalis 
albus et candidus. Non natu ra lis  in octo dividitur. E st enim obscurus, 
in albedine parvus, est g laucus vel rufus, sive rubeus, citrinus, vel 

2205 cinericius, viridis, vel niger. Obscurus vel ex tra  tem peram entum  est 
in liquore, hypostasis subtilis seu grossae, vel in partibus diversae 
e t granosus. E x tra  tem peram entum  in grossitudine, si sit sine febre, 
hum ores grossos significat de genere plilegmatis, quos n a tu ra  dissol- 
vere non possit. Necesse est ergo eam adiuvare in corporis m un- 

2210 dificatione cum pharm acia proprie illos hum ores expellente. Si
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cum febre, significat grossitudinem  hum orum  cum v iscosita te  et du- 
ricie ipsorum  solvendorum . In initio autem  m orbi si v irtus adsit, 
spem tarnen rem otam  portendit. In s ta tu  et v irtu te  defecta, vicinus 
es t tim or. Subtilis vel significat hum iditatem  saniei, vel phlegma 
non lene coctum, sed tarnen aliquantulum , quia album, neque rotundum , 2215 
neque iunetum . Si cum febre e t furfurea et calor sicu t saniei sine 
a liqua re in renibus vel in vesica, rigorem febrium superventurum  
nunciat. D ifferunt haec hypostasis e t n a tu ra lis , quia na tu ra lis  
candida es t in albedine, ro tunda et iuncta, levis in motu. Haec 
nunquam  candida est, non iunc ta  neque ro tunda, sed lata, quae 2220 
cum m oveatur, sicu t pulvis dissolvitur et cum urina  m iscetur, quiescens 
velociter non descendit. S icut Galienus inqu it: „A liquando in urina 
apparet in fundo albedo non clara, quae si grossior est quam  appareat, 
subtile phlegm a dem onstrat. Si cum sub tilita te  s it spum osa, ven­
tositatem  fecis com m ixtam  significat. N ebulosa quasi vesica vel 2225 
u v a  ventositatem  frigidam  et grossam  ostendit et inflativam  ad sol- 
vendum duram  et longitudinem  morbi n u n cia t“ . S an iosa ex odore 
intelligitur, maxime si exeat loca urinae vicina sicut e s t vesica. Exit 
enim cum qualita te  sua, et non m u ta tu r cum alia. Si autem  a  locis 
ab u rina  longe rem otis exierit e t cum aliis hum oribus fetorem au - 2230 
ferentibus se m iscuerit in tellig itur ex urinae crud itate  et infirmi 
inquisitione. Si circa renes vel hepar vel loca urinae vicina dolorem 
sentia t, si dolorem senserit ubi dolor inde m orbus exit. H ypostasis 
alba, quae est g ranosa et in partibus d ispartita , vel cum febre est 
acu ta  vel solida et continua. Si cum acuta , hum ores phlegm aticos 2235 
calore febris incensos significat. Quae cum solida est e t continua, 
vel in essen tia  su a  squam osa sicut piscium  squam a, significat disso­
lutionem  exteriorum  membrorum et durorum  et subtilium . Vel fu r­
furea est, quae dissolutionem  humidi et noviter coagulatae partis 
membrorum designat. Vel sicu t farina  g rossa  durorum  m em brorum  2240 
diu coagulatorum  consum ptiva. Quae si m oretur, calor febris pin- 
guedinem möllern et tarnen in prim is calefacit et liquefacit in super- 
ficie urinae nebula unctuosa  v idetur apparere quanto  magis autem  
febris confortatur, tan to  p lus dura caro vel pinguedo dissolvitur, et 
u rina  nebulosa quasi ara^ieae te la  egreditur. Si iterum  plus aug- 2245 
m entetur, du ra  m em bra et eorum cortices liquescunt et superficietenus 
urina  exit squam osa vel scintillosa. Febre plus augm enta ta et ad 
inferiora pertingente membra, concavitas membrorum liquescit, u rina 
exeunte furfurea. Unde G alienus: „H ypostasis squam osa consum ­
ptionem  durorum  membrorum sign ificat“ . Furfurea calorem fortiorem  2250 
in membri perfo ra tione, hypostasis m aior atque grossior calorem 
significat grossiorem  et fortiorem. Ideo hypostasis sicu t farina grossa 
proprior est consum ptioni in parte membrorum dura et mortem post 
longum  tem pus nunciat. G alienus: „Si in u rina  febrientis hypostasis
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2255 quasi farina grossa exit, d iu turnitatem  morbi portendit. Unde p lu - 
rimi m oriuntur antequam  m orbus d iu tu rne tu r“ . Urina squam osa et 
fu rfurea licet consum pta significet d u ra  membra, aliquando tarnen 
scabiem significat in vesica. D ifferunt ta rn en , qui consum ptivas 
habens febres per to tum  vas nata t, u rina  ex defectione membrorum 

2260 est cruda. Ex scabie vesicae est fundosa, u rina  sua  es t digesta, 
quia v irtus membrorum in coctione est fortis antequam  u rina  ad 
vesicam  venerit. Non adest febris, quia calor, qui vesicam  nutrit, 
diversus est per partes corporis, ideoque non fit febris in hac sicut 
in specie altera.

De glauca hypostasis et rufa.
2265 H ypostasis g lauca atque ru fa  vel lenis est ro tunda a tque iuncta, 

vel d iversa in m otu levis, albae vicina in v irtu te  coctionis et bonitate 
significationis. Sed tarnen differunt iste  et alba, quia a lba  natu ram  
phlegm aticam  dem onstrat. G lauca et ru fa cholericam et calidam , 
quasi farina grossa  et in partibus d iversa consum ptionem  corporis 

2270 ostendit. G lauca consum ptionem  novae carnis noviter coagulatae: 
Rufa consum ptionem  durae carnis, quae diu coagu la ta  fuerit.

De rubea hypostasi.
H ypostasis rubea vel in liquore es t tem perata, iunc ta  et ro ­

tunda, vel d ispartita  diversa et granosa. Tem perata vel m ultam  
significat abundantiam  sanguinis, vel non coctionem sanguinis rosei, 

2275 neque tarnen significativa est m ali neque tim oris, cum m ateria  sua  
sit sanguis, cum sanguis aliis hum oribus s it dignior e t n a tu rae  
fam iliarior. D ifferunt, quia quae sanguinem  significat bonum et 
coctionem perfectam , colorem habet rubicundum  e t liquorem tem pe- 
ratum . Urina ergo debet esse laudabilis brevitatem  significans morbi, 

2280 maxime si in q u arta  die vel qu in ta  die apparuerit. S icut G alienus: 
„R ubea, inquit, hypostasis tem perata et iuncta, si in initio appareat, 
d issolvitur m orbus in die sep tim a“ . R osea subtilis vel arsenica et 
in liquore subtilis d iu turnitatem  dem onstrat morbi. Unde G alienus: 
H ypostasis rubea et arsenica morbum longlorem significat“ . Si m ateria 

2285 morbi levis sit, crisis in brevi tem pore Ventura erit. R ubea ergo 
e t arsenica hypostasis roseum et subtilem  non bene coctum ostendit 
sanguinem . Intelligim us hoc ex cruditate urinae, qu ia im possibile 
est in rubea hypostasi cruditatem  esse liquoris, coctio enim liquoris 
levior es t quam  hypostasis. Si ergo hypostasis  cocta sit, liquorem 

2290 necesse est plus excoqui, m anifestum  est igitur, qu ia rubeus sanguis 
et subtilis non bene coctus fit ex actione na tu rae  in interiori corpore. 
Invenim us enim cibum, cum coctionem suam  com pleat, in tra  stom achum  
fieri, u t ptisanum  phlegmaticum . Cum autem  sucus suus in hepar
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venerit, u t secundo excoquatur ibi, ubi su a  coctio mediocris est, 
fit sanguis roseus et subtilis et cum coctio sua  com pleatur fit bene 2295 
coctus et verm iliosus, u t tem peram entum  egreditur incenditur e t fit 
cholericus, si p lus in coctione augm entetur vel incensione, fit melau- 
cholicus et ustus. Quod intelligitur, quia sanguis in coctione com pletus, 
in ter duas extrem itates non tem peratas m ediatur. Una est non 
com pleta sicu t in sanguine roseo et subtili, a lte ra  est hum iditas 2300 
phlegm atica in stom acho cocta. A ltera non com pleta, sicu t in sanguine 
acuto et cholerico e t post extrem itatem  istam  in melancholico sanguine 
acuto. Rubea ergo hypostasis si arsenica s it et liquoris crudi roseum  
e t  subtilem  significat sanguinem . G radus enim sui sicu t dixim us 
post gradum  est sanguinis in coctione completi, sicut g radus phleg- 2305 
m aticae com plexionis post roseum  -sanguinem est. G radus autem  
cholerici sanguinis et acu ti post gradum  est sanguinis in coctione 
com pleti et g radus melancholici e t incensi sanguinis post sanguinem  
e t  cholericum et acutum . H ypostasis autem  rubea et g ranosa in 
partibus diversa, a lia  e s t lentina sicu t lentium  fractura, a lia  orobina, 2310 
id es t quasi orobi fractura, a lia  sandaricina, id est sicu t sandarici 
fragm enta, a lia  arenosa. Sentina passioni hepatis est popria, designans 
calorem  hepatis complexioni dom inantem  e t v irtu ti divisivae obviantem , 
ne, secundum  quod oportet, d iv idat sanguinem , unde hypostasis  ’dis- 
p a rtita  e rit e t diversa, partim  coagu la ta  et grossa, partim  subtilis 2315 
e t liquida. Orobina et sandaricina vel consum ptionem  significat 
to tiu s  corporis vel renum  sive solius hepatis. Calor enim febris 
quanto  m agis m oratur, ta n to  magis calefit, e t mollicies pinguedinis 
m ollescit e t liquescit e t exit cum urina  nebula, oleagina sicu t 
a raneae  tela. Si complexio corporis est hum ida, exit hypostasis 2320 
arsenica, Si calor augm entetur et caro ventris d isso lvatur, si complexio 
informi cholerica sit, exit hypostasis rufa. In complexione sanguinea 
fit hypostasis orobina, quae tarnen hepatis et renum  consum ptioni 
est propria  differens a  significante consum ptionem  to tiu s corporis, 
qu ia hic pulchritudinem  aufert coloris, e t in corpore nullam  con- 2325 
sum ptionem  ostendit. Pulchritudo enim coloris cum san ita te  est hepatis 
et cum v irtuosa  coctione sanguinis. Unde G alienus: „Non bene, 
inquit, vivitur, n isi cum san ita te  hepatis et cum v irtuosa  coctione 
sanguinis, significans consum i to tum  corpus et consum ptione in to to  
corpore apparente intelligitur et neque pulchritudo coloris au fe rtu r“ . 2330 
Haec differt a  significante consumptionem solidorum  renum, qu ia in 
ip sa  febris es t continua, hypostasis nata t. In renum consum ptiva 
non febri citatur, qu ia  hypostasis in fundo es t digesta. Aliquando 
urinae hypostasis exit rubea et quasi pili, quae de renum exit sub- 
s tan tia . Unde H ippocrates: „Si in u rina  s it quasi caro, vu lnera su n t 2335 
in  ren ibus“ . A renosa et quasi rubea arena, vel in liquore es t diversa, 
vel g ranosa, et in partibus diversa. Quae ex tra  tem peram entum  est
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liquoris, si febris adsit, d iu turnitatem  morbi significat, si sine febre 
hum ores ad renes descendunt sanguinolenti, quod confirm atur ex 

2340 dolore in ventre et circa hanchas. G ranosa et in partibus d iversa lapidem 
in renibus concreatum  significat et fit ex renum  calore m ensuram  
excedente, calor enim renum m ensuram  excedens et hum ores illuc 
grossi descendentes. cito faciun t lapides.

De citrina hypostasi et cinerosa.

Citrina hypostasis vel d iversificatur in liquore subtili seu grosso, 
vel g ranosa est, et in partibus diversa atque n a ta t. D iversa in 

2345 liquore, si s it in febre, m ateriam  cholericam  ostendit et post longum 
tem pus salutem  morbi. Unde H ippocrates: „Si cholera dom inetur 
colori hypostasis, longitudo dem onstratur m orbi“. Si non febri eitet, 
hum ores cholerici descendunt ad renes. Intelligim us hoc ex dolore 
in renibus et ventre. G ranosa e t d iversa lapidem  significat ex 

2350 hum iditate g rossa et viscosa, cui dom inatur cholera rubea. H ypo­
stasis  cinerosa vel e s t con tra tem peram entum  liquoris in g rossi­
tudine sive in sub tilita te, vel g ranosa et in partibus diversa. Sub- 
tilior quam  oportea t et cum febre, rigorem superventurum  portendit. 
Sine febre, hum ores cholericos et non bene coctum phlegma. G rossior 

2355 quam oporteat et cum febre grossitudinem  fecum et v iscositatem  
earum  et morbum nunciat diuturnum . Sine febre, eadem habet
signa, quae praedixim us in hypostasi alba. G ranosa et diversa
lapidem in renibus de grossis e t viscosis lium oribus calore renum 
excoctis, qu ia hum ores ad renes descendentes vel subtiles sun t

2380 liquidi e t aquosi, vel grossi et viscosi. Liquidi et aquosi si poros
renum apertos et raros invenerint, cito renes exeunt, neque tam diu 
m orantur, u t lapis conficiatur, e t exit hypostasis cum u rina  renes 
sicu t in tro iera t, unde nec iuncta est nec ro tunda, sed tarnen secundum  
humorem sibi dom inantem  co lorata sive sanguinolenta vel cholerica 

2365 seu phlegmatica. M ateria g rossa  et v iscosa si stric tos poros renum 
inveniat, non valet exire, sed ibi perm anet quousque fiat arena, 
deinde petra  colorata ex hum oribus sibi dom inantibus. Quod inten- 
ditur ex locis ubi aq u a  coquitur, sicut balneo et similibus, in quibus 
videm us hum iditatem  coadunatam  lapidem effecturam. Unde lapis 

2370 specialiter diversatur, u t unus exeat rubeus, alter citrinus, alius 
cinericius, m ateria sua  est hum iditas g rossa et viscosa ad renes 
descendens. M ateria enim, unde creatur lapis, est quasi elementum 
sibi, hum ores m ateriae dom inantes, sun t quasi form ativae artes, 
calor complexioni renum dom inans est quasi causa  efficiens. Si 

2375 ergo dom inetur m ateria phlegm atica erit petra  cinericia, si cholerica, 
citrina, si sanguinea, rubea. R eprehendunt tarnen quidam  ob iie ien tes: 
„Unde differunt m ateria rubeam  hypostasim  faciens et renum signi-
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ficans dolorem, et m ateria rubea hypostasis, quae lapidem fa c it!“ 
R espondem us: „R ubea hypostasis m ateria, quae dolorem renum
ostendit, liquida est e t subtilis et cito a  renibus descendit, quia 2380 
cum quan titas digerenda digeritur, ab expulsiva v irtu te  expellitur, 
neque tam diu  ibi perm anere perm ittitur, donec lapis conficiatur, 
m ateria  lapidem faciens grossa  est e t viscosa, ad descendendum 
de renibus dura, quae quanto m agis m oratur, petram  facit cum 
calore renum “ . Obiicitur etiam : „Quare urina lapidem  habentium  2385
non es t tincta , cum tarnen s it sicca et digesta ? R espondem us: 
„Quia lapis hoc habet poprium, u t pinguedinem et grossitie urinae 
a ttra h a t in sui nutrim entum , et ideo rem anet non tincta .

De hypostasi nigra.
H ypostasis nigra omnino est pessim a vel ex incensivo calore 

substantialem  hum iditatem  sanguinis incendente, vel de nim ia frigi- 2390 
dita te  calorem naturalem  congelante et extinguente. Quae duo a se 
differunt, quia prior est lucida, a lte ra  obscura. Quae enim ex calore 
imprimis est citrina u rina  cocta et cum calor au g m en ta tu r , in 
viriditatem  m utatur. Item calore augm entato hum ores incenduntur 
nigra tarnen sed lucida efficitur. Secunda caloris na tu ra lis  congelati 2395 
et extincti significativa, in initio es t lucida et in liquore cruda. 
Cum frigiditas augm entatur et calor na tu ra lis  congelatur, plum bina 
efficitur, frigore plus augm entato et calore na tu ra li extincto, fit n igra 
non lucida sed obscura, e t ideo hypostasis viridis et plum bina pessi- 
mae sunt, su n t enim de genere nigredinis in tinctura. 'V irid is enim 2400 
hypostasis significat fortitudinem  caloris et incensionem  sanguinis, 
plum bina fortitudinem  frigiditatis et congelationem  caloris na tu ra lis . 
Unde significatio nigrae hypostasis vel absolutam , id est non certam  
signat perditionem , vel certam vel parum  apertam . E st et a lia  
m inus m ali significativa in perditione abso lu ta , u t n igra est in fundo 2405 
sedens, cuius liquor non in suo est colore vel nigredine, maxime si 
lenis s it e t tincta , vel iuncta, vel sicut hypostasis  rubea et cinericia, 
si sin t diversae et quasi fa rina  g rossa  certa in perditione est, sicu t 
nigra hypostasis si liquor eius assim iletur nigredini, maxime si sit 
d ispertita  et g ranosa aperta, sed tarnen in perditione p arv a  hypo- 24io 
stasis  n a tan s atque n ig ra , viridis et plum bina in fundo malum 
m inus signant quam  ceterae, es t hypostasis n igra et nebulosa, 
viridis et plum bina natan tes. Quidam antiquorum  de nigra hypo­
sta s i d ixerunt: „Quae si s it in fundo, m ultum  malum significat. Si 
n a ta t, malum priore m inus significat. N ebulosa malum nondum  2415 
com pletum significat. D iversa et g ranosa incensionem  sanguinis et 
consum ptionem  suae significat hum iditatis, vel consum ptionem  splenis 
ex nimio calore, viridis calorem incendentem  plum bina frigiditatem
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congelantem. Bene ergo in telligitur ex suprad ic tis significationibus, 
2420 quae hypostasis bonum absolutum  significans, es t a lba  abso lu ta , 

quae vero bonum certum  denunciat, est alba in fundo iuncta, lenis 
et ro tunda, quae malum absolutum , est absolute nigra in malo certa. 
N igra et d ispertita  granosa, cuius liquor assim iletur nigredini, post 
has om nes hypostasis ab so lu ta  et quasi oleaginosa et granosa.

IX. Nona particula de hypostasi, quae urina cum quali
conveniat.

2425 Cum de n a tu ra  uniuseuiusque hypostasis et suis proprietatibus 
dictum  sit, quod volum us, oportet nunc hic dicam us, quae hypo­
stasis  grosso conveniat liquori, quae subtili et mediocri. Incipiendum 
de a lba  hypostasi na tu ra li e t non naturali. Alba hypostasis lenis 
e t ro tunda atque iuncta, grosso liquori et subtili non convenit, quae 

2430 si s it huiusm odi coctionem fecum ostendit e t dissolutionem  morbi. 
G rossa hypostasis initium  coctionis et ebullitionem  signat fecis. 
Subtilis liquor ablationem  m onstra t coctionis et ideo non conveniunt. 
Si alba hypostasis cum grosso vel subtili liquore apparuerit, im­
possibile est iuncta s it et ro tunda  et lenis, quia grossus liquor et 

2435 subtilis grossitudinem  fecis, gravitatem  et cruditatem  ostendit, quae 
cum adsin t, neque iuncta  neque ro tunda fit hypostasis, qu ia  cum 
qualita tibus huiusm odi eom plementum coctionis et perfectio sign i­
ficatur digestionis.

De rufa hypostasi.
R ufa hypostasis liquori grosso non congruit. G rossicies enim 

2440 liquoris initium  coctionis e t ebullitionem fecum ostendit. R ufa hypo­
sta s is  v icinatur albae et leni hypostasi in complemento coctionis 
nuncia tiva  salu tis. Im possibile ergo est, u t rufa in tem peram ento 
liquoris conveniat. Scio autem  me reprehendi ab obiic ien tibus: „Quare 
g rossus liquor rufea hypostasi non conveniat. R espondem us: „A lba 

2445 in liquore po test esse d iversa e t non diversa. D iversa grossitudinem  
fecum et cruditatem  earum  significat, unde grosso liquori convenit, 
de ru fa im possibile est id. Cum enim feces crudae e t grossae sint, 
necesse est, u t hypostasis c itrina sit neque in rufitatem  m utatur. 
n isi coctio digestionis com pleatur, unde grosso liquori non concor- 

2450 datur, nisi infirm us vigilet vel tris te tu r, quae urinam  in fecibus 
tu rbant.

De glauca hypostasi.
G lauca hypostas tem perato liquori convenit, quia n a tu ra  in 

om nibus qualita tibus est quasi rufa, unde in partibus po test esse 
diversa, nisi tristitiam  p a tia tu r infirm us vel vigilias. R ubea liypo-
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stasis  grosso et tem peram ento convenit liquore. Quaedam sanguinem  2455 
coctum, quaedam  subtilem  significat et roseum. Quae complementum 
in coctione certificat sanguis e t coloris sandaricini e t liquoris tu r- 
bidi. H ypostases istae  grosso liquore conveniunt, quia incensionem 
grossorum  hum orum  e t defectionem significant coctionum , unde et 
pessim ae sunt, maxime si s it granosa. 2460

X. Decima particula de unaquaque urina et hypostasi 
quid significent.

Coloribns et liquoribus et urinae hypostasibus m onstra tis et 
quae tem peram entum  m onstran t com plexionis non regiminis, corrup- 
tione quoque e t san ita te , vel infirm itate universaliter dictis, oportet 
librum  compleri coloris hypostasis e t liquoris, e t incipiendum de 
citrino colore morbum significante. Urina citrina et subtilis in febre 2465 
diu turnitatem  portendit. ln  febre acu ta  non sum us certi, u t  ad 
sta tum  perveniat. C itrina et subtilis cum alba  hypostasi malum 
significat in febribus laboriosis, si in initio sit, spasm um  significat. 
Citrina et subtilis in febre acu ta  est mala. C itrina e t subtilis cum 
alba  hypostasi in liquore d iversa et fu rfurea tim enda est. U rina 2470 
cholerica in febribus laboriosis, maxime initio morbi spasm um  ostendit.
In paraly ticis appetitum  non habentibus et stip ticis es t laudabilis. 
Urina cholerica si in die cretica, maxime q u arta  in ordine, nebula 
rubea apparuerit, laudabilis erit. Urina citrina in superficie spum osa 
et an tea  alba, si sanguis e naribus effluat m ala, Cholerica in febre 2475 
acu ta  cum hypostasi alba pessim a est, qu ia crudum  esse morbum 
nunciat.

De alba.
Alba urina non choierae significativa cum ardore febris, dolore 

capitis vigilia et cum alienatione mentis, m ala est et vicina morti. 
Subtilis e t alba in yctericia mala, cum hydropisim  pessim am  demon- 2480 
s tra t esse futuram . Alba et subtilis cum febre mala. A lba et sub ­
tilis  in hancharum  dolore oppilationem  significat in v ia  urinae de 
grosso phlegmate. In febre oppilationem  de cholera grossa. A lba 
e t g rossa apparens in die cretica, maxime quarta , a  dolore artetic i 
liberat e t ab apostem ate po st auriculas, post crisim revocationem  2485 
significat morbi. U rina a lba  si cum prurigine s it corporis et in 
inferioribus ventris, arena in vesica fu tu ra  erit. Urina a lba  et g rossa 
in febribus lenibus angustiam  et tim orem  dem onstrat. Urina alba 
e t g rossa sine hypostasi dolorem et tim orem  dem onstrat. Urina 
a lb a  et grossa, quasi oleagina m ortalis est. U rina alba et g rossa  2490 
nebulosa sicut spum a pessim a est. U rina habens nebulam  quasi 
niveam, dolorem in renibus signat et morbi diuturnitatem . U rina
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alb a  et pu trida m ala est, quia hum ores sun t marcidi. Urina alba 
et p u trid a  cum febribus alienationem  mentis dem onstrat. U rina alba 

2495 s icu t sanies in incendio febris m ala est, maxime in  freneticis. U rina 
alba et g rossa sine hypostasi, hum ores grossos et viscosos signi­
ficat. U rina a lba  et g rossa non m utans se longo tempore, lapidem 
in renibus futurum  portendit. U rina aquosa e t subtilis, si in una 
qualita te  perm anserit, superflua est in hum oribus humidis, si cum 

2500 febre leni, aduna tu r aq u a  citrina in corpore. Urina aquosa cum 
dolore hypocundriae, nimis hum ores sin t humidi in venis. Urina 
aquosa si tarnen fuerit rubea e t in febribus, febres auferentur. Urina 
aquosa in continua alienatione m entis significat, sed tarnen corfor- 
ta ri debet n a tu ra  in subtiliandis hum oribus et deponi nebulam  in 

2505 inferioribus, nuncians liberationem  febris e t verocationem  m entis, sin 
non habeat nebulam  in initio  acutae febris, m ala erit. U rina aquosa 
si paulatim  exeat in ycteritia, in hydropisim  infirmus incidet. U rina 
in febribus acu tis aquosa, si quasi sanguisugam  vel orobum habeat, 
m ala est. U rina in initio febris cruda, si bona su n t signa alia, 

2510 laborem  dem onstrat. U rina cruda in initio febris non laudab ilisest, 
in s ta tu  et in vicin itate crisis pessim a erit. U rina cruda colore 
obscura, neque hypostasim  habens, pessim a est. U rina cruda in 
initio acu tae febris, si hypostasis sit quasi farina  grossa, fu tu ra  est, 
alienatio  mentis et tim or spasm i.

De urina rubea.
2515 R ubea urina cum febre acu ta  bona est. R ubea urina cum 

hypostasis m ulta, nimium alba, febris dissolutionem  significat si 
m u ta ta  parvam  et subtilem  se fecerit, febris habet confortari e t post 
alleviari. R ubea urina pu ra  si subtilis sit, pessim a est. U rina 
rubea et subtilis et lenis, id est, unctuosa  dolorem arteticum  signat 

2520 e t alienationem  m entis. U rina rubea et fetida cum hypostasi nigra, 
et tu rb ida  quasi pili, vel in unctuosita te  pessim a est et m ortalis. 
U rina rubea cum hyleon pessim a est. U rina rubea et sine hypo­
s ta s i mala. Urina rubea et g rossa  neque clarificans in dolore auri- 
cularum  e t surditate, dolorem capitis ostendit, et tenuationem  hypo- 

2525 cundriae pessim am  yctericiam  an te  diem septim um  signat. M utata 
et sub tilia ta  cum nata tili hypostasi, in colore obscura cum aliis 
signis sim ilibus morbum revocari e t mentem significat alienari. 
U rina grossa et rubea in febre ac u ta  dolorem capitis et hypocundriae 
et colli gravitatem  significat. U rina rubea sicut sanguis, sive sicut 

2530 vinum sine dolore capitis laboriosa, si in qualita te  illa perm aneat, 
fu tu rus est lapis in vesica. Urina rubea quasi color sanguinis 
parva  e t subtilis m ala est, maxime in sciaticis. U rina rubea sicut 
sanguis in febribus acutis, mortem subitaneam  denunciat. Urina 
rubea in te rtia  parte  superiori alba, dolorem capitis e t mentis
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alienationem  significat. U rina rubea, eum vom itu quasi eruginosa, 2535 
linguae asperitatem  et m ortem significat. Urina rubea quasi color 
sanguis in acu ta  febre et trem ore corporis et dolore in dex tra  hypo- 
cundria m ortalis. Si quis sanguinem  m ingat m ultum  et subito, 
venam  in renibus habet incisam  vel in hepate vel in m enstruis.

De rufa urina.
Rufae urinae cholera rubeo dom inatur. Urina ru fa et subtilis 2540 

cum acu ta  febre sine hypostasi m olestatio  die illa erit, si diu perm aneat, 
v irtus deficiet. R ubea urina parva  cum yctericia dissolutionem  morbi 
significat. R ufa u rina  cum febre et frenesi es t pessim a cum dolore 
capitis periculosissim a erit. R ufa u rina  et, quasi vini spum a ali­
enationem m entis significat. U rina ru fa cum hypostasi nigra in 2545 
spleneticis est mala.

De urina virldi.
Urina viridis in die apparens cretica, si infirmus in capite doleat, 

solutionem  doloris denunciat. U rina viridis in incensione febris 
alienationem , si febris s it  lenis et infirm us m ultam  aquam  bibat, 
consum ptionem  corporis significat. U rina viridis vel su lphurea in 2550 
incensione febris et si infirm us sub tilia tu s fuerit e t in superioribus 
sudaverit e t in extrem is friguerit, pessim um  spasm um  ex inanitione 
significat. U rina viridis et eruginosa spasm um  futurum  nunciat.

De urina nigra.
Urina nigra in pluribus est pessim a et m ortalis. U rina nigra 

in acutis febribus hypostasique nigra e t natan te , cum vigiliis et 2555 
su rd ita te  longitudinem  morbi significat et solutionem  sui cum fluxu 
sanguinis. U rina n igra in febre incensa et cum capitis g rav ita te , 
angustia  mentis, alienatio  erit in crisis tem pore cum sanguinis fluxu, 
maxime in m ulieribus, quibus m enstrua su n t a lla ta . U rina n igra et 
g ro ssa  in acu tis  febribus spasm um  et si alienatio  adfuerit desiderium  2560 
auferendi cibi et m ortem significat. U rina n igra sicut sanguis 
obscurus in pleuresi m ortale, u rina  nigra cum febre ac u ta  et hypostasi 
d iversa saepe m utans colorem est m ortalis. U rina nigra et fetida 
in anhelitu  e t sudore in membris superioribus m ortalis. Urina nigra 
et fetida sine dolore vesicae m ortalis. 2565

De urina oleagina.

Urina oleagina cum hypostasi iuncta, si infirm us rigeat, bonum. 
Urina oleagina in  superficie quasi araneae te la  consum ptionem  pin- 
guedinis significat. V iscosa quasi oleum apparens pinguedinis con-
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sum ptionem  significat. Si u rina alternatim  m utet colorem, consum ptionem  
2570 corporis et dissolutionem  significat v irtu tis. Urina quaque die m utabilis 

pessim a est maxime in apostem ate dyaphragm atis. U rina obscura in 
febre acu ta  pessim am  crisim futuram  nunciat. Urina clara et lucida 
in febre acu ta  dolorem in capite significat. Cruda et indigesta 
alienationem  pessim am  significat. U rina tu rb ida  colore obscura in 

2575 febre m ala. Urina sicut rubigo ferri in febre acu ta  spasm um  fu turam  
significat. U rina obscura et quasi rubigo ferri in febre leni stranguriam  
significat venturam . Urina lucida et bene cocta in m agnitudine 
splenis bona. U rina lucida in m entis stupore, alienationem  inentis 
cum febribus significat. U rina lucida cum hypostasi viscosa, vel 

2580 sicu t eris scin tilla in ventris e t pectinis dolore atque virgae con­
sum ptionem  renum vel scabiem  vesicae significat. Si autem  in his 
locis non s it dolor, m em bra alia consum untur. Urina subtilis et 
cholerica, dolorem membrorum significat. U rina subtilis et aquosa 
m aior aq u a  bibita pessim a est. U rina subtilis in acu ta  febre cum 

2585 dolore capitis et colli a tque dorsi m ala. Urina subtilis in fine 
febrium, apostem a hepati significat futuruin. Urina subtilis cum 
hypostasi in febribus acu tis alienationem  portendit. U rina subtilis 
cum alienatione m ala, si g rossa  et cruda hypostasis fuerit, tim enda 
est. Urina subtilis m ulta in pleuresi et sicca tussi, alienationem  

2590 significat mentis. Si sanguis ex naribus supervenerit e t sudor 
nim ius, m orbus dissolvetur. Urina subtilis in ruborem versa  cum 
hypostasi g rossa et a lba  vicinitatem  crisis et dissolutionem  morbi 
cum sudore significat. Urina subtilis, quasi n igra in g rav ita te  capitis 
et dolore dorsi plurim um  fluxum  e naribus ostendit. U rina subtilis 

2595 cum acu ta  febre quasi nigra cum n atan te  hypostasi conturbationem  
corporis et plurim um  sanguinem  e naribus et crisim «um  sudore 
significat. U rina subtilis pertinens nigredini, vel colori sanguinis, 
acu ta  in odore, acida in sapore et pungitiva cum hypostasi nigra 
timorem significat. U rina sub tilis cum incensione febris e t quasi 

2600 nigra et m ultum  oleagina, mortem dem onstrat, in infirmo sene epi- 
leptiam  significat.

De urina sem per grossa .

Urina sem per g rossa cum grav ita te  capitis febrem superventuram  
ostendit. U rina grossa  et tu rb ida , quae nunquam  fit clara  et alia 
signa habet bona, laudabilis est. U rina g rossa  et non clarificanda 

2605 ventositatem  grossam  et inflativam  et hypostasi m ixtam  signat, quam  
sursum  levat, u t non deorsum descendere perm ittat, unde dolorem 
capitis ostendit praesentem  vel futurum . Commixtio huius ven tosita tis 
sanorum  hypostasi pohibet, ne clarificetur dum egreditur, sed cum 
exeat tu rb ida  et c lara  fit cum refrigescat, quia calor sem per elevat
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et movet, frigitudo facit quietam , unde aqua dulcis sive sa lsa  cum 2610 
calefiat est tu rb ida , cum frigescat, clara. U rina grossa  cum grav itate  
capitis bona. U rina g rossa m ulta cum dolore hepatis dissolutionem  
m onstra t doloris. Urina g rossa  et tu rb ida  sine hypostasi, mala. 
Urina grossa  cum hypostasi purpurea pustu las in vesica signat. 
U rina quasi lactea in principio febris m ortalis. U rina g rossa et 2615 
m ulta in febre ac u ta  m ala.. U rina grossa  et lac tea  et in vom itu 
eruginosa siccitate linguae superveniente m ortalis. U rina viscosa 
cum dolore renum m ala, urina m ulta plus quam  s it consueta vel 
p arv a  in febribus mala, u rina  m aior aq u a  b ib ita consumptionem 
corporis significat, p lusquam  soleat, m undificationem  corporis, in 2620 
ie iunantibus vel sedentibus inanitionem  hum iditatis substan tia lis  et 
consum ptionem  membrorum, urina m ulta et sp issa  sine consum ptione, 
m ultitudinem  hum iditatis significat, urina m ulta cum g rav ita te  corporis 
et colico dolore, bona, in liquore et colore exiens sine dolore, dissolvi 
dolorem significat, maxime cum hypostasi a lba  et g rossa  et v iscosa 2625 
vel m ucosa, u rina  m ulta  et g rossa  in passione colica laudabilis, 
u rina  m ulta et viscosam  habens hypostasim  vel m ucosam  laudabilis 
in dolore arte tico ; u rina  m ulta e t g rossa  in yleo laudabilis, maxime 
si albam  hypostasim  habeat, urina m ulta et sp issa, g rossa vel parum  
rubea abundantiam  sanguin is dem onstrat, urina m ulta  in tem pore 2630 
augm entatae febris et cum m ulta hypostasi, calorem e t defectionem 
signat. Urina diu exiens cum hypostasi m ulta in febre d iu tu rna  
dissolutionem  febris significat; u rina  m ulta et a lba  e t san iosa  epi- 
leptiam  significat; u rina m ulta et su b ita  et quasi sanguis incisionem 
venarum  in renibus significat, urina in yctericis plus quam oportea t 2635 
etsi citrin ita ti a ttin ea t pessim a, quia hydropisim  significat, quae cum 
venerit m ultitudo urinae laudabilis est quam  aliquando oportet arti- 
ficialiter fieri multam. U rina aliquando m ulta aliquando parva in febre 
acu ta  pessim a es t et in leni d iu turnitatem  morbi significat, u rina  
p arv a  in acu tis febribus es t pessim a, si hypostasis alternetu r in  diverso 2640 
colore m olesta erit, maxime in reum aticis. U rina parva paulatim  
exiens et gu tta tim  pessim a; urina parva et rubicunda longitudinem 
morbi significat; urina parva et subtilis et quasi sanguis, mala. 
U rina p arv a  et g rossa  in febre acu ta  pessim a est, maxime in fluxu 
ventris. U rina fetida putredinem  et natu rae  mortificationem significat; 2645 
urina si se tinxerit dolorem habentibus capitis, spasm um  denunciat. 
Urina sine vo lun ta te  exiens cum renum  san ita te  et vesicae pessim a 
est et morti vicina.

De hypostasi grossa .

H ypostasi quasi farina g rossa in febre d iu tu rna cum siguis aliis 
bonis, dissolutionem  febris significat et apostem atis ,.s i in illa qualita te  2650
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perm anserit post eruptionem  apostem atis, m ortale et pessim um  erit, 
maxime si cum urina  a lia  apparean t signa pessim a. H ypostasis 
m ulta cum febre continua, si febris non m utetur vel m inuatur, con­
sum ptionem  corporis significat. H ypostasis quasi sanguis et sanies 

2655 longitudinem  morbi significat. H ypostasis furfurea et u t sanies co lorata  
cum san ita te  renum e t vesicae rigorem febris significat. H ypostasis 
m ulta e t rubea cum laudabilis liquore et na tu ra li post septem dies 
dissolutionem  febris signat, H ypostasis n a tan s et non in funduni 
descendens cum sudore et accensione hypocundriae et dolore tim enda 

2060 est. N ebula praeter crisim apparens morbi dem onstrat revocationem. 
N ebula ru fa acumen morbi significat. Nebula quasi farina grossa 
morbi d iuturnitatem . N ebula nigra alienationem  mentis. N ebula nigra 
in febre peryodica et suae in terpolationis custodia febris m utationem  
in quartanam  signat. Urina in superficie spum osa in febre acu ta 

2665 dolorem capitis nunciat. U rina spum osa si s it v iscosa et sine m ala 
significatio ne a lia  bona erit. U rina spum osa in superficie sicut uvea 
dolorem renum signat.1)

Urina puellae virginis lucida est e t nimio serena. Urina mulieris 
cocubitae tu rbu len ta  est e t in fundo vasis v iri semen apparet. U rina 

2670 m ulieris m enstruatae est quasi sanguinea. Urina pregnantis in secundo 
vel quarto  mense et nebulam  liabens et m inutam  hypostasim  et albam  
erit m inus clara. Urina pregnantis post quartum  mensem serena est 
et vini sim ilitudihem  habet et hypostasim  albam, sed septem  menses 
habuerit, in trinsecus g rossa  et lucida est. Urina a lb a  e t in m asculis 

2675 et in fem inabus sine febre laterum  dolorem et renum aliquando 
significat. U rina si superius citrin itatem  habuerit et inferius nebulosa 
et sublivida fuerit inferius dolorem hancae et geniculorum  et stom achi 
defectionem significat. Urina si superius fuerit subnigra et p lana 
inferius claritatem  habuerit inferius, dolorem renum et capitis gravitatem , 

2880 aurium  obscuritatem  et narium  sim iliter significat, qu ia fum us stom achi 
hoc facit. U rina alba et cruda in om nibus debilitationem  et frigi- 
ditatem  significat in to to  corpore. U rina alba et pinguis u t ium enti 
dolorem renum et vesicae et capitis aliquando significat, quoniam 
saepius ad  u rit (verm utlich: ad uritandum ) vad it hoc habet ex frigi- 

2685 d ita te  vesicae, qui p a titu r vitiurn epatis, habet urinam  obscuram  et 
rubearn. U rina pulm onis pinguis et alba peripleum oniam  significat. 
U rina si spum a superius fuerit, ven tositatem  stom achi significat et 
aliquando desiderium  veneris et frigiditatem  et tussim . U rina quasi 
ignea te rtianam  significat. U rina sanguinea tu rb a ta  sanguinem , lucida 

2690 vero causon significat. Urina pleuresis quasi fex est e t iuvenes

*) Hiermit schließt die Abhandlung über den Urin im „Isaak, omnia 
opera, Lugdun. 1515“, während der noch folgende Abschnitt im „Isaak, de 
urinis, Cod. Lips. 1154“ enthalten ist.
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citius senes vero ta rde m oriuntur, sed de pleuresi, qui q u arta  decima 
die solutionen non habuerit, non evadet. U rina ro sea  et obscura 
in acu ta  febre frenesim  significat. In om nibus his aegritudinibus 
p tisica, ydropica, apoplexia, epilem psia, colica, d issin teria  si urina 
rubea fuerit, mortem significat. In pleuretica, frenetica, synocha, 2695 
causonide, te rtian a  si u rina  alba fuerit au t sublucida mortem significat.

Expliciunt urinae Isaac.
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,rde am 24. Novem 
in Westfalen geboren. Von 189; 
schule meiner Heimat und wurde durch Privat 
Quarta des Gymnasiums vorgebildet. Von 190 
suchte ich das Gymnasium zu Warburg, welches ich Ostern 1909 
mit dem Zeugnis der Reife verließ. Die ersten 5 Semester 
studierte ich in Göttingen, wo ich im Sommersemester 1911 die 
ärztliche Vorprüfung bestand. Das Wintersemester 1911/12 und 
das Sommersemester 1912 verbrachte ich in München und die 
letzten 3 Semester in Leipzig, woselbst ich im Sommer 1914 
mein Staatsexamen machte. Vom 1. Juli bis zum Kriegsausbruch 
war ich Medizinalpraktikant am Leipziger Stadtkrankenhaus 
St. Jakob. Während des Krieges war ich dauernd im Felde, 
und zwar vom Kriegsbeginn bis 1. März 1918 beim Res. Inf.- 
Rgt. 107 und vom 1. März 1918 bis Kriegsende beim Res. Feldlaz. 
Nr. 1. Zur Zeit bin ich als' Oberarzt d. R„ am Res. Lazarett II/3 
Connewitz tätig.

Meine Lehrer waren die Herren Professoren: Amann, Augerer, 
Baisch, Bauer, Böhm, Döderlein, Ehlers, Feßler, Flechsig, Heiderich, 
Heineke, Herzog, Hoffmann, Hofmann, Jensen, Marchand, Merkel, 
Müller, Quensel. Payr, Peter, Pütter, Rabe, Rieke, Rolly, Schmidt, 
Skutsch, Strümpell, Sudhoff, Thiemich, Verse, Voigt. Voit, Wallach, 
Ziegenspeck und Zweifel. Allen meinen Herren Lehrern meinen 
Dank für ihre Bemühungen und ihr Wohlwollen auszusprechen, 
sei mir an dieser Stelle gestattet. Besonders danke ich Herrn 
Geheimrat Sudhoff für die Überlassung des Themas und für die 
Liebenswürdigkeit und Bereitwilligkeit, mit der er mir bei Ab­
fassung dieser Abhandlung mit Rat und Tat zur Seite gestanden hat.








